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laffung Oldenburg Eigens Geschäftsstellen in Leer Norden , Ciens , Wittmund , Emden und Weeneɛ .

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands .
Erscheint werttaglia mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 170 RM . und 30 Big . Beßeßgeld ,in ben Landgemeinden 1. 65 R und 51 Big . Bestellgeld Bostbezugspreis 180 R , einschließlich burchfchnittl . 25 Pfg . Boltzeitungsgebühr zuzügl . 36 Vie Bestellgelb Unzeigen find em Rortage aufzugeben .

Freitag , Sonnabend , Gonna 1/30 . April . 1. /2 . Mi Jahrgang 1943

Schafft mehr Waffen und Munition !
Reichsorganisationsleiter Dr. Let : Die Leistung für die Zukunft unseres Bolles ist unsere Ehre

Aufruf zum 1. Mai
( ) Berlin , 30 . April .

Reichsorganisationsleiter Dr . Ben erläßt zum 1. Mai fol .
Benden Aufruf :

, ,Arbeiter und Arbeiterinnen ! Betriebsführer und Gefolgs
Ichaftsmitglieder ! Wir feiern heute den 1. Mai . Der Führer
felbst hat befohlen , daß an diesem Tage in jedem Jahr die Urs
beit ruhen joll denn wir Deutschen begehen diesen Tag als

Fest der Arbeit " und befunden , damit , daß das nationalsozias
listische Deutschland die Arbeit zur Grundlage und die Leistung
zum Wertmesser der Rangordnung der nationalsozialistischen
Gemeinschaft erhoben hat .

Die Leistung für die Zukunft unseres Vol .
tes ist unsere Ehre ! Das sei die Parole des Kriegsmai
1943 . Der Mai tündet den Durchbruch des Frühlings an , und
so wie der Sieg des Frühlings über den Winter alljährlich mit
natürlicher Gesetzmäßigkeit fommen muß . so glauben wir Deuts
schen fanatisch und unerschütterlich auch an den Sica der jun
gen nationalsozialistischen Revolution über den erstarrten und
peralterten Schematismus des Juden und über seine Zwil
lingsfinder , den Kapitalismus und Bolichewismus .
Die Jugend fegt immer über das Alter , so werden auch die
jungen Böller Deutschland , Italien und Japan über die absters
bende Welt des Goldes , des Materialismus und der Demokras

tie tegen . Das glauben wir Deutschen auch im vierten Kriegss
mai 1943 . Und wir haben allen Grund dazu , gerade heute , am
1. Mai 1943 nach fast vier Jahren Krieg - an den abjos
luten und totalen Sieg der deutschen Waffen zu glauben . Jegt ,
nachdem wir den Ablauf der Ereignisse , die gegeneinanders
stehenden Kräfte und die möglichen Folgen übersehen und flar
abschäzen tönnen , fann uns nichts mehr überraschen .

1. Unsere Soldaten stehen trotz aller Anstürme immer noch
am Atlantischen Ozean , am Mittelmeer , am Nordkap , auf
Kreta , vor Leningrad und am Asowschen Meer , und wir tön
nen gemik sein , daß sie teine Macht der Erde von dort vera
treiben wird . Deutschlands Grenzen sind so weit hinausgeschos
ben , daß es dadurch Menschen und Rohstoffe . Waffen und Mu¬
nition in genügendem Make besikt , um allen Anstürmen
von Ost und West zu trohen . Wenn der unvorstellbar harte
Winter 1941/42 und die ich bis zur Katastrophe steigernden
Schicksalsschläge von 1942/43 den Mut , den Angriffsgeist und
die Ausdauer der heldenhaften deutschen Soldaten nicht bre =
chen fonnten , was sollte diese Tapferen nun noch überraschen ?

2. Es zeigt sich immer mehr , daß vor allem das U - Boot
neben Flugzeugen , Panzern . Tanks und modernsten Waffen
aller Art die tödlichste Waffe dieses zweiten Weltkrieges
ist . England fann seinem Schidial nicht entrinnen , und Nord¬
amerika wird durch die Rudel der „ Grauen Wölfe der Gee "
völlig gelähmt . England wird eines Tages vor der Frage

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Amerita und England machtlos gegenüber Moskau
USA-Journalist enthüllt die Machenschaften Roosevelts und seiner jüdischen Hintermänner mit Stalin

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )
Goe . Berlin . 80 . April .

In den Zentralen des pluto - demokratischen ebenso wie des
Bolschemistischen Judentums herrscht äußerste Wut über , die voraller Welt erfolgte Entlarvung der Mischpoche . Die boliche¬istische Mörderbande und ihre plutokratischen Hehler sindmachtlos gegen den Beweis von Katyn . Die Welt hat heule
unwiderlegbare Zeugnisse dafür in der Hand , daß die So .
wjetiuden und ihre Helfershelfer in London und
Waibington die absolute Schuld an einem der unerhör¬
testen Morde in der Geschichte tragen . an der Klarheit und
Beweistraft dieser Zeugnisse scheitern alle noch so raffiniertaufgezogenen Verschleierungsversuche . Darüber hinaus ent
Schlüpften jedoch den anglo - amerikanischen Zeitungen in diesemZusammenhang bemerkenswerte Eingeständnisse über die
wahren 3iele der Somietunion und über das
Komplott , das Roosevelt und seine jüdischen Hintermännermit Stalin abschlossen .

Go gesteht der in den USA , als Renner der Sowjetunion
geltende langjährige Moskauer Berichterstatter und politischeKommentator der Saturdan Evening Boit " . Demerace Beẞ ,
In einem anischlußreichen Aufsatz ein , daß alle Bläne der USA .
über eine Nenordnung der Welt noch amerikanischem Muster
völlige Puftschlösser seien . Die Welt , so erklärte er , wird sich
nicht nach den USA . richten , sondern die Soviet union
werde den Ton angeben . Beß enthüllt dann , daß Roosevelt schonvor Pearl Harbour der Verbündete der Gomietunion gewesenfel . Er habe sie schon im August 1941 zum Widerstand gégen
Deutschland ermutint und habe ihr alsbald Kriegsmaterial .
gelandt . Obwohl Roosevelt noch nicht im Kriege war , lei er
Damals in feiren Versprechungen gegenüber Stalin mindestens
ebenio meit gegangen wie das trienführende England . Wenn
jedoch viele Amerikaner sich einbildeten , die Sowjetunion
merde den USA . gegen Japan helfen , wenn erst einmalDeutschland hefiegt sein wil - de , oder sie würde gaz die ameritanischen Bäne für die Nachfrienswelt unterschreiben , so seiDas eine sehr gefährliche Annahme .

Beẞ stützt diese Erfenntnis auf die Tatsache , dak die Somjetunion heute die unabhängigste Regierungsremalt sei .
Stalin habe ich weder in Europa noch in Afien irgendiemand
verpflichtet , lelbst seine Zustimmung zu den Gemeinplätzen derAtlantif -Charta lei höchstens eine Geste . Beß erklärte weiter ,
baß die Bollhewijten niemals Zugeltändrile nemocht hätten ,
bagegen von ihren Verbündeten um jo mehr Konzessionen , und
gwar in Bezug auf die baltisen Staaten , auf inn¬
land , Rumänien lomie auf die polnischen Grens
Ben verlangten und erhielten . Trok aller diefer Bemühuns
gen werde Mostau einen Kampf an zwei Fronten nach Möge

lichkeit vermeiden . Auch alle amerifanijden Bestechungsvers
suche hätten feinen Eindruck auf den Kreml gemacht . Stalin
hätte im Gegenteil die Bitte um Flugpläge für den Kampf
gegen Japan , die Vorschläge für ein Grenzabkommen mit
Polen und die Forderung , auf die Tätigkeit der kommunistis
fchen Internationale zu verzichten , glatt abgelehnt , la er habe
noch nicht einmal einen Vertreter nach Casablanca geschickt .
Gleichzeitig intrigiere er jedoch in den USA . sowohl wie in
England . Das habe seinen Grund darin , daß die Bolsche =
risten feineswegs nur für die Sowjetunion , sondern auch für
das Sowietsystem , das nichts anderes als die Welt .
revolution bedeutet , fämpfen . Wie fönnen wir unter
diesen Umständen erwarten " , fragte Bleß , daß die Bolsche¬
wisten die USA . - Neuordnungspläne annehmen werden ?"

Wenn aus dieser Stimme völlig tlar wird . daß in dem
Mächteverhältnis zwischen den Anglo - Amerikanern und den
Bolschewisten die Sowjets die stärksten sind , so wird diese
Tatsache noch einmal flar aus dem Verhalten der polni .
schen Emigrantenregierung , die wahrscheinlich
auf Druck Londons trotz des Abbruchs der Beziehungen eine
Antwort auf die Note der Sowjetrenierung ausarbeitet . Unter
dem Druck der iudenhörigen englischen Regierung werden
die polnische Emigranten also gezwungen , Beziehungen mit
thren Mördern aufrechtzuerhalten . Das geht auch daraus
hervor , daß die britische Regierung von Siforifi - die Zurü d
ziehung des polnischen Antrages an das Rote Kreuz fors
derte . Der Abbruch der Beziehungen durch Mostau stellt sich
damit immer deutlicher als
Terror heraus , der auf einer Linie mit den anderen bol .

ein glatter politischer

schewistischen Terrarmethoden steht . Das bolichemistische Judens
tum , das als Mörder überführt ist , diftiert beute auf dem
Wege über seine britische und amerikanische Betternschaft den
polnischen Emigranten , deren Volksgenossen es ermordete ,
feine Bedingungen . Diese Bedingungen bestehen offenbar in
der Beseitigung aller unbequemen " Elemente , sodann in dem
Verzicht auf eine Klärung des Mordes von Katyn und schließ
lich in der Preisgabe polnischen Gebietes . Wenn man lekt
im feindlichen Lager hofft , daß der gegenwärtige Konflikt
durch die Vermittlung Roosevelts beigelegt werden könne , so
zeigt Me oben angeführte Auslassung von Beß . daß die USA .

wietunion zu troendetwas zu bestimmen , was diese nicht
ameifellos so wenig wie England die Macht haben . die So

wünscht . Die bollchemistische Ismeftija " trumpft im vollen
Bemußtsein ihrer Macht auf und schreibt zynisch , dah Polen
niemals das Sdicial der Gefangenen erfahren merde . Sie
fülgt nach einem Zitat von Alcazar " hinzu , daß all denen , die
gegenwärtig in der Sowjetunion leben , das gleiche
Schidsal bevorstehe .

Churchill fanzelt polnische Emigranten ab
Die britische Regierung fordert Zurückziehung des polnischen Anirages an das Internationale Note Kreuz

Drahtbericht unseres Vertreters in Stockholm

otz . Stocholm , 30 . April .
Churchill und Eden hatten Besprechungen mit Siforsti . Neutrale

Meldungen aus London besagen , daß die polnischen Emigranten inLondon von Churchill eine ordentliche Abkanzelung " erhalten hätten ,
am nach Möglichkeit den Schaden wieder gutzumachen , den sie der
Eache der Verbündeten zugefügt hätten . Der erste sichtbare Erfolgwar eine Reuter -Nachricht , in der angekündigt wird , daß das polnischeEmigrantenfomitee das Internationale Rote Kreuz ersuchen wird ,
Jeine Bitte um Mithilfe bei der Untersuchung der Leichen von Katyn
bis , ,null und nichtig zu betrachten . Indem sie sich der Forderung
Moskaus gefügt hat , die Einschaltung des Roten Kreuzes zu fabotieren ,befennt sich die britische Regierung erneut an dem jüdisch -bolschewisti¬hen Massenmord schuldig .

Die englische Presse behandelt den Sowjetkonflikt weiter mit

lauten jüdischen Klageliedern . Die Times" , erklären, der allgemeine
Wunsch in England gehe gewiß dahin , jedes Wort zu vermeiden , das
eine ohnehin ernste Lage noch verschlimmern könnte . Sie fordert daher
beschleunigte Aussprache mit der Sowjetunion in voller Deffent¬
lichfeit " . Eine gehässige Frage stellt der kommunistische Daily Wor¬
fer " . Er erkundigt sich, warum London eigentlich den polnischen Emi¬
granten überhaupt erlaubt habe , ihr Communique über den Appell
an das Rote Kreuz zu veröffentlichen . Der , , Daily Expreß " fordert
die Bolnischen Emigranten auf , vor allem diesen Appell schleunigst
zurückzuziehen . Das ist in der Tat nach wie vor Englands unent
wegte Hauptforge : die Spuren des bolichewistischen Massenmordes zu
bertuschen und seine Aufdeckung , die zu einer Weltsensation wurde
in , den Hintergrund zu brängen .

Reichsminister des Auswärtigen don Ribbentrop begeht am
heutigen 30 . April seinen 50 . Geburtstag . ( Rob . Röhr ) .

Für den deutschen Mai
Von Menso Folkerts

otz . Vor einer Woche sind zwölf Voltsgencffinnen in Je
rer Heimat einem Betriebsunfalle zum Opfer g allen und mit
militärischen Ehren beigesetzt worden . Zu der Feierstunde an
dem schlichten Gefallenenmal in Aurich waren hohe Offizice
der Wehrmacht erschienen , um zusammen mit dem Kreisleiter
den Toten den letzten Gruß zu entbieten . Unbewußt vollzog
fich hier ein Vorgang , der einen hohen finnbildlichen Wert
hat : Jene ostfriesischen Frauen , die den Arbeitsplay eingezos
gener Männer ausgefüllt und ihre Treue zur Pflicht mit dem
Leben besiegelt hatten , schlossen mit ihrem Opfer den Kreis
all den Helden der äußeren Front . In dem Luftkriegsgebiet
unferer Seimat , wo nach einem Worte von Dr . Goebbels , ,det
britische Bombenfrieg aus der Zivilbevölkerung ein Kriegs
rolf gemacht hat " , find der Beispiele nicht wenige , die für eine
Saltung zerger , die den entscheidenden Ringen unlerer Tage
allein gerecht wird . Das Beispiel von Emden , lener Stadt ,
die zunächst am stärksten den Einwirkungen feindlicher Fliegers
angriffe ausgesetzt gewesen ist , bezeugt eindrucksvell jene
ieltstverständliche Pfisterfüllung , die dem Einsatz unferer
Soldaten würdig ist . Aber daß das Ausharren nicht allein
ten Kriensbeitrag Ostfrieslands ausmacht . lehrt das Sterben

iener zwölf pflichtgetreuen Frauen . Ihr Ted lentt einbrudss
voll auf das unermüdliche Schaffen in unserer Heimat hin .
insbesondere unserer Vellsgenessinnen , die in der Werftatt
wie auf dem Bauernhof , auf der Schreibstube mie im House
hali als Wehrmachthelferin wie als Eilenbohnerin die ernsten
Aufgaten meistern , die der harte Krieg ihnen zuweist .

Ist es richtig , eine Betrachtung zum Ersten Mai in solcher
Weise einzuleiten , wie es hier geschieht ? Darauf muß eine

tle re Antwort gegeben werden . Wir müssen stets eingebent

jein des Zieles , um dessen Erringung wit fämpfen und arbeis

ten . is geht in der Tat um den wahrhaft deutschen Mui , den
wir Kindern und Enfeln sichern wollen . Die Feinde wolen
uns in Nacht und Dantel halten , la bedrohen in nicht im
rerstehender Klarheit unser Bolt mit dem Tode , der unier

Land eine Beute des Bolschewismus sein ließe , dem die West
mächte schon heute den älten Erdteil Europa verkauft haben ,

Wir können uns feiner Täuschung hingeben , daß iezt eine der

ganz großen Entscheidungen ausgefod , ten wird , die auf lange
Zeit das Gesicht unserer Erde bestimmen wird . Es wird so

leicht ausgesprochen , aber wie schwer wiegt das Wort : Es geht
um Leben oder Tod ! Wenn der Often Deutschland übermans

nen würde , wäre Europa eine schaurige Toteninsel , auf der

fein Frühling mehr die Kräfte der gefunden Art entfaltert

ließe zu legensreichem Schöpfertum . Wo der Bolschewismus

gebietet , ist das Kinderlachen verflungen , und die schreckliche
Stille von Katyn wird zur trostlosen Gewohnheit . Und die

andere Seite , die sich Moskau verbunden hat , lehrt durch thre

Mordhrenner gerade uns im Luftkriegscebiet eindringlich , daß
fte nicht besseren Geistes ist . Ihre Sendboten eieren schon jetzt

nach dem Leben unschuldicer Knahen und Mädchen , werfen
mit Vorbedacht ihre Bomben auf Kirchen und Krankenhänfez
und arbeiten so im Sinne des Gebieters im Kreml , der allere

dings noch mehr Blut sehen will , um sich zufrieden geben zu

Tönnen .

Auch am Ersten Mat wollen wir uns daher nicht verlieren
in den Wunschträumen eines Wolfenfuckucksheimes . Wir Nas

tionalsozialisten standen allzeit fest auf der Erde und wollen

auch fürderhin die Dinge so sehen , wie es des Volles Wohl
erfordert . Die Erfenntnis der riesengroßen Gefahr , die das
Vaterland bedroht , zwingt uns zu einer Härte , die uns wapp
net gegen jede Gefühlsduselei , die uns schwach machen würde
gegenüber unerbittlichen Feinden . Nicht weil wir mögen , Jone



dern weil wir müssen , führen wir diesen Krieg drinnen und
draußen , belahen wir einschneidende Maßnahmen , nehmen wir
noch so schwere Opfer auf uns , deren Sinn einzig sein kann ,
uns näher zu bringen dem Ziele dem wahrhaft deutschen
Mai . Für diesen wird geopfert , gekämpft und gearbeitet ; bas
vergossene Blut aber bindet uns immer stärfer an die Pflicht ,
weiter auszuharren an dem Blake , wohin uns der Befehl des
Führers gestellt hat . Wir wissen um die Notwendigkeit , diesem
einen Willen gehorsam sein zu müssen ; denn unserem feften
Standpunkt inmitten der geistigen Verwirrung unserer Zeit
entspricht die Bereitschaft , dem hochbewährten Steuermann be
bingungslos zu vertrauen und zu folgen .

Fern dünken uns die Lage , da wir nicht besaßen die so not .
wendige Klarheit über Weg und Ziel . Gerade am Ersten Mai
brandeten die Gegensäge auf , die unser Volt zerteilten in zwet
Hälften , die sich nicht mehr verstanden . Zum ersten Male
vor zehn Jahren marschierten Arbeiter , Bürger und Bauern
gemeinsam für die Befreiung der Arbeit , deren Adel der
höchste Ehrentitel des schaffenden Deutschlands wurde . Welch
eine Wandlung bedeutete dieser Tag , der die Bahn frei machte
für den Durchbruch jenes nationalen Sozialismus . der den
Vorfämpfern Adolf Hitlers früh als Voraussehung der völ
fischen Wiedergeburt flargeworden war ! Alliuda ahnte be
reits damals dunkel sein Schicksal : das Reich fönnte werden
der Ausgangspunkt eines Befreiungswertes , das das Gold ent
thronen würde . In diesem Weltenringen nun wird der Göße ,
vor dem die Betrogenen aller Nationen niederfnien sollen zu
Ehren der Betrüger vom Davidstern , ein - für allemal gestürzt .
Alle Opfer haben ihren fiefen Sinn , wenn erfüllt ist das Ge
Löbnis der marschierenden . Kolonnen von einst , aus deren
Reihen schon mancher gezeugt hat mit seinem Blute für sein
Befenntnis zum wahrhaft deutschen Mai :

Wir sind das Heer vom Hafenkreuz .
Hebt hoch die roten Fahnen !
Der deutschen Arbeit wollen wir
Den Weg zur Freiheit bahnen .
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Mehrere Angriff der Gowjets gescheitert
0 Aus dem Führerhauptquartier , 29 . April .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Donnerstag

belaunt :

Am Ruban - Brüdentopf und südöstlich Lenin
grad blieben feindliche Angriffe erfolglos . In den übrigen
Abschnitten der Ostfront verlief der Zag ruhig . Die Luftwaffe
vernichtete ohne eigene Verluste 52 Sowietflugzeuge .

In Tunesien wurde nordöstlich Medjes el Bab ein über .
Tegener feindlicher Panzerverband , dem es gelungen war , inunsere Stellungen einzubringen , von deutschen Reserven zumStampf gestellt , geschlagen und im Gegenangriff unter schwerenfeindlichen Berluften über seine Ausgangsstellungen zurüc
geworfen . An der übrigen Front wurden örtliche Angriffe
zum Teil im Gegenangriff abgewiesen .

Verbände der deutschen Luftwaffe unterstügten in allenAbschnitten der tunesischen Front die Truppen des Heeres .
Jäger schossen vor Kap Bon ein feindliches Schnellboot inBrand .

In der Nacht zum 28 . April tam es im Kanal zwischen .
ben Sicherungs - Streitfräften eines deutschen Geleits und einem
britischen Zerstörerverband , der von Schnellbooten begleitet
war , au einem Gefecht , in dessen Verlauf zwei feindliche Ar¬
tillerie - Schnellboote verfentt . zwei weitere und ein Rerstörerschwer beschädigt wurden . Im Verlauf des furzen , aber hars
ten Gefechts , in bas später noch ein feindlicher Bomberverband
eingriff , gingen zwei eigene Fahrzeuge verloren ; drei Bomberwurden abgeschossen .

In der vergangenen Nacht brangen feindliche Flugzeuge
zum nordwestdeutschen Küstengebiet sowie in den
Ostseeraum und nach Ostpreußen vor . Durch plantojeBombenwürfe entstanden unerhebliche Schäden . Bei diesen An¬
griffen wurden 18 feindliche Bomber , vier weitere über denbesetzten Westgebieten abgeschoffen .

30 Womber in 24 Stunden eingebüßt
() Berlin , 30 . April .

Die deutsche Luftverteidigung hat sich in der Nacht zum29. April bei der Abwehr britischer Bombenangriffe wiederumglänzend bewährt . , Die Zahl der abgeschossenen britischen Flugzeuge hat sich inzwischen von 18 auf 23 erhöht . Zusammen mitden vier am Tage über den besekten Westgebieten und dreiweiteren über dem Kanal vernichteten feindlichen Maschinenverloren die Briten innerhalb 24 Stunden insgesamt dreißigBomber .

Saschistische Partei vereinfacht die Arbeit
0 Rom , 31 . April .

Der Gefretär der faschistischen Partei , Minister Scorza ,verfügte entsprechend den Weisungen des Duce , die Tätigkeitder Partei rascher und wirksamer zu gestalten , dieAbschaffung zahlreicher in den letzten Jahren errichteterParteiämter , die nicht mehr den Erfordernissen der Stunde
entsprechen . Außerdem bestimmte der Parteisekretär , daß alledienstfähigen Parteifunktionäre , die zur Zeit bei dem Natio
naldirektorium , den Provinzorganen oder sonstigen Parteiorgansationen Dienst tun , durch friegsbeschädigte Faschisten
ersetzt werden , die bereits auf dem Schlachtfeld ihre Pflicht
erfüllt haben . Die diensttauglichen Faschisten werden damitfür die Wehrmacht , den Arbeitsdienst und den sonstigen friegswichtigen Einsay frei .

Schiveden könnte ein neues Tunesien werden "
Die schlechten Erfahrungen mit dem Nordafrika -Unternehmen beeinträchtigen Englands Pläne

(Drahtbericht unseres Vertreters in Stockholm )

ota . Stodholm , 30 . April .
Der Londoner Vertreter von Stockholms Tidningen " stellt auf

Grund des gegenwärtig besonders regen englischen Interesses an der
schwedischen Außenpolitik Betrachtungen über Englands Einstellung
zu Schweden an . Es heißt darin : Natürlich gibt es immer Leute ,
die Schweden gern in den Krieg einbezogen sehen möchten , da sie der
Ansicht sind , die Schweden hätten sich bisher allzu gut aus der Klemme
gezegen , Aber auch sie glauben , Schweden sei nun so start , daß es sich
weit besser durchbeißen könne als etwa Norivegen sogar mit verbündeter
Hilfe . Man hat doch das Gefühl , England wünsche keine triegerischen
Berwicklungen größeren Maßstabes in Standinavien , da alles dafür
zu sprechen scheint , daß Schweden ein neues Tunesien werden
könnte , das die Verbündeten noch mehr tosten würde als Tunesien . . . "

Eine erschöpfende Charakteristik der englischen Politit , wobei es
neben dem englischen Neid auf Schweden (das sich nach Londoner An¬
sicht zu gut durchgeschlagen hat !) noch besonders typisch ist, wie von
, , alliierter Hilfe " für Norwegen 1940 gefabelt wird . Worin jene
Silfe bestand , tit fa bekannt : die Engländer ließen die norwegischen
Truppen im Stich und retteten sich, soweit sie es noch konnten , auf
ihre Schiffe . Lediglich die schlechten Erfahrungen mit dem Nordafrika
Unternehmen , wo man sich einen Ueberfall mit leichten Mitteln zu
Teisten gedachte , nun aber riesige Opfer erwachsen sind , schreden also
vor einer Einbeziehung Schwedens in den Krieg ab .

Es ist troßdem nicht sicher , ob die Engländer und Amerikaner
bet threm neuesten starken Druck auf Schweden nicht recht konkrete
Absichten im Schilde führen . Dafür spricht die Ausdrucksweise des

Stockholms-Tidningen " -Bertreters , Schweden werde sich notfalls
, ,allein durchschlagen " tönnen . Dafür sprechen erst recht die anhalten¬
den Berleumdungen gegen Deutschland , die von der englischen Presse
zu dem Zweck lanciert werden , Schweden gegen Deutschland auf¬
zuheßen . Dieser typisch englische Gedankengang wird vielleicht in
Schweden doch einiges Interesse finden und villeicht hier und ba
Verdacht erwecken gegen die Uneigennüßigkeit der englischen Lobsprüche
auf Schwedens sogenannte , ,neue Haltung " .

Britische Torpedos gegen schwedisches Schiff
( Drahtbericht unseres Vertreters in Stockholm )

otz . Stodholm , 30 . April .
Englisch - amerikanische Flugzeuge operierten in der Nacht zum

Donnerstag wieder über Südschweden . Nach den amtlichen Berichten
überquerten fremde " Flugzeuge es handelt sich um den stehenden
Ausdruck für englische Flugzeuge Schonen und Halland . Bahlreiche
Städte melden Ueberfliegungen . Flak trat nach den offiziellen An¬
gaben in Malmö , Helsingborg , Halmstadt , Trelleborg und Landskrona
in Tätigkeit . Einige dieser Städte wurden mehrfach überflogen , be¬
sonders Malmö , dessen Flak die bisher höchste Zahl von Einfäßen
binnen einer einzigen Nacht erreichte. Während die offizielle Bericht

erstattung sich auf diese wenigen Angaben über fremde " Flugzeugebeschränkt , sind einige Stockholmer Blätter etwas deutlicher . SvenstaDagbladet " spricht von alliterten " Flugzeugen , Sozialdemofraten " meldet : Englische Flugzeuge watfen bei Helsingborg Minen ab" . , ,Stockholms Tidningen " verzeichnet einen Massenaeinflug fremden Flugzeuge .
Die Engländer hatten bisher schon schwedisches Gebiet bei bennächtlichen Bombenaktionen gegen des Festtand mit Vorliebe als An . .und Rückflug benupt . Nach dem neuesten Lob der englischen Bressefür Schwedens sogenannten , ,neuen Kurs " hält es die englische Luftwaffe offenbar für an der Zeit , nunmehr System in diese bisher nochtfolierten Neutralitätsverlegungen zu bringen und Masseneinflüge zuveranstalten . Die schwedische Presse , die das englische Lob so geschmeichelt verzeichnet hat , sieht sich jetzt vor der Notwendigkeit , aberandere Beweise englisch-amerikanischen Wohlwollens " für Schwedenzu berichten .

99

Nachdem bereits in der Borwoche ein schwedisches Schiff in der
Ostsee durch englische Flugzeuge beschoffen worden war , melden schwedische Blätter , der schwedische Kohlendampfer , ,Tom " sei in der Nordsee
von englischen Torpedoflugzeugen angegriffen worden . Obwohl dasSchiff von zwei Torpedos getroffen wurde einer davon war ein
Blindgänger fonnte es sich schwimmend erhalten . Das angreifende
Flugzeug wurde , wie sich hinterdrein herausstellte , von den Trossendes Sperrballons der Tom " zum Absturz gebracht . Das schwedischeSchiff ist jept in Norrköping .

Bedeutende Tschungking-Basis beseitigt
(Eigener Funkbericht )

otz Shanghai , 30. April .
Das bisherige Ergebnis der japanischen Offensive gegen

die Tschungting Truppen bei den Taising -Bergenbesteht in der Vernichtung der 24. Tschungting -Armee -Gruppe
und damit in der Beseitigung der bedeutendsten Tschugfing
Basis in Nordchina . So wurde von japanischer militärischer
Seite mitgeteilt . Bisher sind in diesem Gebiet 10 000
Tschungting -Chinesen gefangen und weitere 10 000 verwundet
worden . Unter den Gefangenen befindet sich der Kommandeur
der geuen fünften Armee , Sunttenging , unter den Getöteten
der Kommandeur der 45. Division , General Hutschangtsching .
Die japanischen Operationen in dieser Gegend werden tett
gegen die tschungting -chinesische 27. Armee und gegen die 108 .
Division der 45. Armee meitergeführt . Wie aus . Aussagen
gefangener Tschungting -Offiziere hervorgeht , sind die Retbungen innerhalb der schungfing -chinesischen Streitkräfte
in Nordchina ständig im Wachsen . Schuld hieran ist besonders
die Kürzung der Versorgungsrationen , Die
zu einer allgemeinen Verschlechterung bes Rampfgeiftes ge
führt hat .

Schafft mehr Waffen und Munition !
( Fortsetzung von Sette 1 )

stehen : entweder zu tapitulieren oder zu verhungern ,und die USA . werden ihm nicht helfen tönnen und untätig zu
sehen müssen . Die Schlacht auf den Ozeanen wird gew . on .
nen werden , wir haben alle Chancen dazu . Nichts fann uns
mehr überraschen .

3. Am 1. Mai steht Deutschland mitten im totalen Krieg .
Ein Bolf bricht auf , der Sturm bricht los !" Die wehrfähigen

Männer in den Fabriken und Kontoren drängen zu den Waf
fen , ihre Bläte aber nehmen deutsche Frauen ein . Die
Produktion wird verdoppelt , verdreifacht , und trotzdem sind
immer noch mehr Arbeitskräfte da , als gebraucht werden . Die
Bölfer Europas helfen dem deutschen Bolt im Kampf gegen
den Bolschewismus und gegen die Blutokratien und helfen ihm
bei der Arbeit , für die Kämpfer gegen den Weltfuden genüs
gend Waffen zu schmieden . Deutschland entwidelt immer
neue Leistungsreserven . Allein im vergangenen Ar¬
beitsjahr hat sich die Produktion auf einigen Gebieten vers
zehnfacht , in allen Sparten zum mindesten verdoppelt , und
ich bin überzeugt , daß wir am nächsten 1. Mai dieselbe Tat
sache deutscher Leistungsbereitschaft und deutschen Leistungs¬
willens feststellen tönnen .

Ich bin zutiefft überzeugt , daß die Leistungsreserven ber
deutschen Nation nie ausgelöpft werden . Jede Aufgabe
wird gemeistert . Deutschland arbeitet und fämpft , und Europa
hilft ihm dabei . Nichts tann uns mehr überraschen , dafür bürgt
ber totale Einfah aller Deutschen . Wir werden die legten Bas
taillone , ausgeelistet mit den besten Waffen , auf dem Schlacht .
feld haben . Das ist unser Wille und unsere Gewißheit .

Der Kriegsmai fann dazu ist die Reit viel zu ernst
fein lautes , rauschendes Fest wie im Frieden sein . Wir sind
alle härter geworden , der Goldat an der Front und der Ar¬

-

Neue Mitterfreuzträger
() Berlin , 30 . April .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
an Major Wilhelm Eggemann , Bataillonsfommandeur in
einem Grenadier -Regiment , Hauptmann Wilhelm von Ga .
Itsch . Bataillonsfommandeur in einem Jäger -Regiment ,
Feldwebel Wilhelm Steger , Zugführer in einem Panzer¬
Grenadier -Regiment .

Eggemann wurde am 5. September 1908 als Sohn eines
Landwirts in Achmer , Kreis Bersenbrüd , geboren . Er stand
mit seinem Grenadier -Bataillon wochenlang in schwerstem Ab¬
wehrkampf südlich des Ilmensees . Als die Bolschewisten in
Bataillonsstärte die deutschen Linien zu durchbrechen versuch
ten , warf sich Major Eggemann mit seinen Grenadieren den
Sowjets entgegen und vernichtete sie bis auf den legten Mann ,
Major Eggemann war nach dem Besuch der Volksschule zu
nächst auf dem väterlichen Hof tätig . 1928 trat er in das Ins
fanterie -Regiment 4 ein , um in der damaligen Reichswehr
die Unteroffizierslaufbahn einzuschlagen . 1939 als Hauptfeld¬
webel unter Beförderung zum Leutnant und gleichzeitig zum
Oberleutnant in die aktive Offizierslaufbahn übernommen ,
wurde er 1943 Major .

Wilhelm von Salisch wurde am 5. November 1913 als Sohn
eines Oberförsters in Chorin , Mark Brandenburg . geboren ,
Wilhelm Steger am 28 . März 1916 als Sohn eines Schlossers
in Kapfenberg ( Steiermark ) .

Ferner verlieh der Führer das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an 44 - Sturmbannführer Jakob Fid , Bataillons¬
Kommandeur in dem 44 - Regiment „ Langemard " in der
44 - Panzer - Grenadier -Division Das Reich " . Jakob Fid wurde
am 17 . Januar 1912 als Sohn eines Formers in Ulm geboren .

Auf Borschlag des Oberbefehlshabers der Luftwaffe verlieh
der Führer das Ritterkreuz an Oberleutnant Edmin Thiel ,
Staffelführer in einem Jaadgeschwader . Edwin Thiel wurde
am 19 . Juni 1913 in Oberberbach ( Saar ) geboren .

0 Der Duce ernannte Nationalrat Gianni Baccarini - zum
Unterstaatssekretär im Korporationsministerium .

in der Leitung der faschistischen Korporationen , der
() Der Duce hat einige weiterreichende personelle Neubesegungen

Arbeitgeber - und Arbeitnehmerverbände und der vom Staat kon¬
trollierten industriellen Treib - und Brennstoffgesellschaften
genommen .

vor¬

beiter in den bombengefährdeten Gebieten . Wir wissen , daß
unter Bomben und Granaten feine überschäumende „ Stim
mung " herrschen kann . Bon einem reizenden Krieg " zu reden ,
blieb dem Kriegsverbrecher Nr . 1. Winston Churchill , vorbes
halten . Wir , die wir den ersten Weltkrieg mitgemacht haben ,
tennen den Krieg und seine Schrecken . Nein , feder Krieg ist
furchtbar , und dieser Krieg , in dem wir es mit so grausamen
Gegnern wie den bolschewistischen Sunnen und den kapitalistt .
fchen Anglo - Barbaren zu tun haben , ist besonders schwer . Wir
wissen das und täuschen uns nicht . Daher fann man nach vier
Jahren Krieg nicht von „ Stimmung " reden . Reden wir dafür
lteber von Haltung .

Die Haltung der Deutschen , insonderheit die des deutschen
Arbeiters . Frau und Mann , jung und alt ist einwandfret

das ist die Saltung der deutschen Nation im vierten Kriegs¬

und über alles Lob erhaben . Sart , start , stolz und einsatzbereit ,

jahr 1943 . Go hart und unbiegsam wie Kruppstahl , so start
und zäh wie Leber , und so stolz und unbeugiam wie ein Ger
mane , das ist der herrliche Erfolg nationalsozialistischer Erzie
hung am deutschen Menschen . Das ist unsere unbeirrbare Ges
wißheit am 1. Mai 1943 , daß ein . 9. November 1918 niemals
wiederkommt , und daß der deutsche Arbeiter durch seine Ein¬
sazbereitschaft heute das wieder gutmacht , wozu ihn Juden und
ihre landesverräterische Helfershelfer damals verführt haben .

Deshalb , deutsche Arbeiter und Arbeiterinnen , Betriebs .
führer und Gefolgschaften , feiert den 1. Mat 1943 in unerschüt
terlichem Glauben an den deutschen Sieg ! Ich danke euch für
bie bisherige einmalige Leistung . ich fordere im Namen der
Soldaten , und ich rufe euch auf im Namen des Führers :
Schafft mehr Waffen und noch mehr Munition ! " Laßt nicht

nach ! Gebt alle Kräfte für ben Sieg ! Diesmal schaffen wir cs :
Ein sozialistisches Deutschland , ein freies Deutschland , dafür
bürgt uns Adolf Hitler , unser Führer ! "

Kräftige Gegenangriffe von Erfolg getrönt
0) Rom , 29 . April .

Dee italienische Wehrmachtbericht vom Donnerstag hat
folgenden Wortlaut : An der tunesischen Front gehen die
Rämpfe weiter . Kräftige örtliche Gegenangriffe italienischer
und deutscher Berbände waren von Erfolg getrönt . Im Laufe
des Tages wurden zwei Flugzeuge von deutschen Jägern und
vier weitere von der Bodenabwehr abgeschossen . Unsere Flug
zeuge erzielten einen Torpedotreffer auf einem Dampfer im
Safen von Philippeville , warfen ein Schnellboot im mittleren
Mittelmeer in Brand , versentten es und schossen vier „ Curtig "
über dem Kanal von Sizilien ab . Am gestrigen Tage verurs
Jachten Angriffe feindlicher Bomber in Neapel , Messina . Syra
tus und Lampedusa Opfer und Schüben . Sieben viermotorige
Flugzeuge wurden von unseren Jägern im Luftkampf abge¬
schossen , vier liber Neapel , zwei über Messina und eins über der
Rüste bei Agrigent .

Ergänzend zum italienischen Wehrmachtbericht werden amt¬
lich folgende bisher festgestellte Verluste unter der Rivilbevöl .
ferung befanntgegeben : 41 Tote und 88 Verletzte in Neapel ,
drei Tote und zwölf Berlegte in Messina und zusammen fünf
Berlegte in Syratus und Lampedusa .

Japan wird die Gelegenheit wahrnehmen . . .
( Elgener Funkberleht )

ota . Shanghai , 30 . April .
Die Losung : „ Sitler zuerst zu schlagen " , fet eine der

größten strategischen Fehler der Achsengegner , erklärte der
Sprecher der japanischen Botschaft in Schanghai , Voii Hirota ,
auf der Pressekonferenz . Dieser Grundsatz beruhe auf der An¬
nahme , die japanische Armee und Marine würde müßig zu¬
sehen , während die Achsengegner eine Offensive gegen Japans
Partner in Europa durchführten . Japan werde dann die
günstige Gelegenheit wahrnehmen , um die Antiachsenmächte
im Pazifit anzugreifen , und zwar nicht allein aus
strategischen Gründen , sondern auch aus Gründen - der Ver
pflichtung als Mitglied der Achsenmächte . Man möge sicher
fein , erklärte Sirota , daß Japan in den fommenden Monaten
eine derartige Entlastungsoperation durchführen werde .
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Tapfere Söhne unserer Heimat
ota . Folgende Söhne unserer Heimat wurden mit dem

Etfernen Kreuz zweiter Klasse ausgezeichnet : Gefreiter
Eduard Langer , Süd -Victorbur ; Matrosen -Obergefreiter
Martin Ottersberg , Speyerfehn ; Obergefreiter Christoph
Hagena , Theringsfehn ; Feldwebel Foco Hessenius ,
Flachsmeer .

Aus ostfriesischen Sippen
ota . Die älteste Einwohnerin von Steenfelde , Witwe

Fode Jungeblut , geborene Feldmann . fann am 2. Mai
thren 91 . Geburtstag feiern . Die Greisin ist förperlich und
geistig noch sehr auf der Höhe .

In Moorhusen vollendet am 1. Mai die älteste Ein¬
wohnerin Rinste Aden , geborene Hillrichs . ihr 89 . Le
bensjahr . Die noch recht rüstige Greisin schenkte sieben Kindern
das Leben . Zwei Söhne starben den Heldentod im Weltkriege
1914/18 . Vor 32 Jahren verlor Oma Aden bereits ihren
Chegatten .

Rentner Dirt Schilling in Jheringsfehn feiert
am 30 . April seinen 86 . Geburtstag . Der fernige Ostfriese ist
geistig und förperlich noch sehr rüstig , mancherlei Arbeit wird
noch von ihm verrichtet , er gräbt sogar allfährlich Torf für den
eigenen Bedarf .

Die allgemein bekannte Näherin Elisabeth Diermann
in Westerende Kirchloog , genannt „ Tant ' Liesbeth " ,
wird heute , am 30 . April , achtzig Jahre alt . Seft über sechzig
Jahren übt sie ihren Beruf aus , wandert morgens durchs Dorf
und kehrt heute hier und morgen dort ein , wo man ihre Hilfe
fehnlich erwartet und hält somit de ganze Hushollen in de
Kleer " . Daß die liebe Alte auf diese Weise noch friegswichtige
Arbeit leistet , ist thr hoch anzurechnen .

Die Eheleute Bauer Dirt Menten und Frau Teike , ge =
borene Hanungs , in Folstenhausen , die im 89 . und 78. Le¬
bensjahre stehen , beide in Dunum geboren sind und sich noch
einer gesegneten Gesundheit erfreuen , begehen am 3. Mai das
feltene Fest der Diamantenen Hochzeit . Von den vier Kindern
Des Jubelpaares leben noch drei .

Ihre Goldene Hochzeit feiern am 80 . April die Eheleute
Cilt Jacobs und Frau , geborene Goldenstein , Neuhar
Iingerfiel . Beide erfreuen sich der besten förperlichen und
geistigen Frische . Jacobs entstammt einer über 150 Jahre auf
Neuharlingerfiel anfässigen Fischerfamilie , seine Frau einem
alten Bauerngeschlecht aus Nordorf bei Esens . Der Ehe ent
prossen neun Kinder , von denen zwei Söhne auf der See das

Reben verloren .
Am 1. Mai tönnen die Eheleute der frühere Fuhrmann

and Landgebräucher Jürgen Dirksen und Frau Wendelke ,
geborene Saathoff . in Wo quard das Fest der Goldenen
Bochzeit feiern . Beide Alten sind noch recht rüstia .

Cassen Onten und Frau Johanna , geborene Freese , in
Roggenstede fönnen am 8. Mai auf fünfzig Jahre gemeine
famen Lebensweges zurückblicken .

Am 2 . Mai fetern die Eheleute Max Richter und Frau ,
geborene Haubold , Norden , Steenbalge 1 , das Fest der
Goldenen Hochzeit . Das Ehepaar , das vor zwölf Jahren von
Dresden nach Norden tam , fühlt sich in Ostfriesland , das ihm
gur zweiten Heimat wurde , recht wohl . Beide Alten sind
noch recht rüstig .

In Ayenwolde ( Gemeinde Hatshausen ) konnten am
28 April die Eheleute Sinnert Janssen und Frau Janna ,
geborene de Freese , das Fest der Goldenen Hochzeit feiern . Zur
großen Freude der beiden Alten überbrachte ihnen der Bür¬
germeister ein halbes Pfund Tee .

otz . Verbraucherhöchstpreise sind zu beachten ! Der Ober¬
präsident - Preisbildungsstelle Hannover hat eine
Unordnung über Verbraucherhöchstpretse für Edamer , Gouda¬
end Tilsiter Käse mit 30 und 29 dom Hundert F . 1. T. vom
14. April 1943 und eine solche über die Festsetzung von Ber
braucherhöchstpreisen für Zucht - und Nußgeflügel sowie Brute
eter vom 9. April 1943 erlassen . Diese Anordnungen hängen bet
ben Landräten und dem Oberbürgermeister in Emben

Preisbehörden zur Kenntnisnahme aus . Auch wird
Dort sowie von den Wirtschaftsgruppen nähere Auskunft
erteilt .

Cmden

Kameradentreue durch die Tat
otz . Um alljährlich einem Teil threr Arbeitsfameraden eine

Urlaubsfahrt zu ermöglichen , schuf die Betriebsgemeinschaft
Der hiesigen Nordseemerle bereits vor dem Kriege eine
sogenannte Kd F . Kasse , in die fedes Gefolgschaftsmitglied
regelmäßig einen Beitrag einzahlte . Da die Zahlungen auch
während der Kriegstahre weiter geleistet wurden , obgleidy feine
Rd . - Fahrten durchgeführt werden konnten , hat sich inzwischen
ein Kassenbestand von etwa 20000 Reichsmart angefam¬

Nunmehr hat der Verwaltungsrat dieser Kasse im
Auffrage und im Namen der Betriebsgemeinschaft beschlossen,
Diese Summe aus Anlaß des Geburtstages unferes
Füh - ers den minderjährigen Kindern ihrer gefallenen Ar¬
bettskameraden und den Hinterbliebenen der vor dem Kriege
burch Betriebsunfall ums Leben gekommenen Mitarbeiter in
Form von Sparbüchern mit einer Grundeinlage von 250 Reichs¬
mart zu übermitteln . Der Beschluß hat folgenden Wortlaut :

1 . Jedes minderjährige Kind eines an der Front
sber in der Heimat durch Feindeinwirkung oder Betriebs
anfall zur großen Armee abberufenen Kameraden erhält ein
Sparkassenbuch von 250 Reichsmart , das zugunsten des Kindes
Bis zu dessen 18. Lebensjahr gesperrt wird .

2 . Dieser Beschluß erhält rückwirkende Kraft auch fir die
Sin erbliebenen Derienigen Kameraden , die oor
Beginn dieses Krieges Opfer eines Betriebsunfalles wur
den und noch nicht bedacht worden sind . Die Sparkassen¬
Blicher find auszustellen auf den 20 . April 1943 . "

In einem Betriebsappell am 1. Mai werden nunmehr den
Bedachten die Sparkassenbücher in feierlicher Form überreicht
werden .

Schießwehrkämpfe der SA . am 2. und 9. Mai
otz . Die Pflege des Wehrwillens und der Wehrertüchtigung

bes deutschen Volkes ist die große Aufgabe , die der Führer der
6 . gestellt hat . Das lassen auch die Schießwehrtämpfe erten¬
Ben , mit denen die SA . der Oeffentlichkeit in diesen Wochen
einen Ausschnitt aus ihrer Arbeit im Kriege zeigen wird . Die
Eießwehrfämpfe , die aus Mannschafts - und Einzelfämpfen
bestehen , werden im Bereich der Standarte 2 ( Emden ) am
2. und 9. Mai ausgetragen . Der Mannschaftsschieß¬
webrfampf , bei dem Fünfer -Mannschaften nach einem
Drei -Kilometer -Marsch ohne Gepäd le fünf Schuß auf eine
Zwölfer-Ringscheibe, eine Schartenscheibe und eine Kopfscheibe
abzugeben haben , wird am 2. Mai im freien Gelände an der
Eichstraße durchgeführt . Der Einzelschießwehrkampf, der u . a .
eine Schnellfeuerübung vorsteht , tommt am 9, Mai auf dem
SA . -Schießstand an der Betfumer Straße ( SA . -Sportplatz )
zum Austrag . Die Kämpfe beginnen an belden Tagen um8 Uhr . Nach den bisher vorliegenden Meldungen zu denKämpfen , deren Träger die SA . -Standarte 2 ist, ist mit einer
regen Beteiligung zu rechnen . Zur Teilnahme gemeldet sindMannschaften der SA . , des NSKK . , der Wehrmacht , der Bo
lizei , des RAD . , des Zollgrenzschutzes , der NS - Militärfames
rabschaft , des Luftschuhabschnittes W. , des Deutschen Schützen¬
vegbandes und der NSKOV . Alle Einheiten treten bestens ge =

Freitag , 30. April 1. /2 . Mat

Wirtschaft erfüllt Kriegsaufgabe in soldatischer Haltung
Erste Beiratssigung der Ganwirtschaftskammer Weser -Ems in Gegenwart Paul Wegeners

: : Mit der ersten Beiratssitzung der Gauwirtschaftskammer
Weser -Ems , die am Mittwoch im historischen Schütting zu
Bremen stattfand , trat die Wirtschaft des Nordseegaues in einenneuen Abschnitt ihrer reichen und vielfältigen Geschichte . Mit
Rücksicht auf die Kriegsverhältnisse war von einer Feier ab¬
gesehen worden ; man ging in diesen neuen Abschnitt im Leben
der wirtschaftlichen Kräfte insbesondere der wirtschaftlichen
Selbstverwaltung mit einer Arbeitstagung , an der an der
Spige einiger eingeladener Gäste Gauleiter Paul Wegener
teilnahm . Man sah weiter den Regierenden Bürgermeister ,
SA . -Obergruppenführer Böhm der , Gauobmann Diedel .
mann , Gauwirtschaftsberater Fromm . Regierungspräsident
Rodenberg und Regierungsdirektor Wöhrl , den Letterdes Landeswirtschaftsamtes Weser -Ems .

Der Präses der Gauwirtschaftskammer Bo Ilmeyer hieß
ben Gauleiter willkommen . Nach einem furzen Ueberblick über
bie organisatorische Gliederung der Gauwirtschaftstammer und
der Wirtschaftskammern Osnabrück und Emden sowie der
Zweigstelle Oldenburg betonte der Präses , daß das Erbe der
auf eine ruhmreiche Geschichte zurückblickenden Handels - und
Handwerkskammern nunmehr auf die Gauwirtschaftskammer
übergehen , und daß diese wie die alten Wirtschaftskammern
dem Allgemeinwohl dienen wollen . Zwei große Aufgaben seien
es , die von den Kammern zu erfüllen gewesen wären und auch
in Zukunft erfüllt werden müßten . Nämlich die Selbstver =
waltung der Wirtschaft und die Uebernahme von Staats¬
aufgaben . Wenn auch die Kriegszeit die lektere Aufgabe
betone , so solle doch das Haus der Gauwirtschaftskammer im¬
mer eine Zufluchtstätte für die Sorgen und Schwierigkeiten
der werteschaffenden Menschen unseres Gaues sein . Der Prä¬
ses gab dann einen Rückblick auf die historische , Entwicklung
des Gaues Weser -Ems , die auch die Wirtschaft beeinflußt
habe . Gerade das wirtschaftliche Leben im Nordseegau habe
ein eigenes Gepräge . Nicht nur im Volfstum , sondern auch
In wirtschaftlichen Erscheinungen unterscheide sich Weser -Ems
von den Nachbargauen . Zum Schluf , stellte Präses Bollmeyer
bar , wie sich im Kriege eine gewaltige Steigerung des
wirtschaftlichen Lebens ergeben habe , welche Schwierigkeiten
entstanden feten und wie zum Bei ' piel der Außenhandel mit
frischem Mut und hervorragender Anpassungsfähigkeit sich auf
bie Bearbeitung der neuen Ostgebiete umstelle .

Gauwirtschaftsberater Fromm hellte in seiner Aniprache
die politische Bedeutung der Gauwirtschaftsfammet
heraus : „ Daß die Gauwirtschaftslammer die bezirklichen Grup¬
pen in sich aufnimmt , ist nicht nur eine erstrebte Verwaltungs¬
vereinfachung . sondern ein . Funtionsnotwendigkeit . " Barfei
genosse Fromm wandte sich an die anwesenden Vertreter der
Wirtschaft und Wirtschaftsverwaltung unseres Gaues und be =
tonte , daß es ihre Aufgabe sei , die Gauwirtschaftstammer mit
dem rechten Leben zu erfüllen . Die Gauwirtschaftskammer ist
bestimmt , der wirtschaftliche Schwerpunkt im Gau
au werden . Das wird nicht allein schon durch den Namen be
wirft , sondern dafür ist bestimmend , in welchem Maße dies
ehrwürdige und für Bremen so traditionsreiche Haus ( nämlich
Der Schütting , der Sik der Gauwirtschaftskammer ) in Zukunft
lebendige Verbindung mit allen Teilen des Gaues findet und
so die Aufgabe der Zusammenführung . Gleichrichtung und gei¬
tigen Leistungen aller Wirtschaftsgebiete im ganzen Gau er¬
fant ."

Der Gauwirtschaftsberater befaßte fich dann mit den Auf¬
gaben , die sich aus dem Bestreben des Reichswirtschaftsmini

rüftet an , so daß mit einem gespannten Treffen gerechnet wer
den darf .

ot . Der Kindergarten in Borssum wird Montag wieder
eröffnet . Am Montag wird der Kindergarten in Borisum
wieder eröffnet . Der Kindergarten liegt direkt neben dem
Bunker . Anmeldungen werden entgegengenommen in der
Silfsstelle Mutter und Kind , Borssumer Landstraße (Alte
Bolizetwache ) . Am Sonnabendnachmittag um 16 Uhr findet
eine Eröffnungsfeter im Kindergarten statt . Herzlich
eingeladen find alle Kinder , die zum Kindergarten angemeldet
wurden , und ihre Mütter .

Im Reiche des Frohsinns und der guten Laune
otz . Die Auslandsorganisation der Deutschen Arbeitsfront Kreis¬

waltung Seeschiffahrt veranstaltete gestern nachmittag im Apollo¬
Theater eine Kleinkunstveranstaltung , die sich eines recht
guten Besuches erfreute . Nachdem ein Vertreter der AO . die Emder
Golfsgenossen , insbesondere die Vertreter aus Partei , Staat und Wehr
macht begrüßt hatte , rollte eine Sptelfolge ab , die die Zuhörer fast
dret Stunden nicht aus dem Lachen kommen ließ .

Willy Robert , ber bie einzelnen Darbtetungen anfagte , ber¬
stand es vorzüglich , feine Zuhörer von vornherein in die richtige
Stimmung zu bringen . Die Geschwister Warlig gefielen als
Tänzerinnen sehr , während die Sängerin Jise Berkuhn mit
Charme und gesanglicher Beschwingtheit . die Buschauer gut zu unter
halten wußte . Der Tenor Hans Biermann sang bekannte Ope¬
rettenmelodien und assistierte im stveiten Teil des Programms ber
Sängerin Ilse Perkuhn in Duetten aus bekannten Operetten . In der
fungen Carola . lernten wir nicht nur eine gute Spigentänzerin ,
ondern auch eine erstklassige Akkordeon - und Xylophonvirtuosin kennen .

Aber auch die Geschwister Wind gefielen in threr akrobatischen
Darbietung . Die große Ueberraschung des Nachmittags aber waren
Botte Koch , Betty Aller und Minna 811isch , die ihre humo¬
ristischen Vorträge einzigartig darboten . Daß sämtliche Vorträge
schallende Heiterfeit auslöften und mit brausendem Beifall belohnt
wurden , braucht nicht weiter betont zu werden . Werner Schmidt .

Aurich

Zwei Stunden Entspannung durch Kleinkunst
otz . Erstklassige Künstler und Artisten waren es , die in der

geftrigen Veranstaltung der NS . -Gemeinschaft Kraft durch
Freude , Kreisdienststelle Aurich , eine Musik und Kleinkunst¬
folge barboten , wie sie schöner nicht sein tonnte . Die zahl
reichen Gäste , die Brems Garten füllten , verlebten
bei den vorzüglichen Musikvorträgen des dreizehn Mann starten
Orchesters Jad Alban , den Liedern einer italienischen
Sängerin , den akrobatischen Meisterleistungen der Drei
Nelsons " , ben Phantasietänzen von Victor und Helga
Serroff , sowie bei dem Gastspiel des berühmten spanischen
Muftfclowns Stet mit feinem zehnjährigen Sohn und seinen
beiden Partnern einen Abend voll Frohstnn und Sumor .
Sie wurden für die fleine Enttäuschung , als dieselbe Vers
anstaltung fürzlich aus technischen Gründen verschoben werden
mußte , voll entschädigt . Wir haben die Darbietungen der
Künstlertruppe bet threm Auftreten am 8. April in Emden
bereits ausführlich gewürdigt . F .

otz . „ Sieg oder bosschewistisches Chaos ." Die Kreisleitung
Aurich veranstaltet in der Zeit vom 30. April bis 8. Mai
im ganzen Kreise öffentliche Kundgebungen , in
denen feder Volksgenosse Gelegenheit hat , aus berufenem

Munde zu hören , um was es in diesem gewaltigen Ringen
geht . Bereits heute wird die Einwohnerschaft von Moor
bort den Kreisredner Wilhelm Kranz hören , der über
das Thema „ Sieg oder bolschewistisches Chaos ? " sprechen
wird . Derselbe Redner spricht am 2. Mai in Ostersander

sters ergeben . in immer größerem Umfang die Selbstverant
wortung in die Hand der Organisation der gewerblichen Wirts
schaft zu legen und forderte dann eine ständige Fühlung
der bezirklichen Gruppen mit der Gauwirtschaftskammer als
unerläßliche Voraussetzung für den Erfolg . Das gelte auch fürdie Handwertsorganisation , zumal das Handwerk
in der harten Bewährungsprobe des Krieges seine Fähigkeitbewiesen habe . Abschließend stellte Parteigenosse Fromm die
Bedeutung der beiden Wirtschaftskammern heraus , wobei stetsbeachtet werden müsse , daß die Wirtschaftskammer das Füh
rungsinstrument des Gauleiters sei . Der Gau¬
wirtschaftsberater schloß seine vom großen Verständnis der
Partei für die neue Institution zeugende Ansprache , indem er
Präses Bollmeyer seiner Hilfe versicherte . wie sie nach den
Wünschen der Parteikanzlei und des Reichswirtschaftsministe
riums von ihm als dem Wirtschaftsberater der Gauleitung
verlangt würde .

Gauleiter Paul Wegener gab zu Beginn seiner kurzen
Ansprache , in der er der Gauwirtschaftskammer einen gutenStart wünschte , den Hinweis , daß in ruhigen Zeiten die erste
Beiratssigung der Gauwirtschaftskammer zweifellos ein Ere
eignis sein würde , das stärkere Herausstellung verdiente . Der
Krieg mache dies jedoch nicht in dem erforderlichen Rahmen
möglich . Seine Forderung sei an diesem Tage , jeden Parti
fularismus in Zukunft zu vermeiden und das
Miteinander zu betonen . Es sei seine Aufgabe als Gau¬
leiter , in die Wirtschaft hineinzureden . Er werde aber mit
Lust und Liebe stets dabei sein , alle in Zukunft auftretenden
Schwierigkeiten aus dem Wege zu räumen . Paul Wegener
bat dann das versammelte wirtschaftliche Führungskorps des
Gaues Weser - Ems , stets zu bedenken , daß dieser Krieg sieg
reich zu Ende gehen müsse , weil sonst alle Pläne nichts mehr
nügen fönnten .

Der Gauleiter wandte sich dann mit herzlichen Worten
an den Präses der Gauwirtschaftskammer und sprach von der
schönen Aufgabe , die sich hier einem Bremer Kaufmann biete .
Es sei nicht nur eine rein fachlich wirtschaftliche Aufgabe ,
sondern auch eine politische . Das begonnene Band in der
3usammenarbeit aller wirtschaftlichen Kräfte des
Gaues Weser -Ems müsse noch enger geknüpft werden , und
mit innerer Bereitwilligkeit müssen sich alle Teile in be
fruchtender Zusammenarbeit finden . Abschließend forderte
der Gauleiter mit ernsten , von der Härte unserer Zeit diftier¬
ien Worten , daß sich alle in der Wirtschaft Tätigen gesamt
verantwortlich auch der Politik gegenüber fühlen müssen . Mit
einer soldatischen Haltung werde die Wirtschaft ihre Kriegs¬
aufgabe zu erfüllen haben , um nach dem Kriege ihre ur¬
Iprüngliche Sendung wirklich glücklich erfüllen zu können .
Anschließend behandelten die zuständigen Geschäftsführer der
Gauwirtschaftskammern wichtige aktuelle Fragen .

**

Ba .

Präses Bollmeyer sandte an Reichswirtschaftsminister
unt folgendes Telegramm : Die zu ihrer ersten Beirats

fihung in Anwesenheit von Gauleiter Paul Wegener zusam
mengetretene Gauwirtschaftskammer Weser -Ems entbiete
Ihnen . Herr Reichsminister , den Ausdruck ihrer Ergebenhet
und gelobt treue Pflichterfüllung zum Wohle unseres Vaters
landes in dem festen Glauben an den endgültigen Sieg unserer
Waffen ."

und am 3. Mai in Iheringsfehn . Am Sonnabene ,
dem 8. Mai , findet eine ganze Reihe von Versammlungen
statt ; in Aurich wird bann Reichseinsazredner Aẞling
prechen .

otz . Am 1. Mai wieder Playmusit . Am Nationalfeiertag
des deutschen Volkes werden wir wieder Gelegenheit haben ,
dem bei der ganzen Einwohnerschaft bereits recht beliebt
gewordenen Mustttorps der Kriegsmarine zuzu¬
hören , das um 12 Uhr vor dem Ehrenmal von 1870/71 ein
Plazkonzert veranstaltet .

otz . Erstes Voltskonzert in Brems Garten . Ein Musit
terps der Kriegsmarine unter Leitung seines Musit -Stabas
Oberfeldwebels wird am Mittwoch um 20 Uhr in Breme
Garten ein großes Voltstonzert . veranstalten uni !
eine besonders schöne , reichhaltige Musikfolge zu Gehöl
bringen .

otz . Zwanzig Jahre treue Dienste . Am 1. Mai ist der
LandwirtschaftsgehilfeLandwirtschaftsgehilfe Hermann Pannbader aus Ans

gelsburg bet Wittmund zwanzig Jahre im Betriebe des
Bauern Arend Janssen in Middels -Westerloog tätig . Er
bat stets mit seinem alten Arbeitgeber , der vor einem halben
Jahre verstorben ist , Freud und Leid in treuer Kameradschaft
geteilt , und kann hoffentlich noch recht lange in dem mit ihm
eng verwachsenen Betriebe tätig sein .

otz . Neue Hebamme . An der Landesfrauenklinik in Celle
beftand die Volksgenossin Tini Arends ihre Prüfung als
Hebamme .

Norden
otz . Frauen werden im Nähen unterrichtet . Der neue Näh¬

tursus des Mütterdienstes beginnt am Dienstag , dem 4. Mai
1943 , nadmittags von 4 bis 6 Uhr . Anmeldungen sind ums
gehend an die Kreisfrauenschaftsleitung , Markt 10 , zu richten .

otz . Sie hatte eine feine Nase für Tee . Eine Frau aus
Norden , die bei der Post Postpäckchen austrug , unterschlug
einige dieser Päckchen , allerdings nur diejenigen , in denen sie
Tee witterte . Die Kriminalpolizei hatte allerdings eine noch
feinere Nase und nahm die Frau fest

otz . Er wollte Teilhaber der Sachen sein . In einem Nors
der Geschäft stellte der Inhaber immer wieder fest , daß
diese oder fene Sachen vom Lager abhanden kamen . Als der
Inhaber sich dann auf die Lauer legte , fonnte er den Täter auf
frischer Tat ertappen , und festnehmen . Auch der zweite , der

Es wird verdunkelt von 20 . 45 bis 5. 30 Uhr .

mitgewirkt hatte , fonnte verhaftet werden , desgleichen zwet

weitere Personen , die als Hehler in Frage kommen . Ebenfalls
fonnte in einem anderen Ladengeschäft eine Diebin ermittelt
werden , die in zwei Norder Geschäften sich heimlich Beklei
dungsstücke aneignete .

otz . Wo ist ein Bootsliebhaber aufgetaucht ? Am Galgen¬
tief in Norden wurde gestern ein tollenförmiges , etwa

vier Meter langes Boot , das auf dem Ufergelände mit Draht
befestigt war , entwendet . Der Täter muß mit dem Boot auf

dem Wasser davongefahren sein . Wer hat ein derartiges Boot
gesehen ? Angaben erbittet die Kriminalpolizei .

otz . Rinder , die die junge Saat abrupfen . In der Tezten
Beit mehren fich die Fälle , daß Kinder , die Futter flit

ihre Kaninchen suchen , unberechtigterweise auch die Läns
dereien und Wiesen betreten , dort das Gras abmähen und

selbst die junge Saat auf den Feldern abschneiden . Wir meis
sen darauf hin , daß in diesen Fällen sich nicht nur die Kinder ,
sondern vor allem die Eltern strafbar machen , die für das Tur
ihrer Kinder verantwortlich sind .



Beer

otz . Spende zum Geburtstag bes Führers . Schüller und
Lehrer der städtischen Sandelslehranstalt ( Kaufmännische Be
rufs - und Sandelsschule Leer ) überreichten der NEW - Kreis

Gaubeste Mannschaften beim Handballturnier in Aurich
amtsleitungLeer zum Geburtstag des Führers eine Son : Weser -Ems-Meister Eura Gröpelingen erstmalig auf dem Ellernfeld im Kampf mit Stadt- und Standortvertretungenberipende für die Hinterbliebenen der Stalingradfämpfer
In Höhe von 1528,27 Reichsmart .

otz . Die Feuerwehr war sofort zur Stella In einer
Scheune in Steenfelderfeld brach ein Schadenfenes
aus . Durch das schnelle Eingreifen der Wehren Flachsmeez ,
Steenfelde und Ihrhove gelang es , das Feuer auf seinen Herd
zu beschränken und größeren Schaden zu verhalten .

ots . Lebensmi ' de ertränkt sich im Hafen . Am Mittwoch
dieser Woche wurde aus dem Leerer Hafen die Leiche eines
jungen Mädchens geborgen . Die Personalien der Toten
fonnten zunächst nicht festgestellt werden , da alle Anhalts
punite fehlten . Den Bemühungen der Polizei gelang es
Später , Namen und Herkunft festzustellen . Es handelt sich um
ein junges Mädchen aus dem Kreise Leer , das fdjon öfter
Selbstmordgedanken geäußert hat , da es unhellbar frank war .

Wenn man auf seiner Arbeitsstelle bummelt . . .
otz . Arbeitsvertragsbruch wird dem Einwohner D. aus Ihren zur

Last gelegt . Der wiederholt vorbestrafte Angeklagte ist seit etwa zivet
Zahren in einem friegswichtigen Betriebe beschäftigt . Er blieb häufig
nicht bloß der Arbeit fern , sondern tam auch oft zu spät und ging vor¬
Beitig von seinem Arbeitsplaß nach Hause . Da alle Warnungen bel tým
auf unfruchtbaren Boden stelen , so tam er zur Anzeige . Das Amis¬
gericht verurteilt den Angeklagten antragsgemäß zu fünf Monaten Ge
fängnis bet sofortiger Vollstreckung des Urteils .

Fahrlässige Körperverlegung wird einem Einwohner aus Fl .
borgeworfen . Der . Angeklagte fuhr mit einem Trecker nebst voll be
ladenem Anhänger in Le er auf dem Mittelweg , wobei er ganz links
fuhr . Der Anhänger streifte dadurch einen älteren , aus seinem Hause
am Mittelweg kommenden Anwohner , der auf dem Bürgersteig zu Bo
den stürzte und verleßt wurde . Der Angeklagte wurde , da er unvor¬
bestraft ist und sein Verschulden nicht schwer war , zu 100 Retchsmart
Geldstrafe verurteilt .

Weener

otz . Gemüseanbau wird start gefördert . Der Gemüseanbau
im Reiderland wird auch in diesem Sommer wieder start
gefördert werden . Seitens der Konservenfabriken und
Lieferungsfirmen sind bereits wieder die Verträge mit ben
Anbauern abgeschlossen . Feldmäßig angebaut werden haupt .
sächlich Busch , bohnen , Erbsen , Wurzeln sowie Schalotten , Pores
und Petersilie .

otz . Reger Versand in den Hesse -Baumschulen . In diesem
Frühjahr waren der Versand von Laubs und Nadelhölzern der
Raumschulen Hermann A. Hesse sehr rege . Jetzt werden
hauptsächlich noch Nadelhölzer verschickt . Die Erzeugnisse der
weltberühmten Hesse - Baumschulen gehen nach allen Gegenden
Großdeutschlands .

otz . Postzustellung am 1. und 2 . Mat . Beim Postamt
Weener werden am 1. und 2. Mat die Postzustellungen
wie im Sonntagsdienst durchgeführt . Die Bostschalter find an
beiden Tagen wie Sonntags geöffnet .

Wittmund

99

otz . Luftgaubühne erfreut Soldaten . Bet einem Flug
plagtommando gastierte am 27. und 28 . Aprit die Luftgau¬
bühne Nordwest . " Sie gab zwei Theaterstilde zum besten ,
und zwar „ Minna von Barnhelm " und " Hochzeitsreise ohne
Mann " , die den reichen Beifall der aufnahmefreudigen Sol .
baten erregten .

otz . Stellt Zimmer für Kriegsversehrte zur Verfügung !
Für unsere Kriegsversehrten , die vom Berufserziehungswert
in Esens auf einen neuen Beruf umgeschult werden , let
auch an dieser Stelle an die Bevölkerung der Appell gerichtet ,
wenn irgendmöglich Zimmer zur Aufnahme dieser waderen
Männer freizumachen . Da sie während der Dauer des Leht .

WARUM SCHWEIGT

Roman von
Hermann Weick Georgi ?

36 ) Wittum nahm sie in seine Arme . Nicht die schwere Tat lab
er , die Marianne begangen hatte ; nur den langen , bitteren
Weg des Leides , der verschmähten und doch nicht endendenLiebe sah er , den sie hatte gehen müssen , bis es zu dieser Tatgefommen war .

Arme Marianne ! Was müssen Sie durchgemacht haben !"
Jagte er erschüttert .

99

. . Sie verachten mich nicht ? . . . Ich habe doch einen Men¬
Ichen getötet ! Wie können Sie da Mitleid mit mir haben ? "

Sie wollten Edert doch nicht töten . Marianne ! Ste
tamen doch nicht mit dieser Absicht zu ihm !" versuchte er , ste
zu beruhigen . Sie wollten ihm doch nur nochmals ins Ges
wissen reden bei dem brutalen Verhalten , das er dann anDen Tag legte ; hätte wahrscheinlich jede andere Frau ebenfallsden Verstand verloren und nicht mehr gewüßt , was sie tat !

., Das sagen Sie . . . das Gericht wird anders über michurteilen !"
, ,Warten Sie ab , Marianne ! Vielleicht sieht man die DingeIn milderem Licht , als Sie jest glauben ! Sat Edert nicht verbrecherisch an Ihnen gehandelt ? Genau so verbrecherisch wie

Frau Rojahn gegenüber , die er , wenige Monate nach der Hoch¬zeit , mit fener Kabarett - Tänzerin Hintergangen hatte ?Wenn jemand , so hatte dieser Mann die Strafe , die er gefun
den hat , verdient , und ich werde dafür sorgen , daß alle Um¬stände , die für Sie sprechen , dem Gesicht gründlich vor Augengeführt werden !"

09Was wollen Sie tun ? "

. . Den besten Verteidiger für Sie nehmen , der in Berlin auf
zutreiben ist ; gleich morgen in der Frühe werde ich das nötigeveranlassen !"

Sie schüttelte hastig den Kopf .
., Das dürfen Sie nicht tun Sie müssen aus der Sacheherausbleiben ; ich will nicht , daß Ihr guter Name .
Er ließ sie nicht ausreden .

66

, ,Sast du vergessen , Marianne , daß ich dich lieb habe ? Und
da sollte ich dich jeht im Stich -laffen ? "

Sie sah ihn an , als fönnte sie das Wunder seiner Liebe , dieauch in dieser schwersten Stunde ohne Wanten war , nicht be¬greifen .
Wenn wir uns auch für eine Weile trennen müssenIch bin doch stets bei dir , Marianne ! Und ich werde auf dich

warten , bis zu wiederkommst ; daran sollst du immer denken !"fuhr Wittum fort und hielt sie fest in seinen Armen , als wollteer sie schon jetzt vor aller Not , die kommen würde , beschützen .

Morgen . . . dachte Brigitte Rojahn , und das Herz lag ihrwie ein schwerer Stein in der Brust .
Morgen würde sie mit Sörrensen nach Schweden reisen , derSchritt , für den sie sich entschieden hatte , würde damit voll¬30gen sein . fein Zurück gab es dann mehr für sieWarum sollte es auch ein Zurück geben ? Sie würde Sör¬gensens Frau werden , es gab schlimmere Dinge als das . . .Marianne Schürch hatte es jekt viel schwerer als sieSie zwang sich , an Marianne zu denken , als könnte fte soDie eigene Not , je eigene Angst vor dem Kommenden in sichniederzwingen .

vtz. In Berbindung mit dem Gaufachwart Handball veranstaltet ,
tole bereits von uns gemelbet , Lusvg. /Kriegsmarine Aurich amSonntag auf dem flernfeld ein großes Handball - Blafetten
Turnier . Neben dem Gaumetster Tura Gröpelingen und der Elf des
Blazbesizer nehmen baran die Ember und Wilhelmshavener Stadtelf
und die Standortmannschaften von Norderney und Groningen tell , die
in svet Gruppen spielen und dann den Turnierbesten ermitteln . Die
Spiele werden in den Gruppen jeweilig in zweimal - 20 - Minuten -Spiel
zeit durchgeführt . Wie im Frauenturnier ist auch in dieser Beran
staltung mit spannenden Kämpfen und gutem Sport zu rechnen , ber
alle Besucher voll auf ihre Kosten lommen lassen sollte . Auf das Auf¬
treten des Handballgaumeisters Lura Gröpelingen darf man
mit Recht gespannt sein ; vor längerer Zeit unterlagen die Auricher in
Bremen dem Gaumeister mit nur einigen Toren Unterschleb . Beide
Mannschaften spielen Sonntag in verschiedenen Gruppen und gelten in
stärksten Aufstellungen als Favoriten und werden sich dann im End¬
spiel um den Turniersieg ein zweitesmal gegenüberstehen . Doch oft
schon gab es gerade in Turnierspielen Ueberraschungen durch Mann
schaften , die erstmalig den Gegner abgaben . Besonders die Standort
mannschaften der Kriegsmarine verfügen über gutes Spielermaterial
und dürfen nicht unterschätzt werden . Eins steht fest , alle Beteiligten
werden mit spielstarken Vertretungen an den Start gehen und für
ein spannendes Turnier sorgen .

Der Spielplan hat folgendes Aussehen : Spiel 1 10 . 20 Uhr
Stadtmannschaft Wilhelmshaven - Tus. /Kriegsmarine Aurich ; Spiel8 11 Uhr Standort Groningen Standort Norderney ; Spiel 811. 40 Uhr Stadtmannschaft Einden Stadtmannschaft Wilhelms¬
haven ; Spiel 4 18,30 Uhr Tura Gröpelingen Bremen - Standort

torom

ganges naturgemäß am Orte wohnen müssen , werden laufend
Zimmer gesucht und muß die Möglichkeit voller Beföftigung
gegeben sein .

otz . Saltet das Bieh von den Straßen fern ! Obwohl der
Weideauftrieb faum begonnen hat , häufen sich schon wieder
die Klagen über Verkehrsbehinderungen auf den Land¬
straßen durch die aus den Weiden ausgebrochenen Tiere . Da
fte eine große Gefahrenquelle besonders für den Kraftwagen¬
verkehr bilden , sollen alle Besitzer das Berlassen der Ländereien
mit allen zu Gebote stehenden Mitteln zu verhindern suchen .

Was der Rundfunt am Sonnabend bringt
Reichssender . 12. 35 bis 12. 45 Uhr : Der Bericht zur Bage . 18 bis 18

Uhe : Bunter Sonnabendnachmittag . 18. 30 bis 19 Uhr : Der Zeit¬
Spiegel . 19. 15 bis 19. 80 Uhr : Frontberichte . 20. 20 bis 22 Uhr : Mat¬
beginn froher , Sinn ,

Deutschlandsender . 17. 10 bis 18. 30 Uhr : Von Franz Höfer bis
Faustegger . 20. 15 bis 22 Uhr : Großes Unterhaltungskonzert .

Das zeitgemäße Rezept der NS . -Frauenschaft
Brotaufstrich mit Gt . Um die knapp vorhandenen Eier als Auf

Tage zu streden , fann man ein Ei mit sechs Böffel Wasser oder Milchund einem Eßlöffel Meht und Prise Salz gut verquirlen und wieRahrei in - 10 bis 20 Gramm geschmolzenes Fett geben . Man streichtbie Masse auf Vollkornbrot .

Beranstaltungen der Woche
Ortsgruppe Schirum , Sonntag , 19. 80 Uhr bei Gastwirt Fleßner in

Otterfander öffentliche Rundgebung . Es spricht Kreisredner
Wilhelm & rana . Sämtliche Parteigenossen und Mitglieder der
angeschlossenen Berbände nehmen tell . Alle Bollagenossen sind ein¬
geladen .

Drtsgruppe Jheringsfehn . Montag 19. 30 Uhr spricht Kreisrebner
Wilhelm ran aber das Thema Sieg oder bolschewistischesChaos ? bel Boble Janssen in Jheringsfehn .

Db Georgt inzwischen ebenfalls von Mariannes Berhaftung
erfahren hatte ? fragte te ft zum foundfontelten Male . Wie
mochte er es aufgenommen haben ?

Da waren ihre Gedanten wieder bet Georgt angelangt , nur
fein Bild fab fe noch vor : wie eine blutende Wunde fühlte
te thre Liebe zu ihm , dem sie entlagen mukte und den ste dochnie würde vergessen önnen .

Sie mußte sich aus ihren Schmerzen reißen , als das Teles
phon läutete , Es würde Sörrensen sein , der wegen der morgt .
gen Reise mit the sprechen wollte , dachte sie und ging widerstrebend zum Apparat .

Abez dann begann ihr Herz zu rafen . Georgi war amTelephon !
Ich mußte Sie unbedingt sprechen , Frau Rojahn ! Sie werden gehört haben , daß meine frühere Frau sich dem Gericht ge¬stellt und eingestanden hat , Ihren Mann vergiftet zu haben ;

Kommissar Albrecht von der Kriminalpolizei war bei mir , umes mir mitzuteilen . "
Auch bei mir war er 44

Ich fann es nicht glauben , daß Marianne sich zu einer sol .
chen . Tat hatte hinreißen lassen ; ich stehe da vor einem unlös¬
baren Rätsel ! "

. . Sat Kriminalfommissar Albrecht Ihnen nicht erzählt , wie
es bazu tam ? Doch ? Dann wissen Sie fa , dak . mein
Mann , hatte Brigitte sagen wollen , aber sie brachte die beiden
Worte nicht über die Lippen , daß Eckert sie so weit getriebenhatte !"

, ,Kann ich heute oder morgen zu Ihnen kommen , Frau Ro
jahn , um mit Ihnen über das alles zu sprechen ? " sagte Georgt
darauf . Sie werden verstehen , daß die Dinge mich stark be¬
rühren ; schließlich trug Marianne früher meinen Namen ! "

Georgi wollte zu ihr kommen . . . Nein , sie würde es nicht
ertragen , ihn nochmals zu sehen !

Ich fann Sie leider nicht mehr bei mir empfangen , Serr
Georgi , da ich morgen verreise ."

, ,Sie verreisen ? Für längere Zeit ? "
„ Einige Monate werde ich voraussichtlich wegbleiben "

Da muß ich Sie erst recht vor Ihrer Abreise noch sprechen ;
nicht nur wegen meiner früheren Frau . . . ich möchte Ihnen
endlich persönlich danken dürfen ; Ihnen allein ist es zuzu - .
schreiben , daß es mit mir wieder aufwärts geht ! "

Sie ließen mich ja bereits durch Herrn Sörrensen danken
im übrigen war das nur recht und billig , was ich tat !"

, ,Auch sonst möchte ich Ihnen noch so manches , sagen , was
ich auf dem Herzen habe ! Bitte , gewähren Sie mir die Aus¬
Sprache !"

Wie flehend seine Stimme zulegt gellungen hatte ! , dachte
Brigitte und wußte nicht gleich , was sie erwidern sollte .

, ,Es geht beim besten Willen nicht " , brachte sie mühsam her .
vor , ich habe wirklich feine Zeit mehr . "

Georgis Stimme schwieg jest wenige Sefunden lang . Dann
flang sie sehr förmlich :

„ Ich wollte mich Ihnen natürlich nicht aufdrängen ; ver¬
schieben wir also , die Unterredung bis nach Ihrer Rückkehr . "

Die fühle Art , wie er jegt redete , schnitt Brigitte in die Seele .
, ,Darf ich fragen , wohin Ihre Reise gehen wird ? " hörte fie

Georgi im gleichen unpersönlichen Ton weitersprechen .
, ,Nach Schweden
„ In Herrn Sörrensens Heimat ? " Dann , wie in einem

fähen Verdacht : „ Herr Sörrensen erwähnte dieser Tage , daß ez
ebenfalls nach Schweden zu reifen gebente : fahren Sie mit ihm
zusammen ?"

Jegt sage ich thm , daß ich Sörrensen heirate ! fagte es ver
zweifelt durch Brigitte ; einmal wird er es doch erfahren , war¬
um nicht heute ? Er weiß dann wenigstens , warum ich ihn
teht nicht mehr sehen kann . . .

Norderney ; Spiel & 14. 10 Uhr Stadtmannschaft Wilhelmshaven gegenTus. /Kriegsmarine Aurich ; Spiel 6 14 . 50 Uhr Tura GröpelingenBremen Standort Groningen ; Spiel 7 15,80 Uhr Steger Gruppe 1gegen Sieger Gruppe 2 .

Emder Handballerinnen spielen in Bad Zwischenahn
ofs . Bum fälligen Punktspiel müssen sich am Sonntag um 15 . 15Uhr die Handballerinnen des Ember Turnvereins in Bad

Bwischenahn dem dortigen BfB . stellen . Da die Emderinnen wiedereine starke Elf vorgesehen haben , ist mit einem erfolgreichen . Abschnei
den zu rechnen .

Sportveranstaltungen im Reiche am 2. Mat

S

() Mit einem Schlage werden am ersten Maisonntag die großenEreignisse des deutschen Sports eingeleitet , doch steht alles Geschehen
an diesem Tage im Zeichen des Tschammer Gedenkens .

Jm Fußball treten 22 Vereine in der ersten Vorrunde zur
Deutschen Meisterschaft an , während Riders Offenbach , Wilhelmsa
haven 05 , Holstein Kiel und der noch zu ermittelnde Niederrhein
meister spielfrei sind . Die spannendsten Begegnungen sind 1. FC .Nürnberg Bi . Mannheim , Dessau 05 Dresdner SC . und
BfB . Stuttgart
Mannschaften tole Eintracht Braunschweig und Schalte . Jm

München 1860 fonte das Abschneiden der starken

Handball beginnt das Meisterschaftsrennen erst eine Woche später ,Im Wartheland wird der Meister im zwelten Endspiel zwischen SGOP .
Lipmannstadt und DSC . Posen ermittelt , dann ist alles klar zur Vorrunde .

Unter dem Hoheitsadler
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Aurich . SA . - Sturm 1/1 Aurich . Sonntag 7 . 20 Uhr antreten zum
Schießen beim Blauen Hause " am Pferdemarkt . SA . -Sturm
7/1 . S . und Wehrmannschaften aus Moorhusen , Munkeboe , Olde
borg und Victorbur Sonntag 18 Uhr antreten bet Hanssen ; Trupp
Moordorf 13,15 Uhr bei Fisser . Motor - und Pflicht - 53 . 1/191 .
Aurich . Heute 20 Uhr bei der Stadtschule . $ 3 . Gef . 14/191
Schirum . Montag 19. 30 Uhr bet Fleßner in Ostersander . BDM .
und BDM . - Wert Sandhorst . Dienst fällt heute aus . DJ . Fühn¬
lein 12/191 , Jungzug 8 Ihlowerhörn . Sonntag 10 Uhr bei derSchule in Ihlowerhörn .

Norden . S . - Sturm 18/2 und Wehrkampfgemeinschaft Dornum .
Sonntag 7. 30 Uhr vor dem Schloß antreten . Flieger - Gef . Nor¬
den einschließlich Nachwuchs . Heute 19 . 30 Uhr Sportappell Sport¬
play . Sportzeug nicht erforderlich .

Muy

Beer . S . -Sturm 24/8 Jemgum . Zum Wehrwettkampfschießen der
SA . und der eingeteilten Organisationen Sonntag 9. 30 Uhr
Weener antreten Enno - Bed -Blap (Straße Weener - Bunde ) .
Mo . -Gef . 1/381 Leer . Sonntag 9 Uhr zum Fahrdienst beim HJ
Heim Straße der SA . antreten ; Schar 8 (Neuüberwiesene ) um
10 Uhr . Deutsches Rotes Kreuz Bereitschaft (w ) Beer Stabb
gruppe 1 bis 5. Dienstag 20 Uhr Bortrag . 93 . Gef . 18/881
Jemgum . Heute 19 . 30 Uhr bel van Boh .

Wittmund . SA. . Sturm 16/1 Gens . Bum Gelänbebien in Benfesti
am Sonntag 9 Uhr alle S und Wehrmänner am 8. 30
Fahrrad Marktplas Glens . Mabelschar Alt - Dunatystet . Gett
20 Uhr mit Schreib - und Turngeng bet der Schule .

Nach Fliegerangriffen
keine Privatgespräche am Fernsprecher , demiy
luftschutswichtige Gespräche durchkommen !

Aber sie brachte die Worte nicht über die Lippen .
Ja , ich reise mit Herrn Sörrensen
Ich wünsche Ihnen schöne Tage , gnädige Fraul "

Nun wird er glauben , daß ich Sörrensen liebe ; würde ich
Jonst mit ihm nach Schweden reisen ? dachte Brigitte in namen .
loser Bein , und sie starrte noch immer auf den kleinen , schwar
zen Apparat , aus dem vorher Georgis Stimme gekommen war
. . . er wird mich feht aus seinem Leben streichen , vielleicht wird
es ihn schmerzen aber größer als meine Schmerzen fön¬
nen die seinen nicht sein

Gegen Abend erschien Sörrensen .
Es wurde ein schweigsames Betsammensein . Auch Sörren .

Jen saß meist wortlos da . In selbstvergessener Entrücktheit sah
er Brigitte an ; es war , als wollte er ihre schönen , leidvollen
Büge in sich hineinsaugen , um sie nie mehr verlieren zu können .

Wann startet morgen unser , Flugzeug ? " fragte Brigitte
nachher , es dunkelte schon , faum waren ihre Gestalten im Rim
mer noch zu erkennen .
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Um zwölf Uhr . "
Sie wollte sich erheben , um das Licht einzuschalten .

Bitte , fein Licht !" fagte Sörrensen .
Wieder saken sie schweigend da .
93Willst du mir nicht ein Lied singen , Brigitte ? " fam Gör .

rensens Stimme durch die Stille .
Ich kann jetzt nicht ingen "

„ Nur ein einziges Lied , Brigitte ! Erfülle mir diesen
Wunsch !"

Schwerfällig erhob sie sich , sie ging ins Musitzimmer hin
über , Sörrensen , folgte ihr .

Die Lampe über dem Flügel flammte auf . Brigitte sekte
Fich Sörrensen nahm im Hintergrund des Zimmers Blah ,
dunkel war es um ihn , aber drüben erblickte er , lichtübergossen ,
die geliebte , angebete Frau .

Wie ein Bild der Trauer erschien sie ihm . Du wirst bald
nicht mehr traurig sein ! dachte er , sein verlöschendes Herz
schlug in nie getannter Ruhe , weil er Brigitte das Glück , das
sie sich ersehnte , bringen würde .

Run erklang , ihre Stimme , leise . zaghaft wie die eines ver .
ängsteten Kindes dann wurde sie ruhig ; in ergreifender
Größe zog das Brahmssche Lied vorüber : O wüßt ' ich doch den
Weg zurück

Für Holger Sörrensen wat alles andere versunken , Tren
nungsweh . Abschiedsschwere , das Wissen um die einsame Zu¬
funft nur die wundersame Frauenstimme hörte er , die
wie eine letzte Gnade ihn umfing , die mit tausendfältigem
Glanz ihn erfüllte , als habe er das Licht , dem seine todge¬
weihte Seele fich zuneigte , schon jetzt erschaut .

Bergebens sucht ' ich nach dem Glück . . . " , sang in erschüt
ternder Wehmut die Stimme . . . leiser wurde sie , nun ver
wehte fie .

Sörrensen stand auf und ging zu Brigitte hinüber . Sie ,
hatte den Kopf tief gesenkt . Noch lagen ihre schmalen Hände
wie ermattet auf den Tasten des Flügels .

„ Ich danke dir , Brigitte " , sagte er und zog sie zu sich empor ,
, , es war ein trauervolles Lied . . . aber nun wirst du bald frob
werden . "

Um ihren Mund zuckte es von verhaltenem Weinen .
. . Nun will ich gehen . Brigitte ; nach diesem Lied will ich

gehen . "

Er tükte ste . Seine Hand glitt zart , als berührte sie ein
Seiligtum , über ihre Haare , ihre Wangen , ihre Augen .

,Lebe wohl , Brigitte !"
Wie sonderbar seine Stimme geftungen hatte . . . ging es

durch Brigittes Gedanken , die ganz von Arthur Georgi erfüllt
gewesen waren ; wie seltsam er sich überhaupt heute benahm . . .

( Schluß nebenstehend . )



C

Das Lämmchen / Skine von Hermann Gerstner
Leben des Tieres machte .

Freilich dauerte es nur wenige Tage da griff das une
erbittliche Schifal ein und beendete den Zwist der beiden
Soldaten .

otz . Wängfer war ein gutherziger Bauernsobn , der auch in | Lämmchens umbet , daß wängles fich ernstliche Gorgs um das
Der Zeit des Deutschen Vormarsches gegen Frankreich im Jahre
1940 feine Tierliebe nie verleugnen fonnte . Er bedauerte die
schönen Pferde , die dem harten Gesetz des Krieges zum Opfer
fielen und unbegraben an der Landstraße lagen , auch die Kilhe
taten ihm leid , die infolge der Flucht der Einwohner feine
Pflege mehr hatten , herrenlos auf den Weiden umherirrten

und nicht selten mit ihrem prallvollen Euter verendeten . Wenn
Wängler Zeit hatte , so melfte er rasch eine Rub und brachte
seinen Kameraden einen Eimer voll frischer schäumender
Milch . Immer wenn die Kompanie des Abends halt machte ,
schaute er im Stall des Bauernhauses oder Gehöftes nach , ob
irgend ein Stüd Vieh darin stand , und versorgte dann dis
Tiere mit Wasser und Futter .

Einmal fand er in einem Hof ein fleines Lämmchen .
Mutterseelenallein stand es da und blökte armselig , schaute
den fremden Besucher mit mitleiderregenden Augen an , was
halbverhungert und wußte sich gar nicht zu helfen . Wängler
streichelte das zartflockige Fell des Tieres und gab dann dem
Lämmchen , das wohl von Hirt und Herde vergessen worden
mar , zu trinken . Er befreite es aus seiner engen Stallhaft ,
brachte Grünfutter , ließ das Tterchen sich satt fressen und
nahm es dann auf seine Arme , um es zu seinen Kameraden
zu tragen .

Da gab es ein großes Hallo , als wängler mit bestimmten
Worten erklärte , er wolle das Lämmchen weiter in den Krieg
mitnehmen da es ja noch zu flein sei , um sich selbst belfen zu
tönnen . Er sei wohl übergeschnappt , meinten die Kameraden ,
aber Wängler wiederholte , daß an seinem Entschluß nur ein
ausdrücklicher Befehl eines Vorgesetzten etwas ändern fönne ,
und betonte , jeder set sein Feind , der seinem Schußbefohlenen
ein Leid zufüge .

So band denn Wängler seine lebende Kriegsbeute mit
einem Strid an den Troßwagen an , hier konnte das Tierchen
hinterhertrotten , und wenn der Marsch einmal gar zu lang
und ermüdend war , so konnte man ja das Lämmchen auch auf
ben Planwagen setzen ; dem Pferd , das treulich die Deichſet
zog , mchte diese kleine Last nichts aus , und und das Lämm¬
chen durfte sich so öfters die Welt von oben ansehen . Wenn
die Wagen dann zur Mittagsrast hielten , nahm Wängler
seinen vierbeinigen Liebling , lief mit ihm zu einem Grass
play , band das Tierchen mit einer langen Schnur an einen
Baum oder einen Pfahl und ließ es hier im Umkreis fressen
und schmausen , bis der Befehl zur Weiterfahrt erteilt wor
ben war .

Die Kameraden hatten sich nach wenigen Tagen an ihren
neuen Begleiter gewöhnt . Nur Meier II , ein bider , schwer¬
fälliger Bursche , der in der Heimat Brauereiarbeiter war und
stets unter Durst und Hunger litt , schimpfte darüber , daß man
das Lämmchen verwöhnte anstatt aus ihm einen saftigen
Braten zu machen . Er schilderte in den verlockendsten Farben ,
wie gut Lammfleisch schmecke ; auch wenn man teine Bohnen
dazu habe sei es ein Leckerbissen . e ' n verspäteter Osterbraten
gewissermaßen . Recht fnusprig müsse man es machen und
immer wieder mit Fett begießen , damit es saftig und zugleich
rösch gerate .

Aber Wängler stellte sich mit drohend gekreuzten Armen
vor das arme blöfende Wesen , stieß einen echt bajuwarischen
Fluch aus und versprach , das Fell des dicken Meter II mit
Gründlichkeit zu gerben , wenn der sich etwa einfallen lasse , das
Tierchen seinem ewigen Appetit zu opfern .

, ,Na , na , antwortete Meier II ,, , man wird doch einmal
darüber reden können ."

Wenn er nun auch einstweilen nachgab und vor den kampf¬
Fereiten Fäusten des Bauernsohnes zurücwid , so wußte doch
niemand , ob der Eßluftige auch wirklich endgültig auf seine
Mordpläne verzichtet hatte . Er strich so oft in der Nähe des

WARUM SCHWEIGT

Roman von
Hermann Weick

Georgi ?

37 ) „ Du tust , als sei es ein Abschied für immer , Holger " , und
mit bitterem Unterton , wir sehen uns ia morgen wieder . . . "

Er trat von ihr zurück .
, ,Morgen . . . "." , wiederholte er . sein schmales Gesicht schien

von inner her durchleuchtet zu sein ,, , morgen , Brigitte .
Dann schloß sich die Tür hinter ihm .

Arthur Georgi überlas flüchtig die Berträge , die Sörrensen
thm vorgelegt hatte , er wußte kaum etwas von dem , was seine
Augen aufnahmen .

Am liebsten würde ich ihm die Verträge vor die Füße . wer
fen ! dachte er in verzehrender Eifersucht ; ich will feine Hilfe
nicht . . . nimmt er mir nicht viel , viel mehr , als er mir gibt ?

„ Ich denke , daß die Verträge in Ihrem Sinne gehalten
find . Herr Georgi " , sagte Sörrensen , als der Bankier die Ba¬
piere auf seinen Schreibtisch zurückgelegt hatte .

„Ja . . . "
Dann haben Sie wohl die Freundlichkeit , gleich zu unter .

schreiben ; ich möchte vor meiner Abreise alles in Ordnung ge¬
bracht wissen ! "

Ich tue es nicht ! dachte Georgi . Aber dann griff seine Hand
doch , als werde sie von einemt fremden Willen geführt , nach
dem Füllfederhalter ; rasch sekte er seinen Namen unter die
Verträge .

. . Das wäre erledigt " . Sörrensen nahm die Papiere an sich ,
nun kann ich heute nachmittag getrost nach Hamburg fliegen ,

wo meine Jacht abfahrbereit liegt ."
, ,Sie haben die Absicht , die Reise nach Schweden auf Ihrer

Jacht zu machen ? " fragte Georgi , in Gedanken sah er Brigitte
Rojahn an Sörrensens Seite auf dem Schiff , und er brauchte
alle Willenstraft , um den anderen nicht merken zu lassen , was
in ihm vorging .

, ,Ich reise nicht nach Schweden " , antwortete Görrensen , ., ich
fahre mit meinem Schiff wieder dorthin , woher ich vor Mona¬
ten gekommen bin . . . in die Einsamkeit , die mir todkrantem
Manne allein noch zusteht . "

In die Einsamkeit - und Frau Rofahn ? Wollte sie den
Schweden nicht auf seiner Reise begleiten ?

Als habe Sörrensen die Gedanken Georgis errraten , sagte
er mit binnem Lächeln :

, ,Sie zweifeln an meinen Worten , Herr Georgi ? Sie dach
ten wohl , ich würde nicht allein wegreisen . . . sondern in Ge¬
sellschaft von Frau Rojahn ? "

, ,Das nahm ich allerdings an , zumal Frau Rojahn , als ich
fe gestern anrief , um wegen meiner früheren Frau mit ihr
zu sprechen , erwähnte , daß sie in Ihrer Begleitung nach
Schweden reisen werde ."

Frau Rojahn ist jetzt noch dieser Ansicht !
, ,Wie soll ich das verstehen ? "
" Frau Rojahn glaubt nicht anders , als daß wir beide nach

Schweden reisen , um dort zu heiraten ."
Sie wollen Frau Rojahn heiraten ? " stieh Georgt hervor

und machte einen ganz verstörten Eindruck .
„ Es war nur ein Pfan . . . settdem ich aber wußte , daß

Frau Rojahn einen anderen Mann liebt , war ich entschlossen ,
das Opfer , das sie für diesen Mann bringen wollte , nicht an
zunehmen ."

Um die Mittagszeit eines der folgenden Tage nämlich , als
Wängles das Lämmen zum Grafen wieder an einen Baum
gebunden hatte und selbst mit seinen Kameraden am Straßens
rand fab . um das Gulaschgericht aus dem Feldtessel zu essen ,
zischten plöglich aus heiterem Simmel mehrere Granaten auf das
Feld , und dann heulle schon wieder ein möátiges Raliber
heran , zehn , zwanzia , breißig Schüsse fagte der Feind aus einer
unsichtbaren Stellung herüber , daß sich die Männer in den
Graben warfen oder irgendwo in einer Gente , um diefes un
vorhergesehene Gewitter zu überstehen . Und dann - taum
war der Feuerüberfall vorbet tam der Befehl zum Sofor
ttgen Abrüden .

Saftig lief Wängler zum Baum zurüd , an dem fein Lämm
den angebunden war aber als er bintam , lag es tot auf
dem Boden , blutend , umgerissen von einem Granatsplitter .
Trotzdem nahm es wängler in seine Arme und - warf es auf
ein Fahrzeug . Das Lämmchen war das einzige Opfer der
Beschleßung , denn wie durch ein Wunder war feinem der
Männer etwas passiert , nur einige Wagen waren angefragt

oder von Granatsplittern durchschlagen . Schnell ging es fort ,
die Pferde rasten mit den Fahrzeugen davon .

Eine halbe Stunde später ließ der Kompanieführer an
einem bergenden Waldrand ' halten . Wängler trat an Meier II
heran und sagte : „ Dort auf dem Wagen liegt das Lämmchen
es ist tot . . . ein Granatsplitter . . . Wenn du willst . . . teg
fannst du es braten . . . "

Meter II fragte sich hinter den Ohren , er fühlte , wie feine
Kameraben auf ihn schauten und auf seine Antwort warteten .

Sm , meinte er , nun llegt der Fall ja anders . das Lämmchen
it ia gewissermaßen gefallen . . . ich habe nun auch feinen
Appetit mehr darauf . . . tomm , Wängler , wir haben noch ein
paar Minuten Aufenthalt . . . wir wollen es hier eingraben .

Während Wängler das tote Tierchen holte . schaufelts
Meter II rasch am Wegrand eine Grube . Sie legten das
Lämmchen , dessen zartflodiges Fell von Blut durchlaufen war
in die Erbe hinein und warten die Schollen darüber .

Es ist schade um das schöne Lamm " , murmelte Meter II ,
aber es ist noch besser so , als wenn es einen von uns ge

troffen hätte . "

Damit hatte die Episode von dem Lämmchen , das im Krieg
so früh sein junges Leben hergeben mußte , ihr Ende gefun
Den aber es fiel in den nächsten Wochen des Kampfes unb
des weiteren Vormarsches tein böses Wort mehr zwischen dem
tierliebenden Bauernsohn Wängler und dem ewig durftiges
und hungrigen Brauereiarbeiter Meter II .

Abschied auf dem Bahnhof von Aenne Seegers
ota . Marianne und Johannes gingen auf dem Bahnsteig auf

und ab . Es war noch etwas Zett bis zur Abfahrt . Johannes
hatte sein Gepäd bereits verstaut . Er hatte einen guten Fens
sterplak . Marianne sagte es ihm , daß sie sich darüber freue .
Johannes lächelte nur und meinte : Du , das ist uns ganz
gleich " .

Marianne schwieg bedrückt . Da war es wieder ; dieses
yuns " und wir hatte über den vierzehn Tagen Urlaub ge¬
Tegen wie eine Wolke . Johannes fagte wir " , wenn er von
den Stunden der Front Sprach ; das war selbstverständlich , denn
da war das gemeinsame Erleben . Er sagte aber auch ., wir " ,
wenn er eine Meinung äußerte , die einen Gegenstand weitab
der Front behandelte , oder eine Sache , die nur sie beide be¬
traf . Dieses wir " war ihr wie eine Drohung erschienen , denn
ste spürte , daß fie Johannes irgendwie abgegeben hatte an
etwas , das ihm mehr galt als alles , was er sonst seine Welt "
genannt hatte . Wären nicht die stillen , feligen Stunden inni¬

gen Erlebens gewesen , so hätte ste glauben mögen , daß Johan
nes und sie sich auseinander gelebt hätten , so sehr lag zwischen
seiner und ihrer Art eine Kluft , um deren Ueberbrückung sie
sich in den vierzehn Tagen ängstlich und , wie sie zu spüren
glaubte , vergeblich bemüht hatte . War der Krieg der große
Wandler , der die Seelen der liebsten Menschen so für sich be
anspruchte , daß sie nicht mehr heimfanden und trok aller Liebe

und Fürsorge froh waren , wenn sie erst wieder eins waren mit
dem wir " ? Fanden sie nach Beendigung des Ringens je wie
der zurück in die Welt ruhiger Geborgenheit ? Vielleicht , ja .
Aber würde nicht etwas vielleicht das Kostbarste diesem
, ,wir " der Front verbleiben und nicht mehr hineinwollen in
das Einhüllende ichgebundener Zärtlichkeit ? Bielleicht , dachte
Marianne , nehme ich es zu schwer . Wenn nur nicht diele ipüt .
bare Kluft wäre ! Ste hätte so gern gesprochen . Aber für
manches fanden sich die Worte schwer . Neben ihr sprach 30¬
hannes :

, ,Du , Liebe , es ist Zeit zum Einsteigen ."
„ Ja , Johannes ."

Brennt jetzt die Sonne auf Dein Fell ,
Dann schließ den Kohlenkeller schnell !

Durch Georgt fagte ein Blik der Erfenntnis .
„ Ein Opfer wollte Frau Rojahn bringen ? Für wen ? "
" Für Sie , Herr Georgi !"

Für mich ?
Als es darum gina . Sie vor dem völligen Zusammenbruch

zu retten , als ich nicht gleich gewillt war , die großen Mittel ,
die dies erheischte , bereitzustellen , bot Frau Rojahn sich selbst
als Preis für Ihre Rettung an ! Meine Frau wollte sie wer
den , wenn ich Sie rettete , Herr Georgi meine Frau , ob ®
wohl sie mich nicht liebt , obwohl ich schwer frant bin ! "

, ,Das hätte sie für mich getan ? "
Wissen Sie fest , was Sie Frau Rojahn bedeuten ? " Gör

rensen sah den anderen ernst an . Es wurde mir nicht leicht ,

zu entlagen , da ich diese wunderbare Frau über alles liebe
und sie immer lieben werde , solange ich lebe . . . aber Ste
haben das größere Recht auf Brigitte , Herr Georgi ; Sie wer
den von ihr geliebt . . . und ich glaube , daß Ihre Liebe zu
Brigitte nicht geringer ist als die meine ."

Georgi umflammerte Sörrensens Hand .
,, Ja , ich liebe Brigitte , wie ich noch feinen Menschen geliebt

habe ! Zugrunde gegangen wäre ich , wenn ich sie hätte verlie
ren müssen !"

Sie brauchen Sie nicht zu verlieren . . . Sie selbst follen
Brigitte die Kunde bringen , daß ich threm Glück nicht im
Wege stehen will . "

Brigitte weiß nichts davon ? "
„ Sie ist ganz ahnungslos " , Sörrensen zog einen Brief aus

der Tasche , geben Sie , bitte , Brigitte diesen Brief : es sind
ein paar Worte des Abschieds für sie . "

*

Ruhelos ging Brigitte durch die Wohnung . Sie meinte ,
die Zeit anhalten zu müssen . . . aber die Zeiger der Uhr gin¬
gen unablässig weiter , bald würde Sörrensen tommen , um sie
abzuholen .

Ich kann nicht fort aus Georgis Nähe ! flagte es verzweifelt
in ihr , einige Male war sie nahe daran , Görtensen anzurufen
und ihn zu bitten , daß er die Abreise verschiebe . . . aber was
wäre dadurch gewonnen ? Einmal mukte es doch geschehen . . .
warum sich gegen das Unabänderliche wehren ?

Heute abend würden sie also in Stocholm sein . . . . und
wenn sie wieder nach Berlin zurückkehrten , war sie Görrensens
Frau

Brigittes Gedanken rissen ab .
Ein Auto war vor dem Hause vorgefahren . -
Jetzt kommt er , um die glüdstrahlende Braut abzuholen !

dachte sie , höhnisches Lächeln um den zusammengepreßten
Mund ; sie machte ein paar Schritte dem Fenster zu . Da
blieb sie wie angewurzelt stehen .

Das war doch . . Georgi . .
garten auf das Haus zukam

der soeben durch den Vor¬

Was wollte er von ihr ?
Sie hatte thm doch gestern erklärt , daß sie ihn nicht emp

fangen fönne . . . nun fam er trotzdem . jeden Augenblid
mußte Sörrensen erscheinen , dann würde Georgi alles erfahren
. . . in ihrer Gegenwart erfahren , daß sie im Begriffe war . Söts
rensen zu heiraten

„ Gnädige Frau !" tlang es von der Türe her . Brigitte fuhr
herum .

„ Herr Georgi wünscht Sie zu sprechen !"
Ich kann ihn feht nicht sehen ! Er soll wieder gehen ! dachte

ste verzweifelt . Aber ihre Stimme sagte , als spräche ein frem
der Mensch aus ihr :

Ich tomme gleich hinüber .
Warum hatte sie ihn nicht fortgeschicht ? ging es ratios

durch Brigitte , und sie fuhr sich über die heiße Stirne .
Sie wußte faum , wie sie bann bis ans andere Zimmer ge

/

Ste gingen zu feinem Abtett . Auf dem Bahnsteta war jest
das geschäftige Sins und Herrennen vor der Abfahrt , das
trgendwie immer an das rasende Hin und Serfrabbeln gestö
ter Ameisen erinnert . Aufgeregte Rufe der Schaffner gaben
diesem Gekrabbel die grellen Tupfen dazwischensprihender Heb
ligkeit . Johannes hielt Mariannes Hand :

Bletb ' gesund . Martanne , und dent ' nicht immer , daß uns
dort draußen unbedingt etwas geschehen muk . Du weißt both
eine jede Kugel trifft fa nicht . Er lächelte ihr ermutigend zu ,
obgleich ihm das Gesagte reichlich alltäglich und sogar ein bi
chen geschraubt vortam . Er sah ihr schmerzhaftes Lächeln und
ärgerte sich gründlich , daß ihm nur diese paar Worte noch zur
Verfügung standen , um ihr seine große Liebe und Zärtlichkeit
zu beweisen . Ja , wenn er fte - hätte noch einmal in den Arm
nehmen tönnen ! Et hätte feine Worte mehr gebraucht und s
hätte gespürt , wie schwer es ihm im Grunde doch fiel , von the
wieder fortzufahren .

hause ? *
Johannes . Wenn es dir nur gefallen hat , hier au

Gefallen hat ? Irgendwie berührte ihn der Ton diefes
Worte . Mein Gott gefallen hat ? Was dachte sie sich dena
da aus ? Er sah in thr Gesicht und fah plöglich die tiefe , uns
eingestandene und unausgesprochene Frage . Schnell schlug lein
Serz !

99Abfahrt ! !" Kreischend fuhr der Ruf dazwischen .
Marianne ! " sagte Johannes , alle Liebe , alle Angst um te

lag darin . Sie lief an seiner Hand am Zuge entlang . Mas
rianne , du und ich weißt du denn nicht , wie ich dich
Itebe - "

Marianne mußte loslassen . „ Johannes ! " rief ste . ihm nach .
Jubelnd flang es . Ihre Hand hoch erhoben . stand ste da und
ließ das verschwimmende Pünktchen in der jetzt schon ach le
weiten Ferne nicht aus den Augen . Bis dann des Ruges leh
ter Wagen um die Ecke herum war und man nichts mehr sehen
tonnte als nur den Streifen grauschwarzen Qualm , den letzten
Gruß der Lokomotive .

Marianne wischte schnell die Tränen aus den Augen . Jo¬
hannes , dachte sie in einer Zärtlichtelt , deren schmerzhaftes
Sehnen dem Liebsten nachging bis zu dem wir " , das sie in
tieffter Seele leht begriff und befahte .

tommen war , ihre Hand griff zur Klinte , drilate ste nieder , die
Türe ging auf .

Drinnen stand Georgi .
Er etlte auf sie zu . , ,Brigitte !"
Sie meinte , in dem Blid seiner Augen zu ertrinken . Dann

fühlte sie sich umschlungen , Georgis jubelnde Stimme hörte fie :
Meine liebe Brigitte ! Endlich darf ich dir sagen , wie ließ

ich dich habe !"
99

Sie fonnte faum atmen . Das Unerwartete , Unausdenkbare
lähmte fie . Sie wollte Georgis Morten wehren , seinem Kuß
fich entstehen und merkte nicht , daß sie den Kuk selbstvergessen
erwiderte .

Plöglich rik sie sich aus seinen Armen ,
. . Es darf ja nicht sein ! Du weißt nicht , daß ich einem an

deren Manne gehöre ! "
Mir gehörst du , mir allein , wenn du es willst , Brigitte !"
Ich habe doch Holger Sörrensen versprochen , seine Frau zu

werden ! " stieß sie verzweifelt hervor .
Sörrensen gerade schickt mich zu dir ! Vor einer halben

Stunde war er bei mir !"

Er war bei dir ? " Brigitte schien nichts mehr zu begreifen .

., Was wollte er von dir ? "

91Mir sagen , welches Opfer du für mich zu bringen bereit

warst !" Georgi nahm Brigittes Haupt in seine Hände . . Co

Schweres wolltest du für mich auf dich nehmen , Brigitte ? Nie
werde ich dir das danken fönnen !"

. . Was sagte Sörrensen noch ? " kam es drängend über ihre
Lippen . Sprachst du nicht davon , daß er dich zu mir geschicht
habe ? "

, , Er wußte , daß du mich liebst , er muß auch gemerkt haben ,
daß ich dich wiederliebe er will deinem Glüd nicht im

Wege stehen , Brigitte ; diesen Brief von ihm soll ich dir ar¬
ben

Mit zitternden Fingern rik Brigitte den Brief auf . Nur

wonige Worte enthielt er :
Ich glaube , es ist besser so ; meinst Du nicht auch . Bri¬

gitte ? Du wirst trotzdem immer bet mir sein ; Dein letztes

Lied , das Du mir sangst , wird in mir flingen , , solange ich
lebe . Holger . "

Brigitte ließ den Brief finten .
Deshalb war Sörrensen gestern abend so seltsam gewesen !

dachte sie . Ein Abschied von ihr war es gewesen , und sie hatte

es nicht geahnt .
Wortlos reichte sie den Brief Georgi .
., Wir haben ihm beide viel zu danken " , sagte er ergriffen ,

als er die wenigen Zeilen gelesen hatte ; wir werden oft an

thn denken , wenn er nun wieder in ferne Länder und Erdteile
reift ! "

,,Er fährt nicht nach Schweden ? " fragte Brigitte rasch .

, ,Nein . . . heute mittag reist er nach Hamburg ; dort wartet
feine Jacht auf ihn ."

Ein schönes stolzes Schiff lah Brigitte vor sich , darauf den

einsamen , todtranten Mann , der sie geliebt , dem sie Erfüllung

alles Sehnens bedeutet hatte und der nun wieder still ,

verzichtbereit aus ihrem Leben gegangen war , um ihrem Glüd

nicht im Wege zu stehen .
Ja , sie würde viel an Sörrensen denken ; als foftbaren Be

It würde sie die Erinnerung an ihn in fich bewahren .

Brigitte ! " flang da verlangend Georgis Stimme an ihr

Ohr . Seine Arme hoben sich ihr entgegen .
Das Leben rief . Die Glebe rief . Görrensens Bild vers

wehte .
Du ! Du ! . . . " stammelte Brigitte , als erfaßte te jetzt erst

ganz . daß Georgi bei ihr war , daß sie einander gehörten , füz
immer einander gehörten .

Cabe



Amtliche Bekanntmachungen

rentner

- 3 von 16 bis 17 Uhr aus ber
Stadttaffe gezahlt . Im Stadtteil
Borffum erfolgt die Auszahlung
am gleichen Tage , von 15 bis 16
Uhr , in der Zweigstelle der Stadt
parkaffe (Kaufmann van Ende ) .

Emden , den 30. April 1943 . Der
Oberbürgermeister . X

Die Malaria -Untersuchungsstation
des Staatl . Gesundsheitsamtes
Emden ist täglich geöffnet von 9
bis 12 unb 16 bis 18 Uhr .
Amtsarzt .

Der

und Verkäufer trafbar . Emden ,
ben 30. April 1943 . Bugleich
namens ber Landräte obiger

Stadt Emden . Kreise Aurich , Leer , Kreife . Der Oberbürgermeister . .
Morden und Wittmund . Geneh - Stadternährungsamt Abt . B.
migungspflicht beim Ein - und Stadt Emden . Zahlung an Sozial¬
Verkauf von Ferfeln , Läufern und und Wohlfahrtsunter
Echafen . Der Herr Reichsernäh - ftüßungsempfänger . Die Unter
rungsminister hat folgendes an ftüßungen für den Monat Mail

geordnet : 1. Nichtlandwirtschaft - 1943 werden am Montag , dem 3 .
liche Tierhalter bedürfen für den Mat 1943 , und zwar für die Buch¬
Einkauf von Ferkeln und Läufern , staben A - M von 15 bis 16 Uhr
fowie von Schafen , Sammeln und
Lämmern einer Einlaufsgenehmi¬
gung des zuständigen Ernährungs¬
amtes , Abt . A. 2. Die Genehmi

gung ist grundsäßlich davon ab¬

hängig zu machen , daß der An
tragsteller ben Nachweis der eige
nen und ausreichenden Futter
grundlage erbringt . 8. Soll das
Tier zum Zwede der Bausschlach
tung eingestellt werden , so ist die
Einlaufsgenehmigung nur zu er
teilen , wenn der Antragsteller
sachweist , daß er im Bausschlach
dungsjahr 1941/42 für bie entspre
chende Anzahl von Schweinen
sder Schafen Hausschlachtungsge
siehmigungen erhalten hat . Ueber
Musnahmen entscheidet das Er¬
nährungsamt Abt . A. 4. Der
Berkauf von Ferteln und Läufern
fowie von Schafen , Sammeln und
Bämmern an nichtlandwirtschaftliche
Tierhalter ist verboten , fofern
nicht die unter 1 vorgesehene Ge¬
nehmigung vorgelegt wird . Dem
Berkauf stehen gleich der Tausch
sowie jede fonstige Ueberlassung
bon Ferkeln und Läufern fowle
bon Schafen , Hammeln und Läm
mern gegen eine gewerbliche
oder berufliche Gegenleistung (3
B . Dienste ) . 5. Die Einkaufsge
nehmigung und Bestätigung ist
sowohl vom Käufer als auch vom
Berkäufer oder deren Bauftragten
su unterschreiben . Die Einkaufs - Kreis Aurich . Wegen dringender
genehmigung verbleibt in den
Bänden des Verkäufers , während
bie Einkaufsbestätigung vom Käu
fer innerhalb von einem Monat
an das zuständige Ernährungs¬
hmt , Abt . A , zurückzugeben ist .
Wenn die Einlaufsgenehmigung
nicht ausgenutzt worden ist ,
fie gleichfalls vom Einkaufsbe - Kreis Norden .
rechtigten an das Ernährungs¬
amt Abt . A , zurüdzugeben . 6.
Betriebe , die zum Handel mit
Berkeln und Läufern oder mit
Schafen zugelassen find (Wieh¬
handelsbetriebe , Genossenschaften )
sowie gewerbliche Schlachtbetriebe
bedürfen zum Einkauf von Herkeln

ift

funft . Ich ersuche die Gemeinde¬
schwestern und Säuglingsschwe
ftern , am Impftermin teilzu
nehmen . Die Kinder find mit
fauber gewaschenem Körper , reiner
Wäsche und Kleidung zum Impf
termin zu bringen . Aus einer

Verschiedenes

Gebrauchte Beffen , Sofatiffen , Län
fer und Vorhänge werden der
lauft am Freitag , bem 30. April ,
ab 14 Uhr . in Norden , Adolf
Sitler -Straße 11 , beim Schuppe
ber früheren Firma H. 2
Janssen . Norden , den 27 . April
1943 . Der Landrat . - Wirtschafts
amt .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme an dem schweren
Verlust anläßlich des Heldentodes
meines geliebten Mannes , meines
lieben Sohnes , unseres lieben
Schwiegersohnes . Gefr . Foote te
Buhr , sprechen wir allen , beson
ders Herrn Paftor Roman , unfern
tiefgefühlten Dank aus . Fran
Jantje de Buhr , geb . Utena , und
Angehörigen . Moordorf 84 , den
21 , April 1943 .

Für die uns erwiesene herz¬
liche Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes durch den Hel¬
dentod unseres lieben einzigen
Sohnes und Bruders Wilhelm
sprechen wir unseren aufrichtigen
Dant aus . Familie G. Tüller .
Danabrück Weidnerstraße 1, im
April 1943.

Wohngemeinschaft mit Personen ,
die an fieberhaften Krankheiten
Leiben , und aus einem Gehöft , in
dem Maul - und Klauenseuche fest¬
gestellt ist , darf kein impfpflich
figes Kind zum allgemeinen Impf - Schifferklavier zu leihen gesucht .
termin gebracht werden . Zur Erst - Schriftl , Angebote unter 2534
Impfung find die 1942 geborenen an die DTB . , Leer .
Kinder und zur Wieberimpfung Die Krieger Kameradschaft Weener
bie 1931 geborenen Kinder sowie tritt am Freitag , 14 . 35 Uhr , in
Die vor 1942 und vor 1931 ge der Süderstraße 17 zur Beerdi
borenen , garnicht oder nicht mit gung des verstorbenen Kameraden
Erfolg geimpften oder wieder : Friedrich Blau an . Der Kamerad
geimpften Kinder vorzustellen . schaftsführer .
Die Impfungen werden im Kreise Motorboot Marianne " aus Hafen
Leer , abgesehen von den Städten becken bei Marine -SA . abhanden
Leer und Weener sowie der In gekommen . Mitteilung Allen , die uns in unserem tie :(Beloh
feigemeinde Borkum , in der Zeit ming ) an Fischer Rinne , Ostersti fen Leid ihre Liebe und Anteil¬

Fischereiverein in Friesoythe i. Dnahme an unserem schweren Ver¬
Drahthaar - Forterrier entlaufen . lust anläßlich des Todes meiner

Halsband mit Eingravierung heißgeliebten Frau , unserer treu - .
Hotel zur Post ". Wiederbringer sorgenden Mutter entgegenbrach

ten , fagen wir unseren tiefemp¬
fundenen Dank . Ette Janssen ,
Kinder und alle Angehörigen .auge Middelburg , April 1943 .

bom 8. bis 19. Mai 1943 burch¬
geführt . Leer den 27 . April 1943 .
Der Lanbrat . J . V . : Windels .

ner . Sur Impfung der im
Jahre 1942 beam 1931 fowie der
in früheren Jahren geborenen ,
gar nicht oder nicht mit Erfolg
geimpften Kinder ist Termin
auf Montag , 3. Mai 1943 , an¬

Hotel BurBelohnun 3.gute
Post " , Norder

Braune Drahthaar - Hündin
laufen . Fremer , Berum .

Verpachtungen

Aufforderung . Der Kaffenletter
Reinhold Warners in Emden
und der Kapitän i N. Johann
Warners in Olderfum haben Stadt Weener . Impfung in Wee¬
das Aufgebot sum 8wede der
Todeserklärung des am 2. &e
bruar 1859 in Emden geborenen
Seefahrers Diedrich Petrus Jo¬
bannes Warners beantragt . Der
bezeichnete Verschollene wird aut¬
gefordert , fich bis au dem auf gefeßt und zwar für Erstimpf - Die Deiche am
den 29. Juni 1943 , 11 Uhr , vor linge mit den Anfangsbuchstaben
dem Amtsgericht , Sindenburg - A - Rauf 16 Uhr , mit den An¬
ftraße 6 , 3immer 11 , anberaum . fangsbuchstaben 2 - 3 auf 16 . 30
ten Termin zu melden , widri
genfalls er für tot erklärt wer¬
den wird . Alle , die über den
Verschollenen Auskunft geben kön

werden aufgefordert , bis
out dem genannten Termin dem
Gericht Anzeige machen .
Amtsgericht Emden , den 24 .
April 1948 .

nen ,

Reparatur wird die Brücke im
Zuge der Landstraße Aurich¬
Simonswolde bei Gastwirt Ufen
In Ihlowerfehn am 8. und 4.
Mai 1943 für den Buhrwerts .
und Kraftfahrzeugverkehr ge
Sperrt . Aurich , den 29. April
1948 . Der Landrat .

Vorausbelieferung
von Lebensmittelfarten . Ich habe
Veranlassung darauf hinzuweisen ,
daß die Vorausbelieferung von
Lebensmittelfarten verboten istund nach den Vorschriften
Verbrauchsregelungs - Strafverord
nung bestraft wird . Die Lebens
mittellarten der 49. Butellung

der

periode dürfen hiernach erst ab 8 .
5. 43 mit Waren beliefert werden .
Norden , den 28. April 1943 . Der
Bandrat . Ernährungsamt .
Abtlg . B .

dem

und an der Westerende Ehe fol¬
Ems -Jade -Kanal

len am 4. und 5. Mai 1943 neu
verpachtet werden . Am 5. Matühr und für Wiederimpflinge

auf 17 Uhr . Die Nachschau er
um 10 Uhr in Mittelhaus , um
18 . 80 Uhr in Bangstede , um 16folgt am Montag , 10. Mai 1948 , Uhr in Fahne . Am 6. Mai umnud zwar für Erftimvflinge mit 10 Uhr inden Middelburg ,Anfangsbuchstaben A - K 12 . 30 Uhr in Wiesens . Aurich ,

um
um 18 Uhr , mit den Anfangs - den 28 April 1943. Der Vor¬Buchstaben 2 - 3 # m 18 . 80 Uhr stand des Wasserwirtschaftsamts .und für Wiederimpflinge um 4 Ninderweiden auf der Tergaster18 . 30 Uhr . Impflokal ist die
Volksschule in Werner , Schul
#traße . Die Eltern , Pflegeeltern
und Vormünder der impfpflich -s
Mgen Minder werden hiermit auf¬
gefordert , die Kinder bei Ver¬
meldung der Bestrafung autr
Impfung baw Nachschau vorzu¬
ftellen Weener , den 28. April

Der Bürgermeister als
Ortspolizeibehörde .
1948 .

Reichsnährstand

Gemeindeweide zu verpachten . M.
P. Steen , Zergaster Hammrich,
Fernruf : Oldersum 144 .

Danksagungen

Allen , die uns in unserem
Hefen Leid ihre Liebe und Au¬
teilnahme an dem schweren Ver¬
Just anläßlich des Heldentodes
unferes einzigen , unvergeßlichen
Sohnes und Brüders , Obergefr .

Lübbe Wilken Goldhammer , ent

folgenden Woche finden im Kreise fonders Herrn Pastor Engelkes,
Kreisbauernschaft Aurich . In der gegenbrachten , fprechen wir , be¬

innigsten DantAurich nachstehende Pferdeschät - unfern aus .
Willmszungstermine statt : Am Mittwoch Martin und Fran

bem 5. Mai 1943 : um 9. 00 Uhr in Maria , geb . Goldhammer , Jo¬
Bagband bet Pleiß , um 9. 30 Uhr hanne Kathrine Willms . Willms¬
in Aurich -Oldendorf bei Friesenfeld , den 20 April 1943 .
borg , um 10 . 00 Uhr in Wiesens
bet Garrelts , um 10 . 30 Uhr in
Blaggenburg bei Gözz . um 11. 00
Uhr in Aurich , Pferdemarkt , um
11 . 30 Uhr in Uthwerdum bei
Lindena , um 12 . 30 Uhr in Ochtel
bur bei Backer , um 13. 00 Uhr in
Simonswolde bei Germann , um
13 . 30 Uhr in Timmel bei Dink
graeve . Den Pferdebefizern wird
empfohlen , überzählige Pferde
und Ausgleichspferde zu den Ter
minen vorzuführen . Trauernicht ,
Kreisbauernführer .

Partei und Gliederungen

Für die vielen Beweise Herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Ichweren Verlustes , unseres lie :
ben Sohnes und Bruders , Gefr .
Johann Janssen , sagen wir allen
unfern Herzlichsten Dank . Jo¬
bann Janssen und Frau sowie
Angehörigen . Langefeld , den 19 .
April 1943 .

Spirituosenvertei
lung . Nach meiner Beitungsbe
tanntmachung vom 19 . Mai find
die bei der Spirituosenverteilung
von den Einzelhandelsgeschäften
eingenommenen Bezugsabschnitte
und Berechtigungsscheine bis spä Für die vielen Beweise Herz¬
testens zum 15. Mai 1943 licher Teilnahme anläßlich des
Ernährungsamt einzureichen . Wie schweren Verlustes , den mir
bet der Weihnachtsfonderzuteilung , durch den Heldentod unseres ge¬
fo ist auch jeßt eine Abrechnung Itebten , unvergeßlichen Sohnes
in zweifacher Ausfertigung beizut¬ und Bruders . Gefr Frerich
fügen , zu der Vordrude beim Reemtsma , erlitten haben . sagen
Bürgermeister erhältlich find . wir allen , besonders Herrn
Norden , den 27. April 1943 , Der Sieg oder bolichemistisches Chaos ? Pastor Heinfen . unfern tief =
Landrat . Ernährungsamt Ueber diefes Thema sprechen fol empfundenen Dant . Hey Reemts¬
Abt . B. gende Redner : Kreisredner Wilh . ma und Frau sowie Geschwister .

Marienhafe , Thüche , Upgant -Schott . Kranz 80. April in Moordorf ; 2. Woquard , den 21. April 1943 .
Die Schau der Wasserzüge und Mai in Ostersander ; 3. Mai in Für die vielen Beweise hera¬
Durchlässe erfolgt am 13. Mat Theringsfehn . Reichseinfab - licher Teilnahme anläßlich des
1943 . Nicht oder mangelhaft ge redner Aßling 8. Mai in Aurich . schweren Verlustes meines gelteb¬
reinigte Pfänder werden der vor Gauredner Kreisletter Boh - ben Mannes , meines Herzens¬
gefeßten Behörde gemeldet . Die nens 8. Mai in Wallinghausen . guten Vaters , San . - Gefr . Ger =
Bürgermeister . Reichsredner Heinz . Büsing hard Meinen , fprechen wir allen ,

8. Mai in Speßerfehn . Gau - besonders Herrn Pastor Fischer ,
redner 1. A. der NPL . Martin unfern tiefempfundenen Dank
Porsche 8. Mai in Oftgroßefehn aus . Fran Wilhelmine Meinen ,

Gauredner t . A der RPL . geb . Jansen , und Tochter Anna .
Ernst Bruns 8. Mai in Strack Theringsfehn , 22. April 1943 .
holt . Gauredner Karl Karels

and Läufern sowie von Schafen
teiner Einkaufsgenehmigung . Die
Bedingungen für den Ankauf wer
Hen noch besonders geregelt . 7 .
Für den Einlauf von Schweinen
über 50 Kilogramm Lebendge - Kreis Norden .
wicht gelten die Vorschriften bes
nachstehenden 8 25 der Anord¬
nung Nr . 1/43 der Hauptvers
einigung der Deutschen Wiehwirt
Ichaft betr . Schlachtvtehmarktord¬
nung für das Jahr 1943 : 8 25 .
1. Der Einkauf von Schweinen
liber 50 Kilogramm Lebendgewicht ,
mit Ausnahme der Buchtschweine ,
außerhalb der Schlachtviehmärkte
und Vertellungsstellen ist nur ge¬
tattet , wenn der Käufer a ) im

Besitz eines Schlußscheinbuches
pder b ) im Bestß einer schrift¬
lichen Einkaufsgenehmigung der
für den Käufer zuständigen Kreis
Bauernschaft ist . Der Verkäufer ist
berpflichtet , fich vor dem Verkauf
ben Schlußschein oder die Ein
taufsgenehmigung vorlegen zu
lassen und hat diese beim Ber
Lauf zu unterschreiben . 2. A18
Futter - und Nusschweine dürfen
also nur Schweine mit einem Le
bendgewicht bis 50 Kilogramm
bere und gekauft werden . " 8. Go
weit nichtlandwirtschaftliche Tier
Halter Ferfel und Läufer fowie
Schafe . Sammel und Lämmer
bereits vor dem Inkrafttreten bie
fes Grlaffes eingestellt haben , findfie verpflichtet, bies unverzüglich
bem zuständigen Ernährungsamt ,
Abt . A , anzuzeigen , sofern die
Tiere noch in ihrem Besiz find .
Die Meldepflicht erstreckt sich auf
alle vor dem Intrafttreten Die¬
Jes Grlaffes eingestellten Schweine
oder Schafe ohne Rücksicht auf
ben Verwendungszweck (Hats
schlachtung , Wiederverkauf , Milch
gewinnung usw . ) . Diejenigen
nichtlandwirtschaftlichen Selbstver¬
forger , bie als Inhaber landwirt
fchaftlicher Betriebe zur Gruhhe B
sählen , find von der Meldepflicht
Befreit . Bom 15. Mat 1943 ab
bürfen burch die Ernährungs
ämter (Kartenausgabestellen )
Bausschlachtungen der Selbstvers
forger der Gruppen B und C nur
noch genehmigt werden , wenn eine
Einlaufsgenehmigung erteilt ober
bie Einstellung des Schweines
oder Schafes sur Maft angezeigt
worden ist . 9 . Buividerhandlungen
gegen die Vorschriften dieses Gr
lasses werden nach ben geltenden
Bestimmungen bestraft . 10. Die
Bestimmungen dieses Erlaffes
treten mit fofortiger Wirtung in
Praft . Emben , den 30 . April 1943 .
Bugleich namens der Landräte
abiger Streife . Der Oberbürger
meister . Stabternährungsamt

an

Kreis Leer . Frühjahrs -Deich- und
Cielichan 1948 . Die diesjährige
Frühjahrsschau wird in nachstes
benden Deich - und Sielachten
wie folgt abgehalten : Am Mon¬
tag , bem 24. Mai , um 9 Uhr ,
bet Tjafleger beginnend , in der
Leba - Detchacht und der Fümme¬
Detchacht unterhalb Wiltshausen
und den zugehörigen Stelachten ,
um 11 . 80 Uhr , bei Wiltshausen
beginnend , die Leda aufwärts
im Bestrk der Jümmiger Hamme
richs Deichacht . Am Freitag , dem
28 . Mai , um 9 Uhr , beginnendan der Leerorter Fähre in der
Oberrhelder Deichacht (von der
Leerorter &ähre bis Weener )
and der sugehörigen Stelacht ,
am 11 Uhr , beginnend an der
Weener Schußschleufe int der
Weener Stapelmoorer Süder¬
Hammrichs Deichacht und der zu
gehörigen Sielacht , 13 . 80
Uhr , in Halte beginnend in der
Dieler Sielacht . Am Montag ,
bem 81. Mat , um 9 Uhr , bet
Wiltshausen beginnend , in ber
Fümme Deichacht , der Bieper - ,
Nortmoorer - , Terwischer - , Holts
Lander - und der Gilsumer Siel
acht die Jümme aufwärts ,
18 Uhr , beginnend bet der Mün¬
bung des Nordgeorgefehntanals
in der Welber und der Deters

S

um

Für die uns erwiesene Liebe
8. Mat in Riepe . Kreisredner
Wilh . Müller 8. Mai tn Wie¬

und Teilnahme anläßlich des

ens .
schweren Verlustes unseres lie =

Gauredner i . A. der ben Sohnes und Bruders , Ober¬RPL . Karl Hertenrath 8. Mat gefreiter Jan Dieken Frieling ,in Walle . Kreisredner Wilh .
Büfen 8. Mat in Simonswolde . Frau Engelline Frieling und

fagen wir allen herzlichen Dank .

Kretsredner Berlinide 8. Mat Rinder . Bagband , 21. April 1943 .en Ihlowerhörn . Gauredner
Franz Degen 8 Mat in Hats Allen , die unserem geliebten

-

Haufen . Kreisredner Arends Entschlafenen die letzte Ehre und

8. Wat in Gorlizblaukirchen . Liebe . erwiesen haben , danken

Kreisredner Friedr . Best 8. wir herzlich . Familien Goudschaal
Mat in Tannenhausen . Bunder -NeuaGau - und Groeneveld ,

redner Ludw . Münchmeyer 8. land , Bunde , Bunderhee , den
Mai in Victorbur . Kreisred 28 . April 1948 .

ner Garrelt Schmidt 8. Wat in Für die vielen Beweise herz¬
Theene . Gauredner Karl Hicher Anteilnahme anläßlich des
Burgath 8. Mar in Solkrop . fchiveren , plößlichen Verlustes
Partei - und Volksgenossen be - unseres Heben Sohnes u . Bru¬
fucht die öffentliche Mundgebung ders Hayo sagen wir allen , de¬
in euren Ortsgruppen . Keiner fonders Herrn Pastor Fischer ,
verfäume die Gelegenheit , aus unfern tiefempfundenen Dant .

berufenem Munde su hören , um Familie Marten Manßen . War¬
was es heute für jeden einzel - fingsfehn , den 24. April 1943 .
nen von uns geht ! NSDAP .,
Kreisleitung Aurich .

NSDAP . , Ortsgruppe Weener . Zur
Beerdigung bes Parteigenossen
Blau treten die Parteigenoffen
Freitag , 14. 45 Uhr , beim Sterbe
hause an . Der Ortsgruppenleiter .

fitr bte Besichtigung der Siele Aurich , Brems Garten , 1. Bolts
ein Boot bereitzuhalten . Leer /
Aurich , den 29 . April 1943 . Der
Landrat des Kreises Beer . J . V . :
Windels , Landrat . Der Vor¬
tanb des Wasserwirtschafts¬
amtes Aurich . J . V . : Scherer ,
Neg . Bau - Obertnfpektor .

ner Sielacht fowie der Barger
Sielacht . Die Stelachten haben

Lonzert , ausgeführt von einem
Musikkorps ber Kriegsmarine ,
unter Leitung eines Musikstabs
oberfeldwebels , am Mittwoch 5.
Mai 1943 , um 20 Uhr . Borver :
Bauf bei den Buchhandlungen
Kortmann , Friemann u . Janssen
Eintritt 1. 50 RM .

Veranstaltungen

2.

Für die uns erwiesene Tell¬
nahme anläßlich des schweren Ver¬
luftes sagen wir hierdurch unfern
herzlichsten Dant . Familie Lans
tamb , Familie Seitens . Campen ,
ben 24. April 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unserer lieben Mut¬
ter und Schwiegermutter . Gretje
Poppinga , geb . Folkerts , fagen
wir im Namen aller Angehörigen
unsern Herzlichsten Dank . Albert
Weeken und Frau , geb . Poppinga .
Eilsum , den 25 . April 1943 .

Allen , bie mir in meinem
Schweren Leib ihre Anteilnahme
anläßlich des Verlustes meines ge =
liebten Mannes entgegenbrachten ,

Namens aller Angehörigen Henny
sage ich meinen herzlichen Dank .

Krumminga , geb . Vehndel . Bapen¬
burg , Griesenstr . 11 .

Abt . B .

Stadt Emben , Kreiss Aurich , Leer
Norden nub Wittmund . Lebens .
mittelfartenabschnitte und Borbe Kreis Leer . Ausschneiden ! BodensTieferung . Es wird erneut barauf schuhimpfung im Kreise Leer , ab¬hingewiesen , daß es ben Kauf gesehen von den Städten LeerJeuten ftreng verboten ist , lose und Weener fowie der Inselge¬
Lebensmitteltartenabschnitte meinde Borkum . Infolge Wegfall : Tschammer -Sportgedenktag amzunehmen und zu beliefern . In der schriftlichen Einzelbenachrichti - Mai 1943 , auf dem Ellernfeld infedem Falle muß die entsprechende gung werden alle Eltern und Er Aurich .Lebensmittel bzw . Urlaubertarie stehungsberechtigten hiermit amt

Handball Blaketten

borgelegt werden . Auch wird er
Turnier : Beginn 9. 30 Uhr . 1.

Itch aufgefordert , thre tmpfpflich Zura -Gröpelingen , Bremen (Gau¬neut darauf hingewiesen , daß bie Wir danken allen , bie uns an¬tigen Kinder pflichtgemäß undLebensmittelfarten erst vom Lage meister Wefer -Ems ) , 2. Standort Täglich des schweren Verlustes un¬pünktlich dem Impfarzt vorzu - Groningenbes Aufdrucks an gültig find . Die ftellen . Der Ort des Impflotals Nord - Holland ) , 8. Stadtmannschaft Obergefreiter Johannes Büscher ,

(Wehrmachtmeister feres lieben Sohnes und Bruders ,
neuen Lebensmittellarten dürfen und der Impf - und Nachschauter Wilhelmshaven , 4 . Stadtmann ihre Anteilnahme erwiesen . Fasalso auf keinen Fall vor Montag min find sofort am Drtsaushangbeliefert werden . schaft Emben , 8. Standort Normilie Büscher . Barkholt , den 24 .Bei Bumiber einzusehen . Bei Unklarheiten berney ,handlungen machen sich Käufer geben die Bürgermeister Aus¬ Murich .

T
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Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Hinfcheidens unserer lieben Mut¬

Kleene , geb . Betten , spreche ich im

ter und Schwiegermutter , Efe

Namen aller Angehörigen meincn
Herzlichsten Dank aus . Jafob
Kleene , Wiegboldsbur .

licher Teilnahme anläßlich des

Für die vielen Beweise Herz¬

ten Mannes und treusorgenden
schweren Verlustes meines gelieb

Baters meiner beiden Kinder ,
Soldat Hermann
spreche ich allen auch im Namen

Hildebrands .

empfundenen Dank aus .
der Angehörigen meinen tief =

Frau
Margarete Hildebrands , geb .
Onken Kinder Detlef und Her
monn . Wilhelmshaven , z. 3t .
Thunum , den 20. April 1943 .

Statt Karten . Für die überaus
zahlreichen Beweise Herzlicher
Teilnahme bei dem schweren Ver¬
luft anläßlich des Heldentodes
unseres lieben Jaspers sagen wir
allen unseren herzlichen Dant .
Familie Heio Weers Goldhammer .
Schweindorf , den 19. April 1943 .

Allen denen die uns bei dem
fchweren Verlust meines Heben
Mannes und Vaters , Obergefr .
Wolfgang Lieb , so herzliche Teil :
nahme erwiesen haben , sage ich
auch im Namen meiner Angehö¬
rigen meinen tiefempfundenen
Dank . Frau Anneliese Ließ , geb .
Tjaden und Tochter Rosemarie .
Efens .

Allen , die uns in unserem tie¬
fen Leid ihre Anteilnahme an dem
schmerzlichen Verlust anläßlich des
Heldentodes meines innigstgelieb =
ten Mannes , meiner beiden Kin¬
der Herzensguten Vaters , Uffz .
Johann Klugkist entgegenbrachten
fagen wir unseren herzlichen
Dant . Frau Else Klugkist , geb .
Müller , Kinder Anny und Olga .
Weener , den 20. April 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns
in unserem tiefen Leid thre Liebe
und Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes durch den
Tod unserer lieben Tochter und
Schwester , DRK . - Schwester Hilde
Voortmann , entgegenbrachten ,
sprechen wir unsern tiefempfun¬
denen Dank aus . Familie Con¬
rad Voortmann und Frau Tida ,
geb . Bening . Barrelt , den 17 .
April 1943 .

Für die vielen Beweise auf :
richtiger Teilnahme anläßlich
des Heldentodes unseres unver =1
geßlichen Sohnes und Bruders ,
Obergefr Reinhard Penaat , fa¬
gen wir biermit allen unfern
tiefgefühlten Dank . Im Namen
aller Angehörigen Familie Jo¬
hann Venaat . Suurhusen , im
April 1943 .

Für die vielen Beweise herzl .
Teilnahme anläßlich des schweren
Verlustes unseres lieben kleinen
Töchterchens Gustavine , sagen
wir allen unsern tiefempfunde¬
nen Dank . Eibo Müller und
Grau , geb . Gothmann , fowie
Angehörigen . Emden , den 22 .
April 1943 ,

Für die innige Anteilnahme
anläßlich des Hinscheidens mei¬
ner lieben , unvergeßlichen Frau
lage ich allen , besonders Herrn
Pastor Janssen , meinen Herzlich¬
ften Danf . Ernst Mann und An¬
gehörigen . Emden , 13. April 1943 .

Allen , die uns in unserem
thefen Retd thre Liebe und An =
teilnahme an dem schmerzlichen
Verlust anläßlich des Helden¬
todes meines lieben , unvergeß¬
fichen Mannes , meiner Kinder
liebevollen Baters , unseres lie¬
ben Sohnes , Obergefretter Fo
bann Hinrich Hemken , entgegen¬
brachten , fprechen wir , besonders
Herrn Bastor Knoche , unfern tief =
empfundenen Dank aus . Im
Namen aller Angehörigen Fran
Elise Hemfen , geb . Bootsmann ,
und Kinder . Heisfelde , den 22 .
April 1948 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heldentodes unferes Iteben Enno
fagen wir im Namen aller An¬
gehörigen unfern Herzlichen
Dant . Bernh . Casiens und Fa¬
mille . Appingen 5. Visquard ,
ben 22. April 1948 .

Für die vielen Beweise bera¬
Itcher Teilnahme anläßlich des
Heldentodes unferes heißgelieb¬
ten Bruders , meines lieben
Freundes , Gefr , Anton Korporal ,
fagen wir allen unfern herzlich¬
ften Dank . Geschwister Korporal
u . Mimi Natelberg als Freundin .
Jbrenerfeld , den 21. April 1948 .

Für die vielen Beweise bera
licher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unserer lieben Ent¬
schlafenen fagen wir unsern Herz¬
lichen Dank . Im Namen aller
Angehörigen . Familie F. Peters ,
Upgant .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Todes unferes lieben Heinz Her =
mann sagen wir allen unfern
herzlichen Dank . Karl Flügge ,
Frau u . Kiirder Tannenhausen .
den 20 . April 1943 .

Allen , die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe u . Anteile
nahme an dem schweren Verlust
anläßlich des Heldentodes unse¬
res heißgeliebten . unvergeßlichen
einzigen Sohnes Gefreiter Dirk
Thomßen , entgegenbrachten , fa
gen wir unfern tiefempfundenen
Danf . Im Namen aller Ange¬
hörigen Meint Bünting it . Frau
Ette , geb . Lüpfens . Plaggenburg ,
den 20 April 1943 .

Allen die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe und An¬
teilnahme an dem schweren Ver :
Tust anläßlich des Heldentodes
meines so sehr geliebten , unver
geßlichen Mannes , meines lie¬
ben Sohnes , und Schwiegerfoh¬
nes , Gefr . Brunger Albertus
Sicken . entgegenbrachten , spreche
ich im Namen aller meinen tief¬
empfundenen Dank aus . Fran
Jenny Hicken , geb Janffen .
Rechtsupweg .

Für die vielen Beweise herz¬
Itcher Teilnahme anläßlich des
Heldent des unseres lieben Soh¬
nes und Bruders , Ernst Schom
burg , fagen wir allen unfern
herzlichsten Dant . Familie Ernst
Schomburg . Leer , 20. April 1948 . ,

Für die vielen Beweise Herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges meines Heben Man¬
nes , unseres guten Vaters , spre¬
chen wir allen unsern beralir ten
Dank aus . Frau J . Pleis Wwe .
und Kinder . Brückenfehn , den
21. April 1943 .

Für die vielen Beweise hera¬
lichster Teilnahme anläßlich des
Heldentodes meines Neben Man¬
nes und Vaters , Kraftfahrer

dankenHermann Geiſemener ,
wir herzlichst . Im Namen aller
Angehörigen Frau Tina Geise
meyer , geb . Otto , und Kinder .
Heisfelde . den 22. April 1943 .

Für die vielen Beweise hera¬
licher Teilt . ahme anläßlich des
schweren Verlustes meiner lieben
Frau und meines fleinen Soh¬
nes spreche ich allen , besonders
Herrn Pastor Riese , meinen tief¬
empfundenen Dank aus . Gerd
Rocker , Blomberg

Allen , die uns ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des
schmerzlichen Verlustes meines
herzlieben Mannes , unseres lie :
ben Vaters und Sohnes , Schütze
Arend Braams , entgegenbrach¬
ten , sprechen wir unsern tief¬
empfundenen Dank aus . Fran
Eifca Braams , geb . Sanders ,
Kinder und Angehörigen . Blom¬
berg , im April 1943 .

Für die vielen Beweise innigs
ster Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes unseres Ite =
ben Entschlafenen Harm ubben ,
sprechen wir allen unsern berz :
lichsten Dank aus . Im Namen
aller Angehörigen Frau Martha
ubben und Kinder . Weener ,
April 1943 .

Wir danken allen , die uns in
unferem schweren Leid anläßlich
des Heldentodes unseres gelieb¬
ten jüngsten Sohnes u . Bruders ,
Grenadier Rudolf Weichers , thre
Liebe und Teilnahme in so reis

haben .chem Maße erwiesen
Claas Weichers und Frau , geb .

Geschwister und An¬Jakobs ,
gehörigen . Wallinghausen , den
19. April 1943 .

Statt Karten . Für die uns in
so reichem Maße erwiefene herz¬
liche Teilnahme an dem unfag =
bar schmerzlichen Verlust anläß¬
lich des Heldentodes meines fo
fehr geliebten , herzensguten
Mannes , meiner vier Kinder
liebevollen Vaters . unseres gu¬
ten Schwiegerfohnes , Obergefr .
Bernhard Janssen , fagen wir
allen , besonders Herrn Pastor
Glster , unfern tiefempfundenen
Dant . Im Namen aller Ange :

hörigen Frau Etta Janssen , geb .

Siebels , und Kinder . Bangstede ,
den 19. April 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise der Teilnahme anläßlich
des Heimganges unseres lieben
Vaters danken wit herzlich . Im
Namen aller Angehörigen Jo¬
hann Schmeda . Manflagt .

Für die vielen Beweise Herz¬
licher Teilnahme an dem schwe¬
ren Verlust anläßlich des Hel
dentodes unseres lieben , unver
geßlichen Sohnes und Bruders ,
Leutnant Wilhelm Kurrelvink ,
fagen wir allen unsern herzlichen
Dant . Familie Jan Kurrelvink ,
Ihrenerfeld

Ueberaus groß war die An¬
teilnahme anläßlich des Heldens
todes unferes leben , unvergeß¬
Itchen Sohnes , meines Heben
Bruders und Enkels , Stabsgefr .
Hermann Dirfs . Wir fagen allen
herzlichen Dank . Im Namen aller
Angehörigen Johann Dirts und
Frau , geb . Pomp . Emden , Treck¬
fahrtsweg 28 .

Allen , die uns in unserem
ttefen Reid anläßlich des Ver¬
Iuftes unferes lieben , unvergeß¬
Lichen Sohnes und Bruders ,
Soldat Gerhard Joh . Meyer , ihr
tiefes Mitgefühl entgegenbrach¬

ten fprechen wir unsern berz¬
lichen Dank aus . Familie Bernh .
Mener , Detern .



Der Komponist im rotgoldenen Frack
Wienerischer Schmiß im Dreivierteltakt /

Am 2. Mai 1843 wurde der bekannte Wiener Komponist
Carl Michael Ziehrer geboren .

otz . Carl Michael Ziehrer bildet die Brücke von der Klasst .
Ichen Zeit der Wiener Operette , die durch die großen Namen

Strauß , Millöcker . Zeller und Suppé vertörpert ist , zur moder

men Operette , deren erfolgreichster Repräsentant Franz Lehár
wurde . Carl Michael Ziehrer war ein richtiger Wiener , und

So sind auch seine Kompositionen . Seine Walzer haben bet

aller Süße und Beschwingtheit fenes moussierende Brickeln , wie

es die einstmalige Wiener Heurigenseligkeit liebte . Diesem
wienerischen Schmiß im Dreivierteltatt ist es zu verdanken ,

dak seine Werke bis heute nichts von threr Beliebtheit ein

büßten . Ziehrers Operetten sind zwar von den Spielplänen

verschwunden , aber die Walzer , die in seine Bühnenstücke eins

gebaut waren , haben nicht das gleiche Schicksal erlebt . „ Sei
gepriesen , du lauschige Nacht " aus den Landstreichern " mett
eifert an Beliebtheit mit dem Fledermaus - Walzer " , und die

Weaner Madein " oder „ Wiener Bürger " schmeicheln sich ins

Herz .
Schon mit fünfzehn Jahren versuchte sich der Micherl , wie

er zuhause genannt wurde , im Komponieren von Walzern und

entzückte durch sein vollendetes Klavierspiel . Als er sich ein .

mal in einem Vorstadtgasthaus ans Klavier sekte , vernahm ihn

der zufällig anwesende Musikverleger Haslinger , und er war

von seinem Spiel derart begeistert , daß er ihn zu einer Soirée

einlud . Ziehrer fühlte sich sehr geehrt , aber als er dann in

das Haus Haslingers fam und dort eine illustre Gesellschaft

antraf . unter der sich auch Richard Wagner und Franz Liszt
befanden , wurde ihm doch sehr bange ums Herz . Zaghaft be¬

gann er die Tasten zu schlagen , und nun ereignete es sich , daß

der junge , unbekannte Mensch auf Wagner und Liszt den denk
bar stärksten Eindruck machte . Die beiden Seroen fagten ihm

Wagner und Liszt als künstlerische Pafen
über sein musikalisches Können die artiaften Dinge , und dank .

dieser Ermunterung aus berufenstem Munde wurde der Wi¬

derstand des Vaters gebrochen . Mit zwanzig Jahren debütierte
Carl Michael 3lehrer bereits an der Spike eines eigenen Dr¬

chesters in dem damaligen Dianabadsaal , und die nun folgen .

den Konzerte und Ballabende fanden den größten Zulauf .

Die Militärpflicht trat an den jungen Ziehrer heran und

wurde in gewissem Sinne für sein weiteres Leben entscheidend .

Er trat als Rapellmeister an die Spike der Kapelle des Infan
terie -Regiments Graf Gondrecourt und zählte bald zu den be¬

liebtesten Militärfapellmeistern Wiens , Gastspielreisen folgten ,

er dirigierte in Konstantinopel und in Bukarest , wo er von

König Carol zum Hoffapellmeister ernannt wurde , er über¬

nahm 1884 die Deutschmeisterkapelle und gründete dann sein

eigenes Ziehrer -Orchester , mit dem er Konzertreisen durch

ganz Oesterreich -Ungarn und Deutschland unternahm und so =

gar zu einer großen Konzerttournee durch Nordamerita vers

pflichtet wurde . 1909 wurde Ziehrer vom Kaiser Franz Jos

seph zum Hofballmusikdirektor ernannt und hatte von da an die

Ehre , in einem roten Frad , der mit Goldborten verschwende

risch geschmückt war , bei den strahlenden Hoffesten wienerische

Musik zu machen . Er war ungemein populär , und wo er nach

dem Taftstock griff . gab es fröhliche Stimmung . Seine Be¬

liebtheit wird gekennzeichnet durch die Worte , die Franz Lehár
dem greisen Ziehrer zu seinem 75 . Geburtstage widmete : ., Un¬

ser liebwerter Meister Ziehter ist in seiner Person ein Wahr
zeichen von Wien , so etwa wie der eiserne Rathausmann , urs

wüchsig , fernig , gesund und echt wienerisch ist er als Mensch .

und urwüchsia . ternig , echt wienerisch und gesund sind seine

Werke . Wenn seine Weaner Madeln " erklingen , wird einem

warm ums Herz . da fühlt man den Bulsschlag des alten ge¬
mütlichen Wien ."

Trotz prothese hinter dem Pflug
Kriegsversehrte Bauern bleiben bei der Scholle Die Technik hilft ihnen bei der Arbeit

otz . Ein Gutshof am Stadtrand . Hühner fafeln , Truthähne
follern mit rauschendem Gefieder über den Hof . Vor dem

Wohnhaus schwingt eine mit zartem grünen Schimmer über¬

hauchte Weide ihre schwebende Krone , und im weiten Halbkreis
dehnen sich die sauber gezogenen Rechtecke der Felder . Gelächter
und Rufen klingt von dem Wiesenplan hinter den Scheuern .
Der Fußball fliegt durch die Luft , von Männern im Soldaten .

rod getreten .
Man erkenut , daß es Kriegsversehrte . Arm - und

Beinamputierte sind , die sich voll Eifer sportlich betätigen . Der
Gutshof entpuppt sich als eine Schulungsstätte für diese aus
landwirtschaftlichen Berufen stammenden Männer , denen hier
während eines dreiwöchigen Aufenthaltes der Weg zu ihrer
zufünftigen Betätigung nach Neigung und gegebenen Möglich
teiten erschlossen wird : Gerade sie . bei denen die Gefahr der

Abwanderung aus ihren früheren Berufen näher ilegt als bei
allen anderen Krleasversehrten . sollen aus
Gründen für das Volksganze um jeden Preis ihrer Arbeit er¬
halten bleiben . Darum hat man auch von Kriegsbeginn an
threr Betreuuna besondere Fürsorge zuteil werden lassen .

lebenswichtigen

Erste und wichtigste Aufgabe der Leitung dieser Stätte ist
es , diesen Kriegsversehrten , die zum Teil direkt aus den Laza¬
retten , zum Teil auch schon aus den Entlassungsstellen der
Wehrmacht kommen . flarzumachen , daß mit Willenskraft
im Leben sehr viel erreicht werden kann .

Bald melden sich dann auch die Zukunftswünsche des Ein¬
zelnen . Für das fernere Leben dieser Männer ist gesorgt .
Nach Möglichkeit erhalten sie Siedlerstellen . Aber auch

Stellenangebote Stellengesuche

Hausgehilfin oder Tagesmädchen Stelle auf dem Lande als Pflicht

sucht Frau Noosten , Emden , Gr
Faldernstraße 22 .

Wirtschafterin oder ältere Hauz
gehilfin wegen Abwesenheit zu
Haushaltsführung gesucht . Schr .
Angebote unter N 229 an die

* OTZ . , Norden .
Mädchen oder Pflichtfahrmädchen

ehrlich und sauber , gesucht . Frau
Rosenboom , E. -Borffum , Gober
Weg 3 .

Freundl . junges Mädchen , die ihr
Pflichtjahr abgeleistet hat , auf fo
fort oder nach Vereinbarung für
mein Geschäft gesucht . Th . Ahlrichs
Westerstede . Fernruf 329 .

der Beruf des Landarbeiters , früher wohl als der geringste
angesehen , hat jetzt erhöhte Bedeutung gewonnen . Es steht

dem Kriegsversehrten ebenfalls frei , Gespann - und Schleppers
führer . Melfer . Schweinemeister , Schäfermeister , Geflügelzüch

ter , Gärtner , Winzer , Obstbaumwärter oder Plaklandwirt zu

werden .

Neben der in der Einschulungsstätte bereits vorhandenen
Geflügelzucht werden in Kürze noch eine Angora - Kaninchen¬
zucht und Bienenstände zu Lehrzwecken eingerichtet werden .

Besuche der Lehrgangsteilnehmer auf Mustergütern , aber auch

auf einem vorbildlichen . durchschnittlichen Bauernhof , dienen

als praktischer Anschauungsunterricht . Fachkräfte vermitteln
die Kenntnis vom landwirtschaftlichen , Baus und Maschinen¬

wesen , von Tier - und Pflanzenzucht . Hierbei zutagetretende
besondere Neigungen fönnen später auf besonderen Schulen

oder durch die Einrichtungen der Landesbauernschaft weiter
gefördert werden .

Dank vielfältiger Verbesserungen an Geräten . und Mascht .

nen , zu denen die Kriegsversehrten aus ihrer Erfahrung hers
aus selbst mit beisteuern , ist es auch dem Beins oder Arm¬

amputierten möglich , bei der Feldarbeit seinen Mann zu stehen .
Da ist die Sikfarre mit ihren auf verschiedene Spurweite eins
zustellenden Rädern , die an Pflug und Egge , Walze und Dün
gerstreuer angehängt werden kann , oder das Laufbrett an der
Sämaschine , das dem Beinamputierten bei der Aussaat beste
Hilfestellung leistet . So gibt es eine ganze Reihe von Ein¬

richtungen , nicht zuleht auch die verschiedensten auswechselbaren

Rundfunk -Batteriegerät , tempt . , 130
RM . , zu vert . od . geg . Nekempf
zu bertauschen . Leer , Kirchstr . 9 .

ruf 18

Tiermark !jahemädel desucht . Schr . Angeb .
unter 2 543 an die OTZ . , Leer .

Baffende Stelle als Fräulein oder

Mädchen , erfahren in Haus und
erste Gehilfin sucht 20jähriges Rotschlachtungsvieh, sämtliche Sor

ten , auch Pferde , tauft ständig

Landwirtschaft , im Kreise Witt Conrad Lilden . Wiesmoor . Fern
mund . Schriftl . Angebote unter
Q1 292 an die CT3 . , Aurich .

Stellung in größerem landwirth
Betrieb zur gründlichen Erler
nung des Haushalts , fucht Land
wirtstochter 20 Jabre , zum 1. ed .
15. Mai . Echrifti . Angebote unter

6

2 . 544 an die DTZ . , Leer .

Heira !

Friedrich

Glude mit Külen , Leeghorn oder
rebhuhnf . Italiener , zu kaufen
gesucht . E. Pagel , Nordseebad
Norderney , Tollestr . 1 a .

Kleiner Sund , furzhaarig , stuben
rein von alleinstehender Frau zu
Taufen gesucht . Schr . Ang . unt
Nt 230 an die DTZ . , Norden .

Schlachtpferde und Rotichini, tungen
übernimmt ständig und holt ieder
Beit mit eigenem Transportauto
Stoßschlachteret Krahe , Einden
Fernruf 2882.

Kaufgesuche

Große Anzahl Rinder , allerbeste , au
gedeckte , für auswärts zu taufen
gesucht . G. Petersen , Eisingbusen
Fernruf : Loppersum 18 ,

Rubkalb zu verkaufen .

Meyer , Plaggenburg .
eidefuh , belegt , gegen hochtragende Rebe Kanin , Hafen , Fuchs und
oder frischmelte zu vertauschen . Jisfelle fauft Kürschnermeister
Klinkenberg Ludwigsberg . Richleiche . Leer . Heisfelder

Ruhfarb , 14 Tage alt , zu verkaufen . Straße 6 .
Wilh . Schürmann , Blaggenburg . Gebrauchte Blumenförbe und Blu

pder ohne Vermögen ? Wir fenden Belegte Weidetub zu verkaufen . mentöpfe fauft Gärtnerei Wibben ,
unverbindlich , distret , bei Ginsen Johanu Buhr . Fiebing . Emden , Sinter dem Rahmen 12 .

dung von 1 S . als Arbeits - Subkalb , 6 Wochen alt . verkauft Tischtennis zu taujen gej . Schr . Ang
probe zahlreiche Vorschläge und Jann Gelmers , Westersander .
ca. 100 Bilder oder ca. 250 Wilder Rind , 3jährig , belegt , gegen eine
gegen 2 . 8 Tage zur Anficbt . Milch oder falbende Färse zu
Cos -Briefbund . Bremen , Bost - vertauschen . Remt Röbtes , Neu¬
fach 791 . Wiegboldsbur .

Junges Windchen , welches alle land - Wünschen Sie Neigungsebe unt
wirtschaftliche Arbeit mitmacht ,
zum Mai gesucht . Djuren , Ber¬
nutsfeld / Tannenhausen .

Junges Mädchen oder Pflichtfabr
mädden auf sofort gesucht . Frau
D. Gerdes Wwe . , Bedelafpel ,
Post Georgsheil .

Sansgehilfin zum 1. Mat gesucht .
5 . Hasbargen , Restaurant Golf Wither , 43 Jahre , möchte älteres 20 Kubfälber , 4 bis 10 Wochen alt ,
plab , Nordseebad Norderney .
Fernruf 431 .

Hausmädchen , sauber , möglichst über
18 Jahre alt , fucht zum 1. Mat
oder später die Lehrerinnenbil
dungsanstalt in Aurich , Sedan
straße 8 .

Rutscher , evtl . Junge , auf fofort
gesucht . Rolf Soofontann , Wester
sander .

mit Ohrmarke , gesucht . Abnahme
etwa erste Sälfte Mal . Anmel
dungen baldigit . Fr . Stamfen ,
Mosewarfen .

Gute Kuh , Anfang Mai falbend , zu
verkaufen . Hinrich Eckhoff , War :
fingsfehn 32 .

Schönes schimbt . Kubkalb , bester Ab
fbammung , zu verkauf . S. Weber ,

Mädchen oder Mitwe (mit Kind
nicht ausgeschlossen ), kennenlernen ,
zw . Heirat . Da fleines landwirt
schaftliches Eigenheim , Mädel oder
Witwe vom Lande erwünscht .
Schriftf . Angebote unter 21 291
ant die OT8 . . Aurich ,

Junge Kriegerwitwe , blond , vgl . ,
28 3. , mit Mädchen von 5 S . ,
fucht die Bekanntschaft eines Herrn
im Alter bis 36 S . , Kriegsbe
schädigter bevorzugt ziv . Heimat .
Mur ernstgemeinte Buschriften mit
Lichtbild erbeten unter 2 542 an
die DTS . , Leer .

Ing . 27 S . , wünscht nettes , einf .
Mädel , bis 21 J . , m . gut . Vergan
genb ., zw . späterer Heirat fennel
zulernen , erbgef . blond , schlan
b . 165 , v . Lande bevorzugt . Ich
felbst mittelgr . , dunkelbl., Sport - 3 Subfärber zu verkaufen. A. Meyer ,
ler , natur - und Tunstliebend . Bild - Klein -Remels .
zuschriften erbeten unter A 289 Weidefuh , tragend , zu verkaufen ,
an die OT3 . , Aurich .

Fräulein , 30 Jahre , mit Kind ,
wünscht die Bekanntschaft mit

pt . a . D. , Warsingsfehn 292 .
Schlachtpierde und wohlen neume

dauernd ab . Notschlachtungen
werden zu jeder Bett mit eigenem
Transportauto abgeholt . No
Schlachteret Joh . Rademacher
Emden , Cldersumer Straße 80
Fernruf 2394 .

2 junge Kübe , im Mat albend , ver
fauft Tode Meyer , Scharrel bei
Detern .

Aelteres Landwirtschepaar witnfcht
die Bewirtschaftung eines Hofes
oder Guttes zu übernehmen , evtl .
als Playlandwirt . (Dauerstellung .)
Schriftl . Angebote unter 2 75 an
die DTZ . , Wittmund .

Bilt Du noch rikte für Teichten
Wachdienst Kemerab ? Dann
melde Dich fofort zur Wach - u
Schließgefellschaft Mannheim
m . b . 5 . Wir stellen laufend
rüftige Männer für Teichten
Wachdienst für Südwestdeutsch
land u . für Frankreich , befettes
Gebiet , ein . Wach - und Schließ
gesellschaft Mannbeim m . 6. 6.
Mannheim M 4. Personalabteilung .

Schneiderin für fängere Zeit ge
fitcht . Schr . Bewerbungen unter
N. W. an die OTZ . , Weener .

Weibliche Arbeitskraft für Lager - Fleischermeisterstochter , tüdig m2 Bienenbälter zu kaufen gesucht .

unter 2526 an die D23 . , Leer .
Rundfunkgerät , Gleichstrom oder

Batterie , zu tauf . gesucht . Emden ,
Schillerstr . 22. Fernruf 2503 .

Flobert , 6 Millim ., zu kaufen ge
sucht . Schriftl . Angebote unter

1613 an die OTB . , Emden .
Sportwagen , gut erhalten , zu kaufen

gefucht . Frau Nicol , Emden , An
der Bonnesse 4 .

Hilfsstüde für Armprothesen . die dem Kriegsbeschädigten alle
Bewegungsfreiheit bei seiner Arbeit schaffen .

Dauernde förperliche Beweguna ist erstes Gefe
in der Schulungsstätte . Darum gibt es tagsüber fein Ruhe
stündchen , nur immer und immer wieder förperliche Betäti
gung , sei es durch eifriges Tischtennisspiel , Fukball oder Hand¬
ball , sowie durch planmäßige Gymnastit , die eine Sportlehrerin
durchführt . Und schon bald sehen die Kriegsversehrten , daß
ihre Kräfte , ihre Gelentigkeit und Geschicklichkeit doch zu weit
mehr ausreicht , als sie sich vorgestellt haben . Natürlich gibt
es auch für die Mußestunden allerhand , was das Herz erfreut .
Eine reichhaltige Bibliothek steht zur Verfügung . An einem
Schießstand werden Uebungs - und Preisschießen veranstaltet ,
und abends wird im Unterrichtsraum ein vollständiges Film
programm mit Wochenschau vorgeführt . So wird an dieser
Stätte mie an vielen anderen bereits bestehenden nach dem
Wunsche des Führers mit Umsicht und Liebe an einer
Aufgabe gearbeitet , die Herzenspflicht ist gegen iene Männer ,
die ihr Opfer für Deutschland brachten . Helene Lewerenz

Chrift Cranz im Ehehafen
otz . Chriftf Cranz , die ehemalige deutsche Schiweltmeiste

rin , hat den Oberleutnant der Luftwaffe Borchert aus Lü
neburg geheiratet . Geht Christi Cranz darum der deutschen
Sportwelt verloren ? Wir hatten soeben Gelegenheit , uns mit
Christl Borchert -Cranz über ihre weitere Arbeit zu unterhal¬
ten . Während in den Tälern des badischen Schwarzwaldes
die Frühjahrssonne die Blüten an den Bäumen und Sträu
chern hervorzaubert , glänzt die Kuppe des Feldberges im
Schnee , Inmitten diefes Sportparadieses die Sportlerin Christl
Cranz als nunmehrige junge Frau Borchert . Auf Scht unter .
wegs " , lautet die Antwort , die wir erhalten , als wir uns nach
Frau Borchert - Cranz erfundigen . Es dauert eine kleine Weile ,
dann steht in jugendlicher Frische , begleitet von dem jungen
Ehemann , Christl Cranz vor uns . Lachend zerstreut sie unsere
Befürchtungen , daß sie dem Schisport untreu werden fönnte .
Wiewohl sie dabet vermerkt , daß fie fa seit einigen Jahren den
Zit nicht mehr verteidigt und das Starten aufgegeben hat .
Siit ganz die alte Christl Cranz geblieben , die wir in den
Jahren ihres sieghaften Aufstiegs immer wieder bewundern
fonnten . Sie blieb sich selbst treu , als sie nach vielen Siegen
im Jahre 1940 bei der Wintersportwoche in Garmisch -Parten
tirchen die deutsche Meisterschaft und schließlich im Jahre 1941
die Weltmeisterschaft in Cortina d ' Ampezzo errang . Die Fra
gen , ja , die können bald beantwortet werden , denn Christl
Cranz geht der Sportwelt nicht verloren . Sie wird sich weiter .
hin , und zwar noch verstärkt , um den deutschen Schisport füm
mern und ihre Erfahrungen in den Dienst des deutschen Sports
stellen . Nach wie vor bleibt Christi Cranz am Hochschulinstitut
für Leibesübungen der Universität Freiburg .

Kinder bei Alarm sich selbst überlassen

otz . Eine Rabenmutter reinsten Wassers wurde zu sechs
Monaten Gefängnis verurteilt . Die 27jährige geschiedene Frau
trieb sich in ihrer Heimatstadt Wuppertal herum , ohne sich
um ihre Kinder zu kümmern , die im Schmut fast verfamen ,
wenn sich nicht Nachbarn ihrer erbarmten : Auch während des

Fliegeralarms waren die Kleinen in der abgeschlossenen Woh¬
nung wiederholt sich selbst überlassen . Die Strafe wurde nur
deshalb so niedrig angesetzt , weil die Angeklagte mit dem Ge¬
seh bisher nicht in Konflikt geraten war .

Fluazena meldet Waldbrand
otz . In einer Forstung zwischen Hohenwarte und Bucha un

weit Saalfeld ( Thüringen ) war durch Funkenflug einer
Lokomotive ein Waldbrand entstanden . Durch die Aufmerk
famfeit eines Flugzeuges , das die starke Rauchentwicklung
beim Ueberfliegen der Brandstelle beobachtet hatte und diese
Stelle mehrfach umkreiste , wurden die Bewohner der Umgebung
alarmiert , so daß größerer Schaden verhindert werden konnte .

Schwarze Wildlederschuhe . Gr . 39 ,

Erstaufführung

Verlassen

gegen schwarze, braune oder Et Lichtspiele , Emden
dechsenschuhe , breite Form , Gr . 39 ,
zu vertausch . Besichtigung 19 Uhr .
Claassen , Leer , Victoriahaus .

Kinderwagen , mit guter Bereifung
gegen Damenfahrrad oder Teppich
zu vertauschen . Frau Georg Kleen ,
Holtland -Nücke ,

Geschäftliches

Diff - Gurfen wieder eingetroffen .
Gerh . Ley , Leer , Kirchstr . 1 .

Schuhreparaturen nehme ich bom
1. 5. bis 21. 5. nicht mehr an .
Elso Meyer , Schuhmachermeister ,
Ost -Warsingsfehn .

Fußpflege - Salon Wilhelmi ter Gell ,
Emden , Wilhelmstraße 22. Fern
ruf . 2319 .

Naffe Sie ? Weg damit : Schils '
die Sohlen durch Soltit " ! Soltit
gibt Ledersohlen längere Halfbar
feit , macht fie wasserabstoßend !

Der Berlauf in der Gärtnerei findet
ab fofort nur noch Mittwochs
und Sonnabends statt . Gärtnerei
Wibben , Emden , Hinter dem
Rahmen 12 .

Auskünfte über Firmen und Pri
vate an allen deutschen Blätzen
erteilt , schnell und forrett Aus
funftet Dettmer u . Co . . Dana
brück , Riedenstraße 4. Fernruf
5559 .

Belle und Saute jeglicher Art tauft
laufend Julius Müller Leer .

Harmonium oder Klavier , gut erb ., Rohlenschlade (Kesselasche ) file e -
zu laufen gesucht . Sche . Ang . unt gebau waggonweise nuch in

1619 an die OTS . , Emden . größeren Mengen . liefern promot
Pferdewagen , luftbereift , 4 bis 6 Herm . . C. van Jindelt Nacht ..

Tonnen , oder Anhänger , evtl . un Emden Fernenf 2041 Emben .
bereift , 4 bis 6 Tonnen Tragkraft . Nunfelsamen wird vert lt . Klingen
au faufen gesucht . M. Mechels , berg , Ludwigsdorf .
Gutsverwaltung Hoffnungstal , Die Schuhmacher -Werkstatt ist ab
Rüdniß üb . Bernait b . Berlin .

Alte Blumentöpte tauft jedes Quan
tum , Blumengeschäft Lobes , Emden
Alter Markt 15. Fernruf 3262 .

Sofa , nut erhalt ., au faufen gesucht .
Näheres CT3 . . Weener .
ringmasăine , neu oder gut erb..
zu taufen gesucht . Frau Woydt ,
Emden . Edzardstraße 6 I .

nehme auch hochte . oder frischn . Gebr . Klaviere u . Harmonium s.

Rind in Lausch . Chr . Terveer ,
Detern ,

einem netten Lebenskameraden , Kuffalb zu verkaufen . Friedrich
auch Witiver mit Kind angenehm . Adeit , Neuefehn .
Buschriften mit Bild unter & 1623 Kuhfalb , 10 Tage alt , zu verkaufen.

Frau Dirts , Kiefeld bet Sefel .att bie CT8 . . Emden .

Landi . Heddinga , Uttum .
Bestes Kuhfalb . farbenr ., verf . S.

Dilfelder , Loggerfeld, Mettle
'weg 49. "

ff . gef . Augeb . m . Preis erbeten
Emil Bohlfen , Mustu . Rund¬

funkgeschäft . Betelt . D. dern
ruf 354 .

Gebrauchte Blumenfärbe und Blu¬
mentöpfe lauft Gärtnerei Wibben ,
Emden , Hinter dem Rahmen 12.

Schifferflavier , möglichst 36 Bäffe ,
zu kaufen gesucht . S . von der

teise , Leer , Bahnhof , bei Buller ,
1. - 2 . laffe .

Haushalt und Geschäft , fucht paf¬
fenden Lebensgefährten , bis Mitte
40. Cinheirat möglich . Näh . unt .
G258 dch . Briefbund Treuhelf ,
Briefannahme Sannover 14, Schlachtpferde , Schafe , Lämmer und Kompl . Ruderfahn zu laufen gesucht .

Schließfach 20 , Biegen aller Art laufe laufend . Fischereiverein in Friesoythe i . D

21. Sieff , Beer Gr . Roßbergstr . 3.
Zu verkaufen

arbeiten gesucht , Gvtl . halbe Tage .
5 . Lange , Leer , Bremer Str . 7 .

Meltere Hausgehilfin , zuverlässig .
wegen Erfrantung meiner jebigen
gesucht . Johann J . Kramer ,
Manufakturwaren , Weener .

Sensgehilfin , tüchtig und zuber¬
läffin , die selbständig arbeiten und
auch fochen fann , möglichst für fo
fort oder etwas später gesucht . Gastocher , 8ft. , m . Tisch. 32 NM .
Angebote erbittet Grete Ettenga , At verk . Leer , Burfehner Weg 14.
Emden , Philosophenweg 33 .

Saushälterin , ziv . 40 und 50 I . .
zu sofort gesucht . Spätere Heirat
nicht ausgeschlossen : Anschrift an
B. Hoch Nordseebad Borkum
Uvbolm 12 a

Kuh , bochtragend , zu verkaufen .
Hinrifus Hinrichs Brockzetel .

Tauschgesuche

Beste Ammerländer Stamm -San - Prima Langstroh , etwa 8 Stiege ,
unb Gberferkel bat abzugeben gegen Dünger oder Torf zu ver
Jelde Jelben , Lübbertsfebn , Boft tauschen . Gerb Ubben Rahester¬
Großefehn , Kreis Aurich . moor .

12 PS . Lanzbulldog . f . Dreschmaschine
(mit Reinigung ). zu verkaufen .
Preis 800 MM . Eduard Weerts , Schwere Ferkel abzugeben , W. Fußballschuhe , fast neu , Gr . 43
Hollriede , Bost über Ocholt t . C. Denefas , Detern .

Küchenschrank , 100 RM . , zu verf . A. Gänsetüfen gebe ab für Enterwelde .
Sandstede , Beer , Bremer Str . 31 . Klaas Siemering , Ochtelour .

geg . gleichw . , Gr . 45 , und gute br
Herrenhalbschuhe , Gr . 42 geg . 44
au tausch gef . Loga , Daalerstr . 35 .

Bernhard1. Mai geschlossen .
Thefing , Salamander -Schuhhaus ,
Weener /Ems .

Grleichterung bei Kopfweb infolge
von Stockschnupfen , Verstopfungen
und Stauungen im Rasenra ben
raum bringt meist Klosterfrau¬
Schnupfpulver . Bet mehrfachem
Gebrauch pflegt ohne schädliche
Nebenwirkungen bald ein Gefühl
der Befreiung und Erfrischung
einzutreten . Seit über hundert
Jahren bewährt ! Aus Hellträu¬
tern hergestellt von der gleichen
Firma , die den Klosterfrau -Me
Tiffengelst erzeugt . Bitte machen
Sie einen Verfuch ! Originaldosen
zu 50 Rpf . ( Inhalt etwa 5 Gramm
in Apotheken und Drogerien .

Wenn jemand frant ist , so schist
zuverlässige Desinfektion mit
, ,Sagrotan " oder Lysol " ble an
beren Mitglieder der Hausgemein
schaft vor Infektion . Sagrotan "
und Lusol " sollten deshalb , wenn
Krankheit im Hause herrscht , sur

äußerlichen Desinfektion vor
allem zum Schuh der Pflegenden !

nicht fehlen . Für andere Zwecke
dürfen diese kriegswichtigen Prä
parate heute nicht benutt werden .
Schülle & Meyr , Attien -Gesell
schaft , Hamburg , Aelteste Spezial
fabrit für Desinfektionsmittel .

Sämtliche Reparaturarbeiten an
Idtsch , Maschinen und allen clefs
trischen Geräten übernehmen trie
ab 2. 5. 1943 wieder . Reparaturen
an Ort und Stelle . Königshoff ,
Heidmühle , Mühlenweg 3114
Friesland .

Bargeldlos zahlen sollte hente feder !
Sie schüßen sich vor Geldverlusten !
Sie sparen viel Zeit ! Sie haben
Binsgewinn ! Sie tönnen Ihre
Bahlungen jahrelang nachweisen !
Machen auch Sie sich diese Bors
teile zu eigen durch Errichtung
eines Girokontos bei der Volls .

Borkum Emben ,bant Aurich .
Efens , Großefehn , Juift , Leer ,
Norden , Norderney , Westrhan
derfehn .

Täglich das Haar gut durchbürsten!
Dann bleibt es länger sauber und
behält seinen feidigen Glanz . Sur
Kopfwäsche das nicht -alfalische

Schwarzkopf -Schaumpon " .

Bekanntmachung . Auf Grund der
Verfügung des Reichswirtschaftss
ministeriums vom 18. Februar 1913
haben wir unseren gesamten eins
fabfähigen Außendienst für die
Aufgaben der Reichsverteidigung

Gemäßzur Verfügung gestellt .
einer weiteren Anordnung des
Reichswirtschaftsministers vom 22 .

aleichfalls au @März 1943 tit ..
Gründen der Freimachung con
Arbeitskräften für kriegswichtigen
Ginfag , es untersagt , unaufgefors
dert für den Abschluß von Vers
ficherungen schriftlich oder durch
Verteilung oder Versendung von
Druckschriften , durch Aufsuchen der
zu werdenden Bersonen in Wohs

odevnung oder Arbeitsstätte
durch Fernsprecher zu werben .
folge diefer friegsbedingten Bes
febräntungen ist es uns in der
Bukunft nicht mehr möglich , unfere
Außenbeamten in der bisherigen
Weise zu entsenden . Wir müffen
deshalb unsere Geschäftsfreunde
bitten , fich in Zukunft in allen

Versicherungsfragen mit der unten
verzeichneten Landesverwaltung3 .
Stelle direkt schriftlich oder ferns
mündlich in Verbindung zu leben ,
insonderheit wenn es sich um die
Befriedigung eines vorliegendent

DurchVersicherungsbedürfnisses
Neuabschluß oder Nachversicherung
in der Feuer , Einbruchdiebstahl ,

Haftpflicht , Unfall , Lebens - oder
irTierversicherung handelt .

werden uns stets bemühen , allent
Wünschen nach Möglichkeit gerecht
zu werden . Deutscher Bauerndienit .
Landesverwaltungsstelle 1 nover ,
Weiße Kreuzstraße 5. rnruft

Leben " 25007 .Caddy 27782 ,
Tier " 25301 .



Familienanzeigen

unfere lieben Eltern , Max Rich

13bre Verlobung geben Bekannt :
Alle Erbstößer , Karl Stange .
Aurich ( Oftfr . ) , Bromberg
( Westpr .) . Oftern 1943 .

Alma
ter und Grau , Norden , Steen - Ihre Verlobung geben bekannt :
balgen 1 , gratulieren wir herz¬
Itchit Bur Goldenen Hochzeit
Die dankbaren Kindet .

u 3. Mai feiern unfere Iteben '
Eltern , Caffen Onfen und Frau
Bubanna , geb. Greefe , daß Fest
der Goldenen Hochzeit . Die
bankbaren Kinder . Roggenstede .

Co Gott will , feiern die Eheleute
Jobann Müller u . Grau Gertje ,
geb . Weerts , in Ogenbargen , am
6. Mat das Geft der Goldenen

Antons , Obergefreiter
Hans Blum . Emden , Hornberg ,
8. St . Emden . 1. Mat 1943 .

Die Verlobung threr Tochter
Manni mit Herrn Feldwebel

elmut Kuter geben be
fannt : Beinrich Bosberg and
Fran , geb . Goom . Ihre Vere
lobung geben befannt : Maunt
Bobbers , Helmat Kniep , Felde
webel der Luftwaffe : Bemium ,
Borfum - Langendreer .

Oochzeit . Die Nachbarn und der Die Verlobung unserer Tochter
Bllegefohn .

Geburten

demMargarete mit Bauern
Gerrn Siegfried Steinfühler ge .
ben wir bekannt . Friedrich Busch
and Frau , geb . Vok . Meine
Verlobung mit Fräulein Mars
garete Busch gebe ich bekannt .
Siegfried Steinfühler , Elberfeld ,
Raufamp 5. Niere . Oftern 1943 .

Die glüdliche Geburt unferes Töch
terchens seigen wir in dankbarer
Freude an . Adelheid Kromminga ,
geb . König , Hermann Strom¬
minga . Weener , 8. St . Kran¬
tenhaus Rheiderland " , den 23. Jbre Verlobung geben bekannt :

April 1943 .
Ruth Ingeborg . Die , glückliche Ge

burt eines gefunden Töchterchens
zeigen in dankbarer Freude an :

Renate Winflet , geb . Weffels .
Uifa . Alfred Winkler . Jherings
febn , 8. 3t . Kreisfrankenhaus
Deer , den 23. April 1943 .

Bedine , Reinfen . Hermann Cor¬
nelius , Riebe (Oftfr . ), Aurich
( Oftfr .) , Bretter Weg 14 , 6. St . ,
Urlaub .

3ir haben uns . Oftern verlobt :
Emilie Schwarz , Erich Dahms .
Bembelburg (Retchsgau Danzig¬
Westpreußen ) , Adolf Hitler¬
Straße 61 , 25. April 1943 .

.

Gerda Gretie Unsere Sile bat ein Jbre Verlobung geben befannt :
Schwesterchen bekommen . In
dankbarer Freude Carl van Deeft
und Frau Gerbu , geb . Jewinsti .
Wilhelmshaven , Bentinckitr . 97. 8.
8t . St . Willebadhospital , den 25 .
April 1943 .

Bernhard Poppe . Heute wurde un
fer drittes Kind geboren . Es

trägt als lestes Vermächtnis
den Namen feines im Often ge
fallenen Oitfels . In großer
Freude Frau Gerda Wilts , geb .
Stranfe , Stabsgefr . Anno Wilts ,
4. 3 : Urlaub . Collhufen , 26 .
April 1943

Durch die glückliche Geburt eines
trammen Jungen wurden boch¬

erfreut Gerda Baffer , geb .
Ridler , Uffs . Cornelius Baffer ,
6. St im Often . Gelde , den 26 .
April 1943 .

Margret Inse . Y 28 . 4. 1943 .
Dankbar und bocherfreut seigen
wir die Geburt unferes eriten
Kindes , eines gefunden Mäd¬

Luise Feldhoff , Garrelt Baal .
mann , Obergefr . in einem la . .
Gatt . Kimmel , Gahne . Ostern
1943 .

Vermählungen

bre am 25 . April 1943 vollzogene
geben bekannt :Vermählung

Theodor Sinrichs . Abeline Sin
richa , geb . Ofterfamp . Wittmund ..
Altfunnirfiel . Gleichzeitig danken
wir herzlichst für erwiesene Aut¬
mertfamfeiten .

Ihre Vermählung geben befannt :
Johann Biermann . Match - Mat ,
Liefa Biermann , geb . Wester¬
mann Aurich . 24. April 1943 .
Gleichzeitig danken wir für er¬
piefene Aufmerfiam feiten .

Ihre Kriegstranura geben bekannt :
Martin Martens . Hauptfeld¬

Anni Martens ,mebel , geb .
Brants . Marienhafe / Ostfries¬
land . Oftern 1943 .

chens an . Anna Höper , geb . Sa - Ihre Vermählung geben bekannt :

gen . 14 - Unterscharführer sein .
rich över , 8. 3t . im Belde .
Emden , Wolthufer Landstr . 89 ,
8. 3t . Aichendorf , Marienstift .

Barin Die Geburt ihres eriten
findes zeigen in großer Freude
an : Elli be Boer , geb . Schmidi ,
Feldwebel Evert de Boer , 3. 3t .
tm Felde . Dürrhennersdorf t .
S . und Emden , 17. April 1943 .

Fris Pläßer , San . - Maat in
einer S. St . - , und Frau Liefel ,
geb . Lichterfeld . Wuppertal / Cbb .,
Reichenow /Oder . Oftern 1943 .

fir die erwiesenen Aufmerfiam¬
feiten fagen mir herzlichen Dank .

Albers , Steuermann ,Germann
Gefine Albers , geb . Fleßner ,
Vermählte . Hamburg und Beer ,
April 1943

Jbre am 24. April 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben befannt :
Obergefr . Weert Bruns und

Die Verlobung unferer Tochter Grau Grete Bruns , geb . Bül¬
Margridt mit ein Geldwebel tena . Weener , den 27. April
Karl Grafenid seigen wir an . 1943 . Gleichzeitig danfen wir
Geinz Hillemener und Frau für erwiefene Aufmerksamkeiten .
Liffy , geb . Lippert . Emden , & rie Ihre Kriegstranung zeigen an :
fenbof . Wir haben uns ver Erich Lehmann , Uffs . , und Freu
Lobt : Margridt Gillemeyer , Karl Anni , geb . Solt . Siebestock , 26 .
Grafenick , Feldwebel in einer April 1943 .
Mar . Flafaótig . Emden , den 1. Ihre Bermählung geben bekannt :
Mai 1943 .

Verlobungen

Die Verlobung threr Tochter
Bernhardine mit Gerrn Leut
nant Ernst Terborg geben - be¬
tannt : Betrus Janssen und Fran
Johanne , geb . Tammen . Aurich ,
Rüchtenburger Weg 26 , im April
1943 .

Grans Nieland und Grau Jan¬
nette , geb . Javelina . Emden ,
Graf -Enno - Straße 82 , den . 80 .
April 1943 .

Danksagungen

Wir haben uns ver - & ür die vielen Aufmerksamkeiten
Jobt : Berni Janssen , Ernst Ter
borg , Leutnant und Flugzeug¬
fübrer in einem Jagdgeschwader ,
1. St . Lehrer auf einer Nacht
lagdichule . Aurich , Ingolstadt .

anfäßlich unserer Diamantenen
Gochaett fagen wir allen unfern
berzlichsten Dank Cornelins Olt
und Frau Harmke , geb . Kirch¬
boff , Lütetsburg .

Is Verlobte grüßen : Gerda Il - Für die uns zu unferer Silbernen
gen , Johann Gerdes . Leipzig . Hochzeit erwiefenen Aufmens
Elifenstraße 162 , Widdels -Weiter
Inog , 8. 3t . Wachtm . in einer
& lafabteilung .

bre Verlobung geben befannt :

Gansen ,

famfeiten banfen wir herzlich .
G. Dirks und Frau Ella , geb .
Schmidt . Norden , Gartenfeld ,
27. April 1943 .

Anneliese Goemann . Sans Für die vielen Aufmerffamteiten ,
3. Bt . Wehrmacht . anfäßlich unferer Goldenen

Aurich (Oftfr . ) . Süderholz ( Glens Hochzeit fagen wir allen unfern
burg / Pand ) . Oftern 1943 . berzlichsten Dank . 8 . Semfes n .

Räthe Hellmeister . Karl leßner . Fran . Loga , den 29. April 1943 .
11ffa . . a . 3t . Urlaub . Verlobte . Für die uns in fo reichem Maße
Gau Algesheim (Rhein ) . Leer
(Ostfold . ) , April 1943 .

Obre Verlobung . geben bekannt :
Gretchen Blaf , Rafper # 18 ,
Gefr . der Luftwaffe . Bentftreef ,
8. 3t . Urlaub . Ostern 1943 .

Böllenerfönigsfehn .
den 27 . April 1943 .

Statt leder befonderen Mittels
lung . Hente 11 Uhr entschlief
nach Gottes unerforschlichem Wil¬
len nach furaer , schwerer Krants
beit meine Innigftgeliebte Toch¬
ter , unfere tebe . gute Schwester ,
Schwägerin und Tante

Margarethe Benema
In ihrem 52 . Lebensjahre . Bart
trifft uns dieser schwere Ver¬
Inft , doch wir wollen dem Herrn
fchweigen .
Mit der Bitte um tille . Tell
nahme bringt blefes allen Vers
wandten , Freunden und Bekann
ten zur Anzeige

der Hochbetagte Water Boelfe
Benema und Kinder .

Beerdigung Sonnabend , 1. Mat
1918 , 14 1hr .

Meermoor , den 27 . April 1948 .
In der Morgenstunde nahm der
Gerr mein innigftgeliebtes Söhn¬
den , unfer beißgeliebtes Cafel .
tind , Neffe und Better

Germánn
tm faft vollendeten 1. Lebens .
labre si fich in sein Simmelreich .
Er war unfer aller Sonnenfchein .
Diefes bringen Hefbetrübten
Herzens zur Anzeige

bie trauernde Mutter Dini
Oamphoff , Everhardus Gamp

hoff und Fran , geb Roefe , als
Großeltern , fowle die nächsten
Anverwandten .

ermiefenen Aufmerffamfeiten
anläßlich unferer Kriegstrans
ang damien wir berzlich . M. A
Obergefr . Sans Schnorrenberg
und Gran Theodore , geb . Gede¬
mann . Emden .

Speverfehn , Wiesmoor , Großes
febn , Lübeck - Rückwis , Hannover ,

den 28. April 1943 .
Heute in den frühen Morgen¬
stunden entschlief nach schwerem ,
mit großer Geduld ertragenem
Léiden meine liebe Grau , unfere
gute Mutter und Schwiegermut
ter , Großmutter u . Urgroßmutter

Beniche Röster
geb . Behrends

Im 78 . Lebensjahre ,
In Hefer Trauer

Golfert Rölter und Kinder s
wie Angehörigen .

Beerdigung Montag , den 8. Mat ,
14 Uhr .

Stiefelfamperfehn ,
den 28 . April 1943 .

Beute verfchied nach längerem
Leiden fanft und rubig unfer
lteber Water , Großvater und
Bruder , Landwirt

Laurenz Kleen
in feinem 54. Lebensjahre .
Dieses bringen tiefbetrübt sur
Anzeige

Martin Manken , s. 8t . Im
Felde , and Frau Maria , geb .
Kleen , Johanne Kleen , Berns
hardine Kleen , Anna Kleen ,
Grete Kleen , Endwig Kleen u .
alle Angehörigen .

Beerdigung Montag . 8. Mat ,
14 Uhr . Diefe Anzeige gilt aud
als Einladung .

Beer , Karfreitag 1948 .
Staft befonderer Mittel¬
Inng . Von einem deutschen

Oberarzt In einem Kriegs¬
gefangenen Lasarett in Regnoten
erhielt ich die erschütternde Nachs
richt , bab mein lieber , guter ältes

fter und legter Sohn , unfer Ite
ber Neffe und Betier

Wilhelm Müller
Gefretter in einer M. G. - kom
vanie , in feinem 28 Febensjahre
am 20 . februar 1948 feinem Hes
ben im Often gefallenen Bruder
Jobann in den Tod folgen mußte .
In tiefem Schmeis

Fran Johanne Müller , geb .
Janffen , und die nächsten An
gehörigen .

Leer , Auguftenstraße 88 ,
Seisfelde .

Aus dem Often erhielt ich
bte tieferschütternd . unfaßbare
Nachricht daß mein einziges
Sind , mein fiber alles beißgeliebs
ter , boffnungsvoller , trener
Sohn , mein fo innigftgelichter ,
berzensguter , unvergeßlicher
Bräutigam . unfer allzeit lieber .
Tebensfroher . Schwiegerjohn .
Schwager , Neffe und Better , Ge :
fretter in einem Gienad . - Negt .

Berni Garmis

Inb . des E . 2 I. , des Inf . ¬
Sturmabzeichens In Silber . des .
Verwundetenabzeichens und der
Oftmedaille , nach dreimal glück¬
lich überstandener Verwundung
am 19. März 1943 bei einem
Angriffsgefecht im Often in fet :
nem fast vollendeten 22 Lebens¬
fabre den Heldent sd fand . Er
folgte feiner lieben Mutter nach
furaer Beit in die Ewigkeit .
In Hefftem Schmitz

Otto Sarms , 8. 3t . Urlaub .
Alma Kroon als Braut . Enno
Kroon and Brou als Echwie ,
gereltern fowie alle Anver¬
wandten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 2. Mai ,
10 Uhr , in der Chriftusfirche .
Mit der Familie tranern

Betriebsführer and . Befalas
Ichaft der Firna Enbert Wilts .

Hannover , Danzig , Leer .
Es wurde un fett . aur
traurigen Gewißheit , daß

unfer Heber ältefter Sohn , un
fer guter Bruder , Schwager und
Enfel , Affeffor

Sans -Jürgen Krafft
Pentnant tn . einer M. G -Komp .
eines Grenad . - Regts . , am 22 .
Dezember 1912 im großen Don¬
bogen im Alter von 82 Jahren
für fein Vaterland gefallen ist .
In Hefem Schmerz

Oberstudienrat Dr . Ludwig
Krafft and Fran Marie , ocb .
Klages , Affiftenzart Dr . Gitus
ter rafft . a . 3t . Interarzt im
Afrifaforns , and Fran Anne¬
marie , geb . Pange , Frau Anni
Klages , geb Garrels .

Iberingsschn . Stiefel¬
tamperfehn , 22. April 1943 .
23ir erhielten jetzt von

fetner Dienftstelle die tieftraurige
Nachricht , daß unser unvergeß¬
ficher , hoffnungsvoller Sohn , in :
fer Heber Bruder , Schwader .
Enfel , Neffe und Better .
berzensguter Verlobter und Ra¬

ter meines Kindes , unfer fieber
Schwiegerfohn , der Kriegsfrei¬
willige , Maich . -Gefreiter

mein

Karl Herbert Jakobs

tm 21 . Lebensjahre am 4. No¬
vember 1942 den Seemannstob
gefunden hat . Uin fo härter trifft
uns diefer Schlag . da erst am
12. Juni 1942 feine liebe Schwe :
fter Zennt ihm in die Ewigkeit
voranging . Er gab fein junges ,
hoffnungsvolles Leben für düh¬
rer , Volf und Vaterland .
In tiefer Trayer

Johann Jakobs and Fran
Almut , geb . Gaathoff , Alma
Safobs und Verlobter Deifs
Bokinins , Herold Jakobs ,
Ganne Jafobs , als Braut
Anni Gunf und Töchterchen
Karla , Gamilie Sarm Funk
und alle Anverwandten .

Gedächtnisfetec Sonntag , den 2 .
Mat , in der Kirche zu Ihe¬

rings -Boefzetelerfehn , wozu wir
alle berzlich einladen .

Sartenholm
den 22 April 1943 .

& r feine Führer und
fitr bie Bukunft feines Volkes
starb an den am 11 März in
ben Kämpfen um Charfow er
littenen schweren Verwundungen
unser Heber ,
Sohn , Bruder und Schwager ,
mein Heber Berlobter , unfer
lieber Dufel , Neffe und Schwie¬
gerfohn , der staatlich geprüfte
Landwirt

boffnungsvoller

Jürlen Jauben
Y 19. 11. 1919 . A 14. 8 1943 ,
44 - Rottf . In der Leibstandarte
. . Adolf Hitler , Inh . des E. K.
2. Kl . . der Ostmedaille , des Inf . .
Sturmabzeichens für Ichwere
Waffen und des Soldatencreus .
ses des bulgarischen Tapferfeits¬
ondens . Sein Opfer wird uns
ftets Verpflichtung fein und
Stärft unfern Glauben an den
Sieg Großdeutschlands . Seine .
Ebre hieß Treue .

und FranJohann Janken
Marie . verw . Dltmanns , geb .
Egberts , Ing . Karl Brandt
und Frau Marga , geb . Dit
manns , Gefretter Wolter Olt .
manns . s . 8t . Im Diten , Ing .
Ernit Echweint und "Frau
Anna Maria , geb . Oltmanns ,
Räthe Tönnfen als Braut ,
Markus Tönnien und Frau
Martba , geb . Biörnsen .

Emben , Neptunftr . 9 .
Bremen , 22. April 1948 .
Wir erhielten iebt vom

Oberkommando ber Wehrmacht
bie tieftraurige Nachricht , daß
unfer berzensguter , hoffnungs¬
voller Sohn , unfer fo lebens¬
froher , Heber . Bruder , Schwager ,
Enfel , Neffe und Better , Schüße

Bean Carles Montigny
fm Billhenden Alten von 21 Jaha
ren am 20. Mäca 1942 bei den
schweren Kämpfen an der Krim
in treuer Bilichterfüllung fein
lunges Leben für uns alle bin =
gab . Seine lebte Ruhestätte fand
er auf einem Soldatenfriedhof .
In stiller Trauer

Lambertus Montigny n . Fran .
geb . Döling . Then Werner ,
geb . Montigny Gerdrik Mon
tiann , Berw . Ob Mt . (Gr .. ) ,
Lifelotte Montiann . Lambers
tus Montigny , Funker , Chri .
ftel Montigny . Erich Werner ,
6 . Montien als Großvater
und alle Angehörigen

Mit der Familie trauern

Oftgroßefehn , 29 . April 1948 .
Geute in früber Morgenstunde
um 12 . 80 Uhi nahm der Herr
nach furzer Krankheit unfer ge¬
Itebtes Töchterlein , mein liebes
Schwesterchen . unfere liebe En¬
felin , mein Hebes Urenfelchen ,
unfere Nichte

Weener : Reformierte Gemeinbeg
9. 30 Uhr Paftor Groenewold ,
11 Uhr Kinderkirchendienst .
Montag , 20 Uhr Frauens
Missionsstunde .

Evangelisch -freifirchliche Gemeinde
(Baptisten ) : 9. 15 Uhr Predigt ,
10 . 30 Uhr Kinderkirchendienst ,
17 Uhr Predigt .

Solthufen : 9 Uhr Kandidat Müller ,
10. 15 und 13 Uhr Kinderlehre .

Stapelmoor : 10 . 30 Uhr Kandidat
Müller , 14 Uhr Kinderlehre .

Weenermoor : 10. 30 hr Kirchens
dienst , anschl . Kinderkirchendienst .

Bunde : 10 Uhr Pastor Behrend3 ,
11. 15 Uhr Kinderlehre .

Landschaftspolder : 9. 45 Uhr Kirchene
dienst .

Gerda Genna
wieber eu fich in fein Simmel¬
rela . Nur 1 Jahr und 4 Mos
nate war fie ber Sonnenschein
unferer ganzen Familie .
In stiller Ergebung und Hoff .
nung auf ein feliges Wiederfehn

Gerhard Behrends und Frau
Katharine , geb . Dringenberg ,
und Söhnche : Helmut , das
milie Sinrich Behrends , Fran
Geiche Dringenberg , Johann Digumerverlaat : 11 Uhr Kirchens
Piepersgerdes Dienst .als Urgroß

Whineer :vater und Anverwandten . 10 Nhe Kirchendienst ,
Beerdigung Sonntag , 2. Mai , anscht . Kinderkirchendienst .
14 . 30 Uhr . Jemgum : 14. 30 Uhr Prediger

Busemann , 10 . 30 Uhr Kinders
tirchendienst .

Marienchor :
Stapelmoor , 27. Avril 1948 .

Hente abend 7 Uhr entschlief nach
langem , mit großer Geduld er¬

Petter und Gefolgidhaft bes tragenem Leiden funft und ruhig
Arbeitsamts Emden .

Schoonorther - Bolder ,
Victorburei marich , thwer¬
bum , uttu . n , Kl . - Burhafe ,

Grimerfum und 1. Felde , den 28 .
April 1948 . Wir erhielten die er
schütternde Nachricht , daß nach
Gottes Ratschluß mein über
alles geltebter , tiener Mann ,
der Itebevolle , trenforgende Water
meiner vier unmündigen Rin¬
der , unfer heißgeHebter jüngster
Sohn und Schwiegerfohn . unfer
auter , Heber Bruder . Schwager ,
Onfel , Neffe und Better

Ailert Smit

Gefr . in einem Grenad . Meat . ,
am 15. Januar , an , feinem Ge¬
burstage , 84 Jahre alt , bei Welt¬
Site -Ruft fein hoffningsvolles ,
Innges Leben hingeben mußte .
23ir beugen und unter der Hand
(Bottes .
In uningbarem Schmerz

Gathariene Smit , geb . Balfen ,
und Rinder nie , obfca ,

Margrete . Art . Allt mit u .
Fran , geb . Schulte , u Kinder .
Gilert Ballen . Kinder und atte
Angehörigen .

Gedächtnisfeier 9. mai , 10 11hr ,
in der Mirche au Victorbur , wo¬
31t heralich eingeladen wird . .

Bührener - Mühle ,
den 27 . April 1943 .

Uns murde die traurige ,
Ichmerzliche Nachricht anteil , daß

am . 11. März bei einem Angriff
im Often mein tungitgeliebter ,
berzensguter , stets ni mich be¬
forater Sohn , infer geliebter .
trener Bruder , Schmaaer , Oniel ,

Neffe und Better . Gefreiter

Renfe Diederich Folkerts

Gewehrführer in einer M .
Pomponie , Inhaber mehrerer
Auszeichnungen , im 29 . Lebens¬
fabre fein Leben geopfert hat .
Die Gewißheit . doß er geborgen
ift in Gottes Sand , vermag un¬
fern Hefen Schmerz au lindern .
In tiefer , filler Traner

From Meta offerts me .
und die nächsten Anachariaen .

Trauerfeier 9 Mat . 10 1hr , in
der Mirche an Memels , wozu wir
herzlich einladen .

Danzig . im April 1913 .

Hart traf uns die Nach
richt , daß fura vor Bollen

bung feines 20. Lehensiahres ,
am 4. April 1949 , tm Often unfer

auter , tapferer und sonniger
Junge , under einzige ind ,

unfer ältester Enfel , Abiturient
Jürgen Hidbids van Diefen

Gefreiter und OB . , Träger des
Goldenen HJ . -Abzeichens , gefal
Ten tit . Die Liebe zum Führer ,

Volk und Vaterland brannte in

feinem Herzen und ist uns durch
feinen Heldentod zum heiligiten
Vermächtnis geworden . Wir beu
gen uns vor der Größe feines .
Opfers .

8.

Emma van Dickey , geb . Seld ,
und Heinrich van Diefen , Reg . ¬

Allenstein ,und Schulrat ,
8t . al3 Stabsintendant bet

al3 GI¬B. XX .der 2 .
tern , Baumeister M. 6 . Held

and Frau , Aurich t . Oftfr . . .
Bockenbollwerfite . 8. als Groß¬
eltern , und alle anderen An

gehörigen .

Weener , Diele , Bunde ,
ben 29 April 1943 .

Unlagbar bart traf uns
die unfaßbare Nachricht , daß
nuch Gottes Willen mein über
alles geliebter , berzensguter , un
vergeßlicher Mann . der heißges .
febte , treuforgende Vater unse
rer belden Kinder , unfer lieber
Sohn , Schwiegerfobn . Bruder ,

Onfel , Neffe undSchager ,
Better , der Geft . in einem Gre
nadier - Regiment

Germann Tiaberings
genannt Gosling

tm Alter von 30 Jahren bei den
Ichweren Abwehrfämpfen im

Often am 14. Januar 1948 ben
Seldentoo fand .

In tiefem Echmers
Frau Hinderita Tiaberings ,

Kramer ,geb . und Kinder
Berta u . Erika , Gamilie Jan
21 . Gosling , Familie 6 . Kra
mer Wwe .

Gedächtnisfeter Sonntag . 2. Mat ,
vormittags , in der Kirche in
Stapelmoor .
Weit der Familie trauern .

Betriebsführer und Gefolge
Ichaft des Baugeschäfts
Genning .

in dem Herrn mein lieber
Mann , unfer treuforgender Vas
ter , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onfel

Dirf Steen
im Alter von 78 Jahren .
In tiefer Tranter

Engeline Steen , geb . Dief .
mann .

14. 30 Uhr Pastor
Behrends .

Böhmerwold : teine Predigt .
Grißum : 14 . 30 Uhr Pastor Goeman ,
Widlum : 9. 30 Uhr Lesepredigt .
Bellage : 10 Uhr Predigt .
Mendorp : 9 Uhr Bred . Busemann .
Sazum : 10 . 30 Uhr Prediger Buses

mann .
Mählentwarf : 10 Uhr Bastor Peter .

fen (Taufe ) , 14 Uhr für die Kinder .
Holtgafte : 9 Uhr Bastor Hafermann ,

anschl . Kinderlehre .Beerdigung Sonnabend , 1. Mai
1943 , 18 . 80 Uhr . pom Sterbe - St . Georgiwold : 15 Uhr Kirchendienst
haufe . Trauerfeier ½ Stunde Wymeer : 11 . 15 Uhr Kirchendienst ,

10 Uhr Kinderkirchendienst .vorher .
Marienther :

Behrends .Die Gedenkfeier für mets
nen heißgeliebten Mann ,
Uffa Leonhard Moelfs , tit

Sonntag , 2. Mai , 14 1hr , in der
Kirche zu Jemgum , wozu alle
herzlich eingeladen find .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , den 2. Mai 1943 ,

Emden : Evangelisch - reformierte Ge¬
meinde : Große Kirche : 10 libr
Pastor Weerda , 11 . 15 Uhr Kin
berfirche 14 . 30 Uhr Pastor
Broner , Grotegaste , Taubitum
mentirche ; Neue Kirche : 17 Uhr
Pastor Immer . Mittwoch ,
Mai , 16 Uhr , Herberge zur Hei
mat , Kriegsbetstunde , Rastor
Brunzema .

Evangelisch - lutherische Gemeinde :
Neue Kirche : 10 Uhr Pastor
Janssen , Konfirmation .

Altreformierte Gemeinde , Hofstr.:
10 Uhr Pastor Mensinf , 11. 15
Uhr Sonntagsschule . 15 Uhr
Pastor Mensint .

Evangelisch freifirchliche Gemeinde :
10 Uhr Predigt , 11 Uhr Sonn
tagsschule , 17 Uhr Predigt ,
anschließend Jugendstunde .

Wolthufen : 10. 30 Uhr P . Jmmer .
phusen : 9. 15 Uhr Pastor Immer .

Borsfum : 10. 30 Uhr Predigt .
Sarijum : 9 Uhr Predigt .
Gandersum : 14 Uhr Pastor Weerda .
Tergast : 18 Uhr Pastor Kokkelint .

inte : 10. 30 Uhr , Marinekriegs
pfarrer Langenbeck .

Suurhusen : 9 Uhr Marinekriegs¬
pfarrer Langenbeck ,

Greetfiel : 9 Uhr Pastor Beenten .
3ijum : 10. 30 Uhr Bastor Beenten .

anslagt : 9 Uhr Pastor Theine .
Grosthusen : 9 Uhr Pastor Wicting
Samswehrum : 10 . 45 Uhr Bastor

Theine .
pleward : 14 Uhr Pastor Theine .

Campen : 11 Uhr Pastor Wieting .

Wolgeten : 16 Uhr Pastor Theine .

Aurich : Luth . Gemeinde : 10 1hr

14. 30 Uhr Bastor

Aerzietafel

Sprechstunde in Jemgum Mittwoch
nachmittag . Dr . Bruns , Rechtss
anwalt Weener .

Tr . van Lessen , Leer . Wiederbeginn
der Praris am 3. Mai .

Tierarzt Dr . Rulffes , Leer , Sonns
tagsdienst am 2. Mai 1943 .

Dr . med . Grete Mertens . Fernruft
Jever 370 . Verreist .

Verloren

Apothekendienst Leer : Sonntag , 2 .
Mai , Löwenapotheke , Brunnens
straße ; Sonnabend , 1. Mai , und
Montag , 3. , bis Freitag 7. Mai ,
Krokodilapotheke. Adolf -Hitlers
Straße . Sonntags und Nachts
dienstbereitschaft .

Dunkler Lederhandschuh beim Byhis
bof Weener verloren. Bitte abzus

Sicling ,Elfriedegeben bei
Weener , am Bahnhof .

Goldene Brosche , mit roten Steins
chen , in Emden von der Bolarduss
straße bis Adolf -Hitler -Str . cnt
Sonnabend verloren . Du Andens
Ten , erhält . Wiederbringer gute
Belohn . Emden , Bolardusstr . 1. pt .

Wohnungen

Bimmer , leer , einfach , Kochherd und
Licht muß vorhanden sein , fucht
Polier mit zwei Mann . Echriftl .
Angebote unter 1617 an die
DEZ . , Ginden .

Möbl . Wohnung (3 Bimmer ) , von
jung . berufst . Frau in Emden od .
Leer gesucht . Echr . Angeb . unter

1618 an die OTB . , Emden .
2 bis 3 - 3immerwohnung sucht jung .

Chepanr . Schriftl . Angebote unter
E 1599 an die CTR . , Emden .

3 bis 4 - 3immerwohnung in Leer
oder Umgebung gesucht . Eins
familienhaus in Emden fann in
Tausch gegeben werden . Angebote
an die DT3 . . Emden .

5- Bimmerwohnung , mit Stall und
Garten , in Terborg gegen gleichs
wertige in Leer oder Umgebuna
zu tauschen gesucht . Angebote aut
Frau Gerda Früchtenicht , Terborg ,
Kreis Leer .

Kleine Wohnung auf dem Lande
von Frau mit 1 Kind gesucht .
Echriftl . " Angebote unter & 1616
en die DTR . , Emden .

1 oder 2 möbl . Simmer , evtl . mit
Kochgelegenheit , dringend zu mies
ten gesucht . Schr . Angebote unt .

1614 an die CT8 . . Emden .

1 - 2 möbl . 3immer , evtl . mit Kochs
vongelegenheit , Junger Frau

gefucht . Schriftliche Angebote
unter 1627 an bte . OT3 . ,
Emden .

Bastor Schütt , 11. 15 Uhr Taufen .
Wiegboldsbur : 8 Uhr Kinderlehre ,

9 Uhr Kirche .

Münteboe -Mioorhufen : 9. 45 Uhr
Kinderlehre der Mädchen , 12. 15
Uhr Kinderlehre der Knaben .

Engerhafe : 9 Uhr Kirche , 15 Uhr
Kinderlehre . Anmeldung für den
Ronfirmanden und den Borfon¬
firmandenunterricht .

Norden : Luth . Kirche: 10 Uhr in
der Kirche Cup . Kortmann , 11. 15
Uhr Kinderkirchendienst .

Arle : 18 . 30 Uhr Konfirmandinnen .
freis . Mittwoch , 5. Mai , 19
Uhr Frauenbibelstunde .

Dornum : 11. 15 Uhr Kinderkirchen¬
dienst , 16 Uhr . Pastor Smidt .

Leer : Reformierte Kirche : 10 . 15 Uhr
Pastor Hamer , 11. 20 Uhr Kin
berkirche . Donnerstag , 20 11tr
Bibelstunde im Lutherischen Lichtspiele , Emden . Erstaufführung .
Konfirmandensaal .

Lutherkirche : 10 Uhr B. Knoche ,
11. 20 Uhr Kinderkirche . Mit :
woch , 5. Mai , 20 Uhr , Bibel
stunde in Heisfelde , Bindstr . 17 .
Donnerstag . 6. Mai , 20 Uhr .
Bibelstunde im Konfirmanden
faal .

Christuskirche : 10 Uhr Sup . Ober¬
bied . 11 . 15 Uhr Kinderfirde
(Entlassung zum Konfirmanden
unterricht ).

Mennoniten = Kirche : 10 Uhr
Bastor Fast .

Evangelisch - freifirchliche Gemeinde
(Baptisten ) : 9. 30 Uhr Predigt .
11 Uur Sonntagsschule , 17 Ulr
Bredigt . Donnerstag 20 Uhr
Bibelitunde

Bischöfliche Methodistenkirche : 10
Uhr Kirchendienst , 11. 15 Uhr
Sonntagsschule . Mittwochs
15 . 30 Uhr Bibelstunde .

Loga : Luth . Gemeinde : 9. 30 Uhr
Paftor Safner . 14 Uhr Kinder¬
firche .

Reformierte Kirche : 10 Uhr Cup .
1. R . Samer , 11 . 20 Uhr Kinder
firche .

Logabirum : 11 Uhr Pastor Hafner ,
14 Uhr Kinderkirche .

Nortntoor : 14 . 30 Uhr Pastor Knoche .
Soltland : 14 Uhr Sup . Oberdied .
Firrel : 10 Uhr Bred . Engelmann .
Estlum : 10 Uhr Pastor Frey .
Drieber : 14. 15 Uhr Pastor Mietger .
Grotegastes 10 . 40 Uhr B. Brouer ,

BP

Film - Theater

Das Edicial einer groken Liebe !
Ein spannender und mitreißender
Film : „ Verlassen " . Jugendliche
nicht zugelaffen .

Capitol - Theater , Emben . Sonntag ,
3 Vorstellungen , 13 . 30, 16 . 00 , 19 . 00
Uhr . Mit Heinz Rühmann und
Hans Moser in 13 Stühle .
Jugendliche haben Zutritt !

Auguftfehner Lichtspiele . Am 1. nnd

2. Mai , 20 lthr : Emil Jannings
in Die Entlassung " . Jugendliche
ab 14 Sabre zugelaffen .

Lichtspiele Weener . Sonnabend und
Sonntag , 19 . 30 Uhr : Einmal
der liebe Herrgott fein " . Jugend
hat feinen Butritt . Sonnabend ,
und Sonntag 16 Uhr : ., Kampf

schwader Lüzom " . Jugend hat
Butritt .

Lichtspiele Remels . Sonntag 2 Vors
stellungen 18 und 20 . 15 Uhr :

Menschen , Tiere , Sensationen " .
Neue Wochenschau . Jugend hat
Butritt .

Lichtspiele „ Schwarzer Bär , Aurich .
Sonnabend , 16. 30,

OP

19 . 30 Uhr :
reitet für Deutschland " .

Conntag bis Donnerstag , 19 . 30,
Sonntag auch 14 . 00 , 16 . 30 , mitt

toch auch 16 . 30 : Heinrich George
Heidemorie Hatheter in : „ Der
große Schatten " . Das tragische
Schicksal eines berühmten Echan

Spielers schildert backend diefe :

neue große dramatische Tobis
Film , Wochenschau . Kulturfilm .

Jugend hat leinen Butritt
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